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Flohmarkt in 
der Passage
Kirchzarten (dt.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt in 
Kirchzarten findet am Samstag, 
dem 14. Mai 2022 von 8.00 - 16.00 
Uhr statt. Auf dem Gelände der 
Passage, Freiburger Straße 6 in 
Kirchzarten gibt es Antiquitäten 
und Raritäten, Nippes, Kitsch und 
Trödel aller Art. Fürs leibliche 
Wohl sorgen die beiden gastrono-
mischen Betriebe vor Ort. 

Stand-Anmeldung bei Marina 
Staiger, Tel.: 0160 / 429 06 32. Die 
Beschicker werden gebeten nach 
dem Abladen die Parkplätze beim 
Dreisambad/Campingwiese zu 
nutzen, nur wenige Minuten zu Fuß 
vom Veranstaltungsort entfernt.

Tanz in den Mai
Kirchzarten (dt.) Am Freitag, dem  
29. April, ab 18.00 Open End wird 
zum "Tanz in den Mai" mit "DJ 
Dieter" in "The Barn Kirchen" in 
die Black Forest Studios in Kirch-
zarten eingeladen. Der Eintritt 
kostet 5.- Euro.

Schulhof-
Flohmarkt
Kappel (dt.) Am Samstag, dem 30. 
April, fi ndet auf dem Schulhof der 
Schauinslandschule in Kappel von 
11.00 - 15.00 Uhr ein gemütlicher 
Flohmarkt für Groß und Klein statt. 
Der Erlös des Kaff ee- und Kuchen-
verkaufs kommt dem Förderverein 
der Schauinslandschule zugute. Bei 
sehr schlechter Witterung fi ndet der 
Flohmarkt nicht statt.

Inklusions-
gottesdienst 
Stegen (dt.) Im Rahmen des Pro-
jektes „Kirchzarten 2022 – echt 
inklusiv“ und zum Start der Woche 
der Inklusion in der Erzdiözese 
Freiburg, mit dem Motto: „Das Wir 
erleben“, laden Pfr. F Geyer sowie 
Diakon B. Stoff el-Braun am Sonn-
tag, 1. Mai, 10.30 Uhr zu einem 
Ökumenischen Gottesdienst  in das 
Ökumenische Zentrum in Stegen 
ein. "Wir wollen uns fragen, ob 
die Jesusworte 'Urteilt nicht…' und 
zum 'Maß, mit dem ihr messt…' mit 
der Inklusion zusammenpassen". 

Mitwirken werden in diesem 
Gottesdienst auch MusikerInnen 
der Jugendmusikschule Dreisam-
tal. Für Gehörlose wird in Gebär-
densprache übersetzt.

Oberried (glü.) Nach zwanzig 
spannenden Jahren in der Medi-
enwelt in Köln suchten Frank und 
Tina Poremba nach einem Objekt, 
mit dem sie ihre Sehnsucht nach 
mehr Natur in der Verbindung 
von Leben, Wohnen und Arbeiten 
erfüllen konnten. Da der in Em-
mendingen aufgewachsene Frank 
bereits 2005 ein erstes Konzept zur 
Bewirtschaftung einer Schwarz-
wald-Hütte geschrieben hatte, kam 
der Zuschlag im Sommer 2021 
durch die Weidegenossenschaft 
für die Erlenbacher Hütte nicht 
von ungefähr. Schließlich hatte der 
Fünfzigjährige eine solide Ausbil-
dung als Koch sowie ein Studium 
zum Hotel-Betriebswirt absolviert. 
Einige Jahre arbeitete er auch in der 
renommierten Wolfshöhle in Frei-
burg, bevor ihn der TV-Sender Vox 
für eine Kochsendung nach Köln 
holte. Die Engagements bei Vox 
und dem WDR dauerten rund zwan-
zig Jahre. In Köln lernte er nämlich 
Tina, die als TV-Redakteurin bei 
verschiedenen Sendern arbeitete, 
kennen. Mit ihrer dreizehnjährigen 
Tochter Greta lebt das Paar jetzt im 
Schwarzwald – und ist glücklich.

Doch der Start mitten in Pan-
demiezeiten war nicht einfach. 
Bereits im September 2021 aus 
dem Rheinland samt ihren Hühnern 
hergezogen, konnten sie erst Ende 
Januar 2022 mit Fenster-Verkauf 
starten. Seit Anfang April haben 
Frank und Tina Poremba nun von 
Donnerstag bis Sonntag jeweils 
von 11:30 bis 18 Uhr geöffnet. 
„Unsere Gäste sind herzlich auf der 
Erlenbacher Hütte willkommen“, 
bekennt die freundliche Wirtin – 
und ihr Mann ergänzt: „Unser Herz 
schlägt für die Gastronomie. Wir 
lieben Essen, Trinken und Freund-
schaft.“ Leider müssen auch die 
Porembas die Personalnot in der 
Gastronomie erfahren. „Wir sind 
nur zu zweit“, erklärt Tina, „Frank 
ist als leidenschaftlicher Koch in 

Ihr Herz schlägt für die Schwarzwald-Gastronomie
Frank und Tina Poremba fühlen sich als Pächter auf der Erlenbacher Hütte sehr wohl

Frank und Tina Poremba sind Hüttenwirte aus Leidenschaft – und 
Huhn Polly kam aus Köln mit in den Schwarzwald.

Fotos: Gerhard Lück

An der Erlenbacher Hütte, 1.125 Meter hoch über Oberried unterhalb des „Tote Mann“ (im Hintergrund) gelegen, kommt der Frühling 
erst jetzt langsam hervor. Das ist für Wanderer aus dem Dreisamtal eine tolle Zeit, in der erwachenden Natur vom Grün des Tales auf die 
noch mit Schneeresten versehenen Berge des Feldbergmassivs zu wandern. An der Erlenbacher Hütte erwarten sie dann von Donnerstag 
bis Sonntag jeweils von 11:30 bis 18 Uhr Frank und Tina Poremba, die neuen Hüttenwirte. glü/Foto: Gerhard Lück

der Küche und ich kümmere mich 
um den Service. Deshalb suchen 
wir dringend 450-Euro-Kräfte 
zur Unterstützung.“ Sie bittet da-
her – aber auch, weil es nur vier 
Gasfl ammen gibt – alle Gäste um 
Geduld: „Herrliche Aussichten 
ins Feldberggebiet entschädigen 
fürs Warten.“ Die Bezahlung sei 
übrigens nur mit Bargeld möglich.

Für die sympathischen Wirts-
leute steht Nachhaltigkeit in ihrem 
Gastronomiebetrieb an erster Stel-
le. Schnitzel, Pommes oder Cola 
und Spezi sucht der Gast in der 
noch kleinen Karte vergebens. Da-
für gibt es das „gezupfte Schwein 
vom Metzger Reichenbach aus 
Oberried“ mit selbstgemachten 
Brioche-Brötchen und Karotten-
Krautsalat, „cremige Kartoff elsup-
pe“ oder einen „Marokkanischen 
Kichererbsen-Eintopf“. Orangina 
und Bio-Fruchtschorlen von Jung, 
Biere von Ganter und Badische 
Weine ergänzen die Getränke-
karte. Im Sommer möchte Frank 

Vesperbrett erweitern. „Damit ich 
den Service schaff e“, erklärt Tina, 
„stellen wir dann auf Selbstbe-
dienung um.“ Da alle wertvollen 
Nahrungsmittel in der Region zu 
bekommen seien, hätten sie schon 
gute Kontakte zu den Höfen und 
Metzgern in der Umgebung.

„Wir nehmen uns Zeit, um lang-
sam zu wachsen“, erklärt Frank 
Poremba seine Hüttenphilosophie, 
„und wollen auch die Wünsche der 
Gäste in unsere Pläne aufnehmen.“ 
Sie sind dankbar, dass sie von den 
Oberriedern gut aufgenommen 
wurden und erste Freundschaften 
wachsen. Schön sei, dass viele Gäs-
te ihren Besuch auf 1.125 Metern 
Höhe als eine „Auszeit in der Natur“ 
genießen – und anschließend zufrie-
den nach Hause gehen: „Wir möch-
ten eine Chance bekommen, die wir 
gerne nutzen.“ Damit Wanderer 
außerhalb der Öff nungszeiten zu-
mindest ihren Durst stillen können, 
gibt es an der Erlenbacher Hütte 
jetzt einen SB-Getränkeautomaten.

die Karte um einige klassische 
Hüttengerichte wie Wurstsalat und 

Benefi zveran-
staltung für die 
Ukrainehilfe
Lieder ukrainischer 
Sängerinnen - Texte 
Stegener Frauen
Stegen (de.) Der Krieg in der Uk-
raine ruft bei vielen Menschen die 
eigenen Kriegserlebnisse und die 
ihrer Eltern und Großeltern wach.

Einige Frauen aus Stegen, die 
im vergangenen Jahr ihre Erinne-
rungen an den zweiten Weltkrieg 
und die Nachkriegszeit in dem 
Buch "Der Kuckuck ruft ins Leere" 
festgehalten haben, lesen daraus 
einige Text vor, die von Dunkel-
heit, Angst, Zerstörung und Tod 
handeln. Sie möchten damit ihre 
Anteilnahme am Schicksal der 
Menschen in der Ukraine und ihr 
Mitfühlen zum Ausdruck brin-
gen. Im Mittelpunkt aber stehen 
Sängerinnen aus der Ukraine, die 
auch schon in den Kirchen des 
Dreisamtals aufgetreten sind. Ihre 
Lieder bringen in ihrer schwer-
mütigen Stimmung das Leiden an 
dem Krieg besser zum Ausdruck, 
als Worte das je bewirken können. 

Die Veranstaltung wird vom 
Ökumenischen Bildungswerk Drei-
samtal organisiert. Sie fi ndet am 
Mittwoch, dem 27. April, um 19.30 
Uhr im Ökumenischen Zentrum in 
Stegen statt. Der Eintritt ist frei, 
willkommen sind Spenden für die 
Sängerinnen und die Renate Merk-
le Stiftung, die sich seit 20 Jahren 
in der Ukraine engagiert und ihren 
Sitz in Stegen hat. Es wird um das 
Tragen einer Maske gebeten.
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Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 
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Ausbildung zum Social Coach® 
(Thomas Jennrich) 
Block 1: Fr, 17.6. bis So, 19.6., 
Block 2: Fr, 15.7. bis Mo, 18.7., 
Block 3: Fr, 23.9. bis Mo, 26.9., 
Block 4: Fr, 14.10 bis So, 16.10.22 
jeweils von 9.15 - 17 Uhr, 14 Ter-
mine, 1620 €  (Für diesen Kurs sind 
Fördermittel des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau BW sowie aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds in Höhe 
von 25% bzw. 55% beantragt.)
Das Farbenmärchen - Aquarell-
malerei für Kinder (3 - 6 Jahre 
und Eltern) (Shirley-Ann Ruf) 
Sa, 30.04., 10-12 Uhr, 17 €
Kunterbunte Druckwerkstatt für 
Kinder ab 7 Jahren (Shirley-Ann 
Ruf) 
Do, 5.5., 17:30-19 Uhr, 3x, 35 €
Der Hinterbauernhof im Steu-
rental öffnet seine Stalltüren 
für groß & klein (Christine und 
Bernhard Rombach) 
Sa, 30.4., 14:30-17:30 Uhr, 1 Ter-
min, Erwachsene 10 €, Kinder ab 
4 Jahre 3 €
Einführung in die Baby-Ze-
ichen-Sprache, genannt "Ba-
by-Sign" (Stephanie  Mün-
del-Möhr), Mo, 2.5., 17:30-18:15 
Uhr, 4 Termine, 44 €
Gelingende Beziehung zu mei-
nem Kind - Ein Kompass für 
Eltern (Silvia Hoff mann) 
Di, 10.5., 20-21:30 Uhr, 8 €
Achtsam kommunizieren (Conni 
Eder), Mi, 4.5., 19-21 Uhr, 3x, 58 €
Workshop nur für Männer - 
Männerkreis Dreisamtal ken-
nenlernen und Naturgang zum 
Frühlingsanfang (Florian Groß) 
Sa, 30.4., 14-17 Uhr, 1 Termin, 15 €
Kraft für dein Leben als Mann – 
Männerkreis Dreisamtal  (Florian 
Groß) 
Di, 3.5., 18-21 Uhr, 6 Termine, 90 €
Yogadance (Uliana Roms), Sa, 
30.04., 9-10 Uhr, 5 Termine, 48 €
Freude und Fitness mit orien-
ta l i schem Tanz für Frauen 
(Schnuppertermin)  (Ludf ia 
Schrade), Sa,30.4.,15-16:30 Uhr, 10 €
Freude und Fitness mit orien-
talischem Tanz für Frauen (Lud-
fia Schrade), Sa, 7.5., 15-16:30 
Uhr, 3 Termine, 35 €

Solarpotenzialanalyse für das Dreisamtal ist online
Gemeinden des Bürgermeistersprengels Dreisamtal gehen einen großen Schritt in Richtung Klimaneutralität

Kirchzarten (dt.) Die EU hat 
beschlossen, bis zum Jahr 2050 
klimaneutral zu werden. Nach 
den Plänen der Bundesregierung 
sollen die Emissionen um 65 Pro-
zent im Verhältnis zu 1990 sinken. 
Baden-Württemberg geht mit dem 
landesweiten Klimaschutzgesetz 
zu einer CO2-freien Wärmepla-
nung bis 2040 mit ambitionierten 
Zwischenzielen bis 2030 hier noch 
weiter. Entscheidend auf diesem 
Weg sind aber die Maßnahmen 
der kommunalen Akteure, so die 
Überzeugung der Bürgermeisterin 
und Bürgermeister des Sprengels 
Dreisamtal, dem die Gemeinden 
Glottertal, St. Peter, St. Märgen, 
Buchenbach, Stegen, Oberried und 
Kirchzarten angehören.

Gemeinsam machten sich die 
Gemeinden auf den Weg, künftig 
mehr Sonnenenergie zu nutzen. 

Nun stellen sie den Bürgerin-
nen und Bürgern eine digitale 
Energielandkarte zur Verfügung, 
die spezifisch pro Gebäude er-
mittelt, welches Sonnenpotential 
für Photovoltaikanlagen jeweils 
vorliegt, welche Kosten auf die 
Gebäudebesitzer zukommen, die 
durchschnittliche Amortisations-
dauer der Photovoltaikanlage, 
welche Einspeisevergütung ihnen 
entsprechend des “Erneuerbaren 
Energiegesetzes” zustehen und wie 
viel CO2 sie bei der Realisierung 
einsparen.

Diese digitale Energielandkarte 
wurde von greenventory aus Frei-
burg im Breisgau, einem Spin-Off  
des Fraunhofer Instituts für Solare 
Energiesysteme und des Karlsru-
her Instituts für Technologie, zur 
Verfügung gestellt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger geben ein-

fach ihre Adresse in die Software 
ein und errechnen ihr Potenzial.

Dachfenster, Dachgauben und 
andere Hindernisse, auf denen kei-
ne Solarzellen angebracht werden 
sollen, können als solche markiert 
werden, um eine sehr detaillierte 
Hochrechnung zu erhalten. Für 
das Anbringen der Solarmodule 
auf dem einzelnen Gebäude und 
damit die schnelle Realisierung 
stehen Partnerunternehmen aus 
dem lokalen Handwerk zur Ver-
fügung, die in der webbasierten 
Softwarelösung integriert sind.

Mit der digitalen Energieland-
karte haben die Kommunen im 
Dreisamtal durchgängig die kom-
plette Transparenz zum Fortschritt 
in Sachen Energiewende und 
führen das Controlling des Erfolgs 
durch. Die digitale Energielandkar-
te zeigt die installierbare Leistung, 

die im Dreisamtal bei 52.305 
Kilowatt-Peak liegt - mit einer 
maximal installierbaren Leistung 
von 212.966 Kilowatt-Peak. Ak-
tuell existierende Photovoltaik-
anlagen im Dreisamtal erbringen 
laut Marktstammdatenregister der 
Bundesnetzagentur bereits eine 
Leistung von 11.478 Kilowatt-
Peak.

Über 20.000 Tonnen co2-
Einsparungen pro Jahr 
möglich

Mit diesem Potential können in 
den beteiligten Gemeinden im 
Dreisamtal 21.138 Tonnen CO2 
pro Jahr eingespart werden, was 
einer jährlichen CO2-Einsparung 
von umgerechnet 2.113.899 Bäu-
men entspricht! Das Potential 
verteilt sich zu 73 Prozent auf 

Wohngebäude und zu 26 Prozent 
auf Gewerbegebäude. Die Amor-
tisationszeit für die Investitionen 
beträgt neun Jahre und ist aus 
Sicht des Klimaschutzes trotz der 
Dauer entsprechend ökonomisch. 
Insgesamt liegt der Energiebedarf 
des Dreisamtals bei 73.517.539 
Kilowattstunden.

„Wie sich in anderen Projekten 
zeigte, ist die Photovoltaikplanung 
der entscheidende erste Schritt und 
somit die Keimzelle für weitere 
Aktivitäten in Richtung Energie-
wende“, sind Bürgermeisterin 
Fränzi Kleeb und die Bürgermeis-
ter Karl-Josef Herbstritt, Rudolf 
Schuler, Manfred Kreutz, Ralf 
Kaiser, Klaus Vosberg und Andreas 
Hall überzeugt.

Näherer Infos auf https://www.
kirchzarten.de/eip/pages/solarpo-
tenzialanalyse.php

Mit neuem Fahrplan jetzt auch nach Stegen
Bürgerbus „Dreisam-Stromer“ ist schon fünf Jahre „on Tour“ im Nahverkehr

Kirchzarten (glü.) Es gab vor 
fünf Jahren viele Skeptiker, als der 
Bürgerbus „Dreisam-Stromer“ am 
13. März 2017 an den Start ging. 
Niemand rechnete damit, dass er 
fünf Jahre später so viele Runden 
durchs Dreisamtal gedreht hatte, 
dass er dabei sechsmal die Erde 
umrundete. Und dass er so viele 
treue Fahrgäste beförderte, wie 
alle zusammen das neue Europa-
Park Stadion – 34.000 passen dort 
hinein – füllen würden. Dafür 
leisteten viele ehrenamtlichen 
„Stromer-Piloten“ über 10.000 
Stunden hinterm Steuer – 28 sind 
aktuell im Einsatz. Der „Dreisam-
Stromer“ ist ein hoff nungsvolles 

Beispiel, was Bürgerengagement 
in einer wachen Gemeinde leisten 
kann. Die seit fünf Jahren aktive 
„BurgerBürgerPost“ am Burger 
Platz im Birkenhof ist übrigens ein 
weiteres geglücktes Beispiel für 
Ehrenamt in Kirchzarten!

Ab Montag, dem 2. Mai, geht 
der „Stromer“ mit einem neuen 
Fahrplan an den Start, der Be-
währtes verbessert und Neues 
mitbringt. Bewährt hat sich der 
Halbstundentakt ab/an Bahnhof 
Kirchzarten. Neu sind die Ab-
fahrtszeiten. Diese verschieben 
sich um eine Viertelstunde auf die 
volle und halbe Stunde, um eine 
bessere Anbindung an die Züge 

von/nach Freiburg zu gewähr-
leisten. Bewährt hat sich auch 
die Linie über den Burger Platz 
nach Buchenbach (mit Rufbus 
Wagensteig) und zurück über Burg 
Höfen. Diese neue Linie 2 wird zu-
künftig im Stundentakt mit wech-
selnder Fahrtrichtung bedient. So 
kommen Fahrgäste bei geschickter 
Planung noch schneller ans Ziel. 
Ebenso etabliert hat sich der 
Rufbus-Service für Dietenbach 
und Neuhäuser ab/an Haltestelle 
Dreisambad, der viermal täglich 
seinen festen Platz als Linie 3 im 
neuen Fahrplan bekommt.

Neu ist die Linie 1 ab/an Bahn-
hof Kirchzarten über Burg am 

Wald, Friedrich-Husemann-Kli-
nik, Ober- und Unterbirken, Ste-
gen Dorfmitte, Kolleg, Wittental/
Falken (Rufbus) und Zarten. Auch 
diese Linie fährt in wechselnder 
Fahrtrichtung, viermal am Tag. 
Der Einkaufstour von Oberbirken 
in Stegens Dorfmitte steht so 
nichts mehr im Weg. Über diese 
Neuerung ist Stegens Bürgermeis-
terin sehr erfreut. Sie sagte dem 
„Dreisamtäler“ auf Nachfrage: 
„Was lange währt, wird endlich 
gut! Schon vor Jahren hatte mich 
die Idee des Dreisam-Stromers 
fasziniert und im ständigen Kon-
takt mit Stefan Saumer waren wir 
uns immer einig, dass das Projekt 

wachsen muss und dass Stegen 
eine Bereicherung für alle sein 
würde. Es freut mich sehr, dass 
dies nun Wirklichkeit wird und 
wir damit das Angebot für unsere 
Bürger verbessern können.“

Der „Dreisam-Stromer“ fährt 
montags bis donnerstags von 9 bis 
13 und von 14 bis 18 Uhr sowie 
freitags und samstags von 9 bis 
13 Uhr. Die gedruckten Fahr-
pläne liegen in den Rathäusern 
von Kirchzarten (Bürgerservice), 
Buchenbach und Stegen sowie in 
Buchenbach im Dorfl aden, in Zar-
ten bei Strudels Scheunenlädele, in 
Kirchzarten bei der EWK in der 
Talvogtei und der „BurgerBürger-
Post“ am Burger Platz aus. Und sie 
sind natürlich im Web unter www.
dreisam-stromer.de zu fi nden. Als 
Service schicken die Betreiber 
den Fahrplan auch gerne per Post 
zu – eine Mail an info@dreisam-
stromer.de mit Angabe der Adresse 
genügt. „Wir erstellen Ihnen gerne 
Ihren individuellen Fahrplan mit 
allen Verbindungen und Fahrzei-
ten“, verspricht „Chef-Stromer“ 
Stefan Saumer. „Schicken Sie 
einfach eine E-Mail mit Start- und 
Zielort Ihrer Strecke an: mein-
fahrplan@dreisam-stromer.de.“

Zu empfehlen ist für Stromer-
Interessierte auch ein Blick auf 
dessen Webseite www.dreisam-
stromer.de. Dort sind 26 Themen 
zusammengefasst, die für die 
unkomplizierte Fahrt mit dem 
Dreisam-Stromer wissenswert 
sein sollten. Bleiben dann trotz-
dem noch Fragen, werden diese 
gerne beantwortet: Mail an info@
dreisam-stromer.de genügt. Auf 
der Website sind auch die vie-
len Unterstützer, Förderer und 
Sponsoren zu finden, ohne die 
der Bürgerbus nicht rollen würde. 
„Und Sie finden dort auch den 
Mitgliedsantrag“, wirbt Stefan 
Saumer um weitere Unterstützer.

Letzte Woche trafen sich viele der ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer zum regelmäßigen Erfahrungsaustausch-Stammtisch im Hofgut 
Himmelreich. Foto: Gerhard Lück

Social Coach®-Ausbildung
Kirchzarten (vhs.) SocialCoa-
ching ist ein Kurzzeitcoaching 
und interaktiver und personenzen-
trierter Begleit-Prozess. Er kann 
berufl iche, private und persönliche 
Inhalte und Familienfragen umfas-
sen und orientiert sich dabei u.a. 
auch an den Grundsätzen der po-
sitiven Psychologie. Auf der Pro-
zessebene bietet der SocialCoach 
eine individuelle Unterstützung, 
er liefert keine direkten Lösungs-
vorschläge, sondern begleitet den 
Klienten/die Klientin in seinem/
ihrem Prozess und regt dabei 
an, Aufgaben, Ziele, Visionen 
zu entwickeln, zu hinterfragen 
und zu verifi zieren, um sie dann 

auch Schritt für Schritt in die Tat 
umzusetzen. SocialCoaching ist 
kein Prozess „von der Stange“, 
es ist maßgeschneiderte Handar-
beit, bei jedem Coachee gilt es 
die Individualität anzuerkennen. 
Der SocialCoach blickt auf die 
psychischen Ressourcen und 
Selbstheilungskräfte des Coachees 
und nutzt diese für den Beratungs-
prozess. 

Die VHS Dreisamtal bietet in 
Kirchzarten-burg, Raum 2 des 
Rathauses eine Social Coach®- 
Ausbildung (Thomas Jennrich) 
an. 50% der Kurszeiten (2 Blö-
cke) werden online stattfinden, 
um Tools und Möglichkeiten des 

Coachings zu erleben und zu üben. 
Ebenso wird es Inhalte rund um 
die Technik geben. Welche Blöcke 
dies betriff t (2, 3 oder 4) wird am 
ersten Blocktermin (in Präsenz) 
gemeinsam abgestimmt. 

In einem kostenfreien online 
Ersttermin können Interessierte 
den Kursleiter kennenlernen, 
Fragen zur Technik und zu den 
Inhalten klären. Eine verbindli-
che Anmeldung erfolgt danach. 
Nähere Informationen, Beratung 
und Anmeldung bei Dr. Katrin 
Creutzburg, Tel.: 07661-58 27, 
E-Mail: info@vhs-dreisamtal.de. 
Die Kursgebühr für 14 Termine 
beträgt 1.620.- €  

Dreisamtäler • lesenswert und werbewirksam Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32 • info@dreisamtaeler.de •www.dreisamtaeler.de
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ORTSVEREIN
DREISAMTAL

DONNERSTAG
28. APRIL 2022 
19 UHR
BÜRGERSAAL 
IN DER TALVOGTEI
KIRCHZARTEN

 FILM- UND 
GESPRÄCHS-
 ABEND
Darüber soll nach dem Film diskutiert 
werden. Als Referenten und Experten 
sind Claudia Bärwaldt und Artur Budnik 
anwesend. 

Claudia Bärwaldt ist Leiterin des BBZ 
Stegen und Schirmherrin der Veranstal-
tung. Sie kennt die Alltagsprobleme 
und das große Potential von Menschen 
mit einer Hörschädigung. 

Artur Budnik ist trotz Körper- und 
Sehbehinderung politisch aktiv 
und Vorsitzender der AG „Selbst Aktiv“ 
der SPD Baden-Württemberg.

„Verstehen Sie die Béliers?“ ist eine französi-
sche Komödie, die das  Leben einer gehörlosen 
Familie thematisiert. Auf einem Bauernhof einer 
kleinen Gemeinde lebt eine vierköpfige Familie. 
Bis auf die Tochter Paula sind alle Familienmit-
glieder gehörlos. Die gehörlosen Mitglieder 
der Familie kommunizieren in Gebärdensprache, 
die auch Paula von klein auf gelernt hat. Im All-
tag ist die Familie oft auf die Hilfe der hörenden 
Tochter angewiesen.

Im Film gibt es drei Erzählstränge: zum einen, 
die bei einem französischen Film fast unver-
meidliche Liebesgeschichte der Jugendlichen. 
Zum Zweiten das Gesangstalent der Tochter, 
das den gehörlosen Familienangehörigen nicht 
geheuer ist und die Tochter in ein Dilemma 
bringt. Und zum Dritten das politische Engage-
ment des Vaters, der beschließt, bei der Bürger-
meisterwahl zu kandidieren.

Geht das? 
Ein Mensch mit Behinderung, 
der sich politisch einmischt 
und ein hohes Amt anstrebt?

Missstände im Oskar-Saier-Haus: Verhärtete Fronten
Kirchzarten (de.) Seit über zwei 
Jahren schwelen Konflikte im 
Oskar-Saier-Haus in Kirchzarten. 
Nachdem der langjährige Heimlei-
ter Raphael Kirchherr die Einrich-
tung verließ, gab es mehr und mehr 
Beschwerden, die auch an Ge-
meinderäte herangetragen wurden 
und im Gemeinderat thematisiert 
wurden. Dies führte in der Folge 
zur Gründung eines Heimbeirats, 
der seine Arbeit optimistisch be-
gann, inzwischen zunehmend 
verzweifelt ist. Denn auch an den 
Heimbeirat wenden sich Bewohne-
rInnen des Oskar-Saier-Hauses und 
deren Angehörige. Sie weisen auf 
Missstände hin, die eine optimale 
Pflege nicht immer gewährleis-
ten. Beklagt wird immer wieder 
die Mangelbesetzung und damit 
verbunden die Überlastung des 
Personals. Dies wirke sich nega-
tiv auf den pflegerischen Bereich 
aus. Angehörige berichten, dass 
es schon mehrfach zu Fehlern 
bei der Medikamenten-Ausgabe 
gekommen sei und eine adäquate 
medizinische Versorgung der oft 
schwerkranken und auf Hilfe an-
gewiesenen HeimbewohnerInnen 
nicht immer stattgefunden hätte. 

Weil die Fachkräfte nicht ge-
nügend Zeit hätten und den haus-
wirtschaftlichen Teil in den Wohn-
gruppen mit abdecken müssten, 
stünde auch nicht genügend Zeit 
zur Verfügung, um diejenigen, 
die darauf angewiesen sind, bei 
der Nahrungsaufnahme zu un-
terstützen und ihnen das Essen 
anzureichen. 

Bemängelt wird der Umgang 

mit der Körperhygiene der Bewoh-
nerInnen und auch die Sauberkeit 
von Zimmern und Nasszellen ließe 
zu wünschen übrig. Letzteres sei an 
eine externe Firma mit viel zu knapp 
bemessener Reinigungszeit ausgela-
gert worden. Es sei keine Seltenheit, 
dass Angehörige oder ehrenamtliche 
Betreuer selbst putzen.

Die Würde des Menschen stünde 
nicht mehr im Vordergrund, so ein 
Mitglied des Heimbeirats, sie wür-
de der Wirtschaftlichkeit geopfert.

Obwohl der Heimbeirat solche 
Vorfälle mündlich und schriftlich 
bei Pflegedienstleistung, Heimlei­
tung und Heimaufsicht vortrug, 
änderte sich nichts. Der Heimbeirat 
nahm deshalb Kontakt mit der 
Presse auf. Der Dreisamtäler ließ 
den Entwurf eines Berichtes den 
zuständigen Stellen der Caritas 
mit der Bitte um Stellungnahme 
zukommen, woraufhin der Vor-
standsvorsitzende Jochen Kand-
ziorra eine Dringlichkeitssitzung 
des Kuratoriums einberief. Im 
Sinne der Deeskalation bat der 
Heimbeirat die Veröffentlichung 
des Artikels vorerst zurückzustel-
len und die Kuratoriumssitzung 
abzuwarten. 

Zur Verwirrung trug dann al-
lerdings ein offener Brief Kandzi-
orras an die BewohnerInnen und 
Angehörigen mit Bezug auf den 
Artikel im Dreisamtäler (der gar 
nicht veröffentlicht wurde) bei, in 
dem er dem Heimbeirat vorwarf, 
sich unzulässig einzumischen. Es 
sei nicht die primäre Aufgabe des 
Heimbeirats als Beschwerdestelle 
für die Heimbewohner zu fungie-

ren, so Kandziorra. Das Agieren 
des Heimbeirats sei rufschädigend 
und würde dem Haus massiv 
schaden.

Weder dem Caritasverband 
noch der Verwaltungs- oder Pfle-
gedienstleitung und auch nicht 
der Heimaufsicht lägen konkrete 
Beschwerden von BewohnerIn-
nen und Angehörigen vor, die das 
Agieren des Heimbeirats auch nur 
im Ansatz rechtfertigen würde. 
Deshalb habe der Caritas-Verband 
um eine zeitnahe Begehung des 
Hauses durch Heimaufsicht und 
Medizinischen Dienst der Kran-
kenkassen gebeten, um die Vor-
würfe zu überprüfen. 

Kandziorra betont, dass wo 
Menschen arbeiten auch Fehler 
gemacht würden, das sei trotz aller 
Vorsichtsmaßnahmen und Bemü-
hungen unvermeidlich. Deshalb 
gebe es im Oskar-Saier-Haus ein 
Qualitäts- und Fehlermanagement. 
Dieser offene und transparent 
Umgang mit Fehlern hätte seine 
Wirksamkeit schon mehrfach unter 
Beweis gestellt.

Dies wiederum bezweifelt der 
Heimbeirat - ebenfalls in einem 
offenen Brief, der jedoch nicht über 
den Newsletter des Oskar-Saier-
Hauses an die BewohnerInnen 
verteilt werden durfte. Bewohner-
Innen und Angehörige wollten von 
Seiten der Heimleitung in ihren 
Sorgen und Belangen verstanden 
und respektiert werden. Die Dar-
stellung des Oskar-Saier-Hauses 
im Internet mit einer annehmen-
den, wohlwollenden, respektie-
renden Atmosphäre sollte auch 

im Alltag gelebt und nicht nur in 
Broschüren propagiert werden. 
Würden Missstände vorgebracht 
oder konstruktiv gemeinte Rück-
meldungen aus dem Lebensalltag 
der BewohnerInnen vorgebracht, 
würden Pflegedienst- und Heim-
leitung ablehnend, ignorierend und 
mundtot-machend reagieren, ist in 
dem offenen Brief zu lesen. 

Qualitäts-, Pflegeprozess- und 
Fehlermanagement seien Struktu-
ren und Konzepte, die unterstützen 
könnten, sie müssten aber auch ge-
lebt und mit Werten gefüllt werden.

Der Heimbeirat betont, dass 
sich diese Kritik auf die Leitungs- 
und Führungsebene beziehe. Das 
Pflegepersonal mache tagtäglich 
das Beste aus einer schwierigen 
Situation und müsse für Vieles den 
Kopf hinhalten, für das es nicht 
selbst die Verantwortung trage.

Nach einer weiteren Sitzung 
mit dem Heimbeirat, Pflegedienst- 
Heimleitung und Heimaufsicht 
sind die Fronten verhärteter denn 
je. Der Heimbeirat sorgt sich nach 
wie vor um die BewohnerIn-
nen, die auf Hilfe und Fürsorge 
angewiesen sind, während die 
Führungsebene bestreitet, dass es 
irgendwelche Probleme gäbe. 
Die Redakteurin sprach mit Ge-
meinderätinnen, Mitglieder des 
Heimbeirats und des Fördervereins 
und Angehörigen. Sie bat Pflege-
dienst- und Heimleitung und den 
Vorstandsvorsitzenden der Caritas 
Breisgau-Hochschwarzwald um 
Stellungnahme und bekam entspre-
chende Schriftstücke zur Verfügung 
gestellt.

Einbruch in 
Kirche
Hinterzarten (pl.) Am Samstag,  
dem 23. April, im Zeitraum von 
9.00 bis 18.00 Uhr, brach eine 
bislang unbekannte Person den Op-
ferstock in der katholischen Pfarr-
kirche im Vincenz-Zahn-Weg auf.

Die Höhe des erlangten Bargel-
des ist bislang noch unbekannt. Es 
entstand erheblicher Sachschaden. 
Das Polizeirevier Titisee-Neustadt 
hat die Ermittlungen aufgenommen 
und bittet evtl. Zeugen des Vorfal-
les sich unter Tel.: 07651 / 93360 
zu melden.

Auf den Spuren der Kelten
Führung auf dem Tarodunum-Rundweg

Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 30. 
April um 14.15 Uhr wird zu einer 
Führung auf dem Tarodunum-
Rundweg in Kirchzarten eingela-
den. Das Oppidum bei Kirchzaren 
war eine bedeutende keltische 
Befestigungsanlage. 

Nach zwei Jahren Corona-Pause 
geht der Keltenverein in einer 
Exkursion auf die Spuren des kel-
tischen Oppidums „Tarodunum“ 
bei Kirchzarten. Auf einem aus-
geschilderten Rundweg lernen die 
Teilnehmenden die Besonderhei-
ten dieser ehemaligen keltischen 
Fliehburg kennen. 200 ha umfasst 
die einstige befestige Siedlung. Es 
gibt weitere Informationen wie zu 
den Mauerresten eine Wallbefes-
tigungsanlage oder dem Heiden-
graben. Klaus Birkenmeier und 
Mathias Lauck vom Bürgerverein 
Kirchzarten-Burg erzählen auch 
einiges über das Leben der Kelten 
im Dreisamtal. 

Die Führung auf der nahezu 

ebenen Strecke dauert drei bis 
dreieinhalb Stunden. Treffpunkt 
ist um 14.15 Uhr die Tarodunum-
Schule in Kirchzarten-Burg, Hö-
fener Straße 107. Vom Bahnhof 
„Himmelreich“ der Höllentalbahn 
sind es etwa 10 Minuten zum 
Startpunkt. Fritz Joos, der 2. Vor-
sitzende des Vereins für keltische 
Geschichte und Kultur aus Elzach 
freut sich auf das Wiedersehen der 
Keltenfreunde. 

Eintritt wird keiner erhoben, 
aber um eine Spende für die Füh-
rung wird gebeten. Im Anschluss 
ist ein gemütliches Beisammensein 
in einer nahen Gaststätte geplant. 
Neben dem Austausch am Tag vor 
Beltaine (keltischer Sommeran-
fang) soll über die weiteren Akti-
vitäten des Keltenvereins in diesem 
Jahr gesprochen werden. 

Nähere Infos bei Fritz Joos, Tel.: 
07682 / 92 65 015 oder vor Ort bei 
Klaus Birkenmeier, Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 3343.

Klaus Birkienmeier (li.) bei einer Führung. 
� Foto: privat

Kultur-Live im „Thurner Wirtshaus“
St. Märgen (mr.) Am Freitag, 
29. April um 18 Uhr, endet die 
kulturelle Ruhepause im „Thur-
ner Wirtshaus“, Thurner 1 in St. 
Märgen. Walter Pucher, Gitarrist 
und Singer-Songwriter aus Wien, 
gastiert mit kraftvollen Dialekt-

texten und groovig-virtuosem 
Gitarrenspiel, live im „Thurner 
Wirtshaus“. 

Am Anfang des künstlerischen 
Werdeganges, des in Wien leben-
den und in Kärnten geborenen 
Musikers, stand die Schriftstel-

lerei. Prosa, Theatertexte und 
vor allem Lyrik: „Liedtexte zu 
schreiben ist aber ganz etwas 
anderes, so ist es mir lieber im 
Dialekt zu singen. Dort wo die 
Alltagssprache wütet. Rauh und 
zart, zornig und liebevoll, for-

dernd und melancholisch – und 
witzig sowieso“, so umschreibt 
Pucher selbst seine Darbietun-
gen. Weitere Informationen und 
Platzreservierungen werden unter 
Tel.: 07669/210 gerne entgegen-
genommen.

Ausstellung im 
QU20
Blütenwerk  
Metamorphosen
Kirchzarten (dt.) Gepresste Blü-
tenblätter mit ihren Formen und 
Farben verwandeln sich in neue 
Schöpfungen, bewegen sich im 
Raum wie in einem Zwischen-
reich, märchenhaft, vieldeutig, 
unendlich.

Roswitha Amina Feder, Kunst- 
und Atempädagogin aus Kirchzar-
ten hat 25 Jahre Blüten gepresst und 
in einem Schuhkarton aufgehoben. 
Jetzt ist Zeit, das zarte Material zu 
neuem Leben zu erwecken. 

Die Ausstellung ist bis zum 
3. Juni im QU20 in der Bahn-
hofstraße 20 in Kirchzarten am 
Dienstag, 16.00 - 18.00, Freitag, 
10.00 - 12.00 Uhr und Samstag, 
14.00 - 16.00 Uhr zu besichtigen. 
Der Eintritt ist frei.

Dreisamtäler
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SIKO
INNOVATIVER ARBEITGEBER

SIKO GmbH, Am Krozinger Weg 2, 79189 Bad Krozingen, www.siko-global.com

Bei SIKO finden Sie glückliche und motivierte Mitarbeiter, die sich mit unseren 
Sensoren und Positioniersystemen persönlich identifizieren. Dieser Spirit sorgt 
für innovative Ideen und kompromisslose Qualität zum Wohle unserer Kunden – 
das ist es, was SIKO seit über 50 Jahren auszeichnet.

Follow „SIKO-global“ 

WIR GRATULIEREN DER
FREIWILLIGEN FEUERWEHR
UNTERIBENTAL GANZ HERZLICH
ZUM 75-JÄHRIGEN JUBILÄUM!

GLÜCKWUNSCH

HERZLICHEN

www.steinhauser-bau.de

www.honka.de HONKA� 
HOME OF PREMIUM LIVING 

HONKA Service-Center Süd, Erhard Heizler, email: erhard.heizler@honka.de 
lbentalstraße 23, 79256 Buchenbach-Unteribental 

Tel. 07661 90 48 53 | malermeister.schwab@gmail.com

Malermeister

die beste Zeit zum Renovieren

Tel. 0 76 61 / 23 79 • Handy 01 75 / 99 39 196
www.elektrotechnik-schlegel.de

Buchenbach-Unteribental (dt.) 
Endlich ist es wieder soweit - die 
Hocksaison ist wieder eröffnet! 
Nach zwei Jahren Pause findet 
am Sonntag, dem 1. Mai, wieder 
der Feuerwehrhock rund am das 
Gerätehaus  in Unteribental statt. 

Rund um das Feuerwehrhaus 
wird Interessantes für Groß und 
Klein geboten. "Ob sie zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder mit dem Auto 
kommen, wir freuen uns Sie zu 
begrüßen", so die Floriansjünger.

Los geht es ab ab 11.30 Uhr. Für 
die  musikalische Unterhaltung sor-
gen die Passadenas. In gemütlicher 
Atmosphäre kann der Beginn der 
„Maizeit“ gefeiert werden. 

"Kulinarisch verwöhnen möch-
ten wir Sie unter anderem mit 
Regionalitäten vom Grill, sowie 
selbstgemachte Kuchen und Kaf-
fee! Über den Mittag können Sie, 
liebe Besucher die Fahrzeuge 
und Ausrüstungen der Feuerwehr 
genauer betrachten und diese 
können von den jungen, mutigen 
Gästen auch mal getestet werden," 
so Abteilunskommandant Manfred 
Ketterer.

Außerdem wird an diesem Tag 
den Gästen auch die Aktion "FEU-
ERWEHR ERLEBEN" näherge-
bracht. "Wir suchen dich, damit 
unser Team noch stärker wird! 
Komm vorbei und informier dich!" 
ist hier das große Thema! 

Auf zahlreiche Gäste freut sich 
das Team der Freiwilligen Feu-
erwehr Buchenbach, Abteilung 
Unteribental.

Endlich ist es wieder soweit – Die Hocksaison ist eröffnet:Endlich ist es wieder soweit – Die Hocksaison ist eröffnet:
1. Mai-Hock der Freiwilligen Feuerwehr in Unteribental  1. Mai-Hock der Freiwilligen Feuerwehr in Unteribental  

ab 11.30 Uhr  –  ab 11.30 Uhr  –  rund ums Gerätehausrund ums Gerätehaus

Für die musikalische Unterhaltung sorgen die "Passadenas"� Foto: privat

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Viel Spaß 
beim Maihock 
wünscht der

� Fotos: privat
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Die gigaschnelle Zukunft kommt

Wir bringen Dich vom digitalen Standstreifen 
auf die gigaschnelle Überholspur. Mit unserem 
zukunftssicheren und stabilen Glasfasernetz 
macht Surfen, Streamen und Downloaden 
im Breisgau-Hochschwarzwald richtig Spaß. 
Ab dem 25. Mai 2022 können sich weitere 
Haushalte aus Gundelfingen, Glottertal, 
Buchenbach und Löffingen, die bisher mit 
geringer Bandbreite unterversorgt sind, durch 
Fördermittel von Bund und Land, kostenlos 
ans Glasfasernetz anschließen. Das macht den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald nicht nur 
für die digitale Zukunft wirtschaftlich wettbe-
werbsfähig, sondern auch noch lebenswerter.

Bis zu 1000 Mbit/s für Dein Zuhause

Nutz Deine Chance und werde Teil eines der 
modernsten Kommunikationsnetze Deutsch-
lands. Auf vodafone.de/glasfaserpower
kannst Du prüfen, ob auch Deine Adresse im 
Ausbaugebiet liegt. Wenn ja, dann entscheide 
Dich bis zum 31. Juli 2022 für unseren 
Glasfaser-Vertrag und spare die Baukosten1,
die der Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald bei Erfüllung der Förder-
voraussetzungen für Dich übernimmt, sowie 
zusätzlich 399 € beim Installationspaket2.

Wie komme ich zu meinem 
Glasfaser-Vertrag?

Ab dem 25. Mai 2022 läuft die Vorvermark-
tung für den Glasfaser-Ausbau im Breisgau-
Hochschwarzwald. Mehr erfährst Du auf 
unseren geplanten Info-Veranstaltungen. 
Außerdem bekommst Du noch Post von 
uns. Wir beraten Dich auch gerne persönlich. 
Registrier Dich einfach online auf 
vodafone.de/glasfaserpower. Wir kontak-
tieren Dich dann für einen Beratungstermin. 
Oder ruf uns gern an: 0800 20 30 325. Du hast 
die Wahl zwischen einem Termin in einem 
unserer Vodafone-Shops oder direkt vor Ort bei 
Dir zuhause.

Glasfaser 
für Breisgau-
Hochschwarzwald
vodafone.de/glasfaserpower

Together we can

Zusammen für die Zukunft:

1 Bei Abschluss eines Grundstücksnutzungsvertrages (GNV) wird Dein Gebäude bei Erfüllung der Fördervoraussetzungen durch den Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarz-
wald kostenlos ans Glasfasernetz angeschlossen. Einzelheiten sind dem Grundstücksnutzungsvertrag (GNV) des Zweckverbands Breitband Breisgau-Hochschwarzwald zu entnehmen. 
Beim Ausbau wird ein Glasfaser-Hausübergabepunkt in Deinem Gebäude installiert. Der Anschluss ans Glasfasernetz ist die Voraussetzung für einen Vodafone Glasfaser-Vertrag. 
2 Das Installationspaket enthält die Verlegung eines Glasfaser-Anschlusses vom Glasfaser-Hausübergabepunkt bis in Deine Wohnräume und den Anschluss des Netz-Modems durch einen Techniker. 
Das Paket kostet einmalig 399 €. In der Vorvermarktungsphase bis zum 31. Juli 2022 ist das Installationspaket in Verbindung mit einem Red Internet & Phone Glasfaser-Vertrag kostenlos.
Vodafone GmbH • Ferdinand-Braun-Platz 1 • 40549 Düsseldorf • vodafone.de Alle Preise inkl. MwSt.

Beratungsmöglichkeiten in Deiner Nähe

Vodafone Shop Donaueschingen
Max-Egon-Str. 6, 78166 Donaueschingen

Vodafone Shop Kirchzarten
Bahnhofstr. 3, 79199 Kirchzarten 

Vodafone Shop Waldkirch
Lange Str. 8, 79183 Waldkirch

Vodafone-Filiale Freiburg
Kaiser-Joseph-Str. 230, 79098 Freiburg

Vodafone Shop Titisee-Neustadt
Am Postplatz 4, 79822 Titisee-Neustadt

Vodafone Fachcenter Greissl GmbH
Günterstalstr. 50, 79100 Freiburg

Connecting-Mobile
Sundgauallee 47, 79114 Freiburg

Mehr Informationen

Alle Infos zum Glasfaser-Ausbau im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald sowie viele 
Erklärvideos findest Du auch auf unserer 
Website vodafone.de/glasfaserpower.

Anschluss
geschenkt bis

31.07.2022

Wenn Zukunft, dann Glasfaser 

Zukunftssichere Technologie
ermöglicht Dir gigaschnelles 
Surfen, TV-Nutzung und 
Telefonieren – alles gleichzeitig.

Vernetze Dein Zuhause mit
Smart-Home-Geräten.

Mit einem Glasfaser-Anschluss 
erhöhst Du die Attraktivität und 
den Wohnwert Deiner Immobilie.

Homeoffice und Videokonferenzen 
in höchster Qualität und ohne 
Wartezeiten. So teilst Du 
Dokumente und Daten noch 
schneller und ausfallsicher.

Auch Telemedizin erhält durch 
hohe und stabile Bandbreite
kräftig Rückenwind. Per Online-
Videosprechstunde kannst Du 
Arzttermine einfach und sicher 
von zuhause wahrnehmen – ohne 
Anfahrtswege und Wartezeiten in 
Praxen.

Oder scann einfach 
den QR-Code. 

- Anzeige -
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Traditionelles Maibaumstellen in Kirchzarten
Der Maibaum wird in diesem Jahr am 30. April zum 19. Mal am Narrenbrunnen errichtet

WIR BAUEN
AUF KIRCHZARTEN

www.steinhauser-bau.de Zartener Straße 31
79199 Kirchzarten

Telefon 07661-90333

www.autohaus-im-dreisamtal.de www.raumausstattung-risch.de

Raumausstattung Risch
Qualität vom Meisterbetrieb

✔ Polsterarbeiten
✔ Wandbespannung
✔ Gardinen
✔ Sonnenschutz

✔ Bodenbeläge
✔ Parkettarbeiten
✔ Tapezieren
✔ Reparaturen

Mühlenstraße 10
79199 Kirchzarten - Burg am Wald
Telefon 07661 - 6 24 28
info@raumausstattung-risch.de

Viele Zuschauer begrüßen den Maibaum beim Zug durch die Fußgängerzone.

Mit Hilfe eines Steinhauser-Baggers stellen die Handwerker den Maibaum beim Narrenbrunnen auf. Jeder Handwerksbetrieb ist mit einem Schild am Maibaum vertreten. Fotos: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de
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Traditionelles Maibaumstellen in Kirchzarten
Der Maibaum wird in diesem Jahr am 30. April zum 19. Mal am Narrenbrunnen errichtet

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Dachausbau
Dachfenster

Carports
Individuelle Gartenhäuser

Reparaturarbeiten
Um- und Neubauten

Am Fischerrain 6 | 79199 Kirchzarten | Tel.: 07661 / 41 35 | www.holzbau-rombach.de

Innenausbau

Mehrwert-Sanierung
Die ganzheitliche Lösung für erhaltenswerte,
historische und geschützte Gebäude

Holzhausbau

Altbausanierung

Dachgaupen

TIPP: E-Roller ausleihen &
durchs Dreisamtal cruisen.
Infos: dreisamtal.de/eroller

Touren, Events, Tipps:
Retro & Elektro:

Hütten

Hofläden
Events

Erholung

Genuss

WandernBiken
Wintersport

EinkaufenDREI
SAM
TAL

Willkommen
im

dreisamtal.de

Bäckerei-Konditorei Café 
Steimle GmbH  
Hauptstraße 34 
79254 Oberried
info@baeckerei-steimle.de 
www.baeckerei-steimle.de

Wir
suchen 

Dich!
Als Voll- oder Teilzeitkraft oder als Minijobber (m/w/d):

Bäckerei-/Konditoreifachverkäufer/in
Gerne auch Quereinsteiger/innen von Gastronomie,  
Metzgerei oder einfach mit Verkaufserfahrung.

Wir sind ein junger, dynamischer Betrieb und unsere  
Verkaufsstellen liegen in Oberried und Kirchzarten. 

Wenn Du Interesse hast, bewirb Dich einfach per E-mail 
unter info@baeckerei-steimle.de

Wir freuen uns auf Dich!

Maler- und LackiererarbeitenTapezierarbeiten
FassadengestaltungRaumgestaltung

FußbodenbeschichtungTeppich / PVC-Beläge / KorkWärmedämmungBrand-Wasserschäden

Maler- und Lackiererarbeiten

Tapezierarbeiten

Fassadengestaltung

Raumgestaltung

Fußbodenbeschichtung

Teppich / PVC-Beläge / Kork

Wärmedämmung

Brand-Wasserschäden

Ihr Maler!
G

m
bH

Lerchenfeldstraße 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 57 65 • info@malerstiegeler.de

Auf in den Frühling - mit neuen Farben!

Tel. 07661/4228
www.schweizer-kirchzarten.de

Kirchzarten (glü.) Der Tourismus 
Dreisamtal pfl egt in diesem Jahr 
nach zwei Jahren Pause bereits 
zum 19. Mal den alten Brauch des 
Maibaumaufstellens beim Narren-
brunnen vorm Hotel Sonne. Wie 
alljährlich wird der Baum von den 
Handwerkern und ihren Frauen 
liebevoll geschmückt. Mehr als 25 
Betriebe aus der Region von unter-
schiedlichsten Handwerken betei-
ligen sich in diesem Jahr. Darunter 
befi nden sich Metzgereien, Maler, 
Fliesenleger, Holzbauer, Friseure, 
Bäckereien, Elektrotechniker, Au-
tohäuser, Klavierbauer und viele 
mehr. Jeder Handwerksbetrieb ist 
mit einem Schild am Maibaum 
vertreten.

Der Zug mit dem Baum startet 
um 10:30 Uhr beim Hotel „Löwen“ 
und triff t gegen 11:15 Uhr am Nar-
renbrunnen ein. Gezogen wird der 
Baum von dem Pferdegespann der 
Familie Ketterer aus Stegen und 
von vielen Handwerkern begleitet. 
Die Schwarzwälder Füchse sind 
eine kräftige, aus dem Schwarz-
wald stammende Pferderasse, 
die für schwere Arbeiten wie das 
Holzziehen perfekt geeignet sind. 
Musikalisch begleitet den Umzug 
in diesem Jahr der Musikverein 
Stegen. Beim Stopp am „Spritzen-
haus“ spendiert der Wirt Handwer-
kern und Musikern ein Freigetränk. 
Wenn der Maibaum mit Hilfe des 
Steinhauser-Krans aufgestellt ist, 
hält Bürgermeister Andreas Hall 
eine kurze Ansprache. Die „Sonne“ 
und die umliegenden Bäckereien 
bieten Getränke und kleine Lecke-
reien an.

Jeder Handwerksbetrieb ist mit einem Schild am Maibaum vertreten. Fotos: Gerhard Lück
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Entzyckend !

Schaltet eure Kleinanzeige unter 0761/ 28 28 60 oder www.zypresse.com  z.B. in unserer Rubrik Gesundheit

Profess. Akne-Behandlung, 

von unseren Profi-Dermatologie-

Spezialisten. NICE FACES.

Tel. 0761 28 28 60
GEFUNDENGEFUNDENGEFUNDEN

Hinterzarten (hr.) Von Freitag, 6. bis 
Sonntag, 8. Mai fi ndet im Kurhaus in 
Hinterzarten unter dem Motto "Blät-
terrausch" die erste Hochschwarz-
wälder Buchmesse statt.

Regionale Verlage und Autor-
Innen stellen jeweils von 10.00 - 
18.00 Uhr ihre neuesten und besten 
Werke aus und bieten diese zum 
Kauf an. Ein breites Rahmenpro-

gramm mit Lesungen, Gesprächs-
runden und der Verleihung des neu 
geschaff enen Buchpreises "Wäl-
derliebling" rundet das Ange bot ab. 

Der Schwarzwald ist eine der 
beliebtesten und bekanntesten Re-
gionen Deutschlands. Dies schlägt 
sich in einer Fülle von Buchpro-
duktionen, Zeitschriften, Kalen-
dern und einer hohen Verlagsdichte 

nieder. Triftige Gründe eine eigene 
Buchmesse mit Buchverkauf und 
breit gefächertem Veranstaltungs-
programm zu veranstalten. Hin-
terzarten bietet eine zentrale Lage 
im herrlichen Hochschwarzwald 
mit bester Verkehrsanbindung, 
Übernachtungsmöglichkeiten und 
das Kurhaus als moderne Messe-
halle mit Flair. Besucher aus wei-

tem Umkreis und in großer Anzahl 
sind herzlich willkommen, die sich 
auf Lesungen, Gespräche, Diskus-
sionen, Geschichten, Signierstun-
den, Dia- und Filmvorträge freuen 
können. Das komplette Programm 
unter www.hochschwarzwald.
de/erleben/veranstaltungen/blaet 
ter rausch-hochschwarzwaelder-
buchmesse. 

"NochFragen"
Nora Gomringer zu Gast

Freiburg (dt.) Unter dem Titel 
„NochFragen“ spricht die Lyrike-
rin und Slammerin Nora Gomrin-
ger am Samstag, 30. April, um 20 
Uhr in der Ludwigskirche, Starken-
str. 8 über „Dies- und  Jenseitiges“. 

„Nora Gomringer gehört zu den 
erstaunlichsten Luftgeistern in 
den Sphären der zeitgenössischen 
Lyrikproduktion", heißt es in der 
Neuen Zürcher Zeitung über sie. 
Sie liest in Freiburg aus ihrem 
Band "Gottesanbieterin" (2020). 

Veranstalter des Abends in der 

Reihe dies|seits sind Evangeli-
sche Stadtkirchenarbeit, c-Punkt 
MÜNSTERFORUM und Katho-
lische Akademie, Anmeldung dort 
unter www.dies-seits.de, die Kar-
ten kosten 8,- Euro (ermäßigt: 4,-).

Nora Gomringer hat neun Ly-
rikbände vorgelegt, schreibt für 
Rundfunk und Feuilleton. 2015 er-
hielt sie den Ingeborg-Bachmann-
Preis. Sie lebt in Bamberg, wo sie 
das Internationale Künstlerhaus 
Villa Concordia als Direktorin 
leitet. 

Kaiserstuhl
Lesung mit Gerlinde Kurzbach

Waldsee (hr.) Am Montag, dem 2. 
Mai um 16.30 Uhr, liest Gerlinde 
Kurzbach im Begegnungzentrum 
Laubenhof, Weismannstraße 3 im 
Stadtteil Waldsee aus dem Buch 
"Kaiserstuhl" von Brigitte Glaser.

Champagner - alle sind ganz ver-
rückt nach einer bestimmten Flasche 
Champagner der Vossingers aus Ep-
ernay, Jahrgang 1937er. Diese soll 
zum Besuch von Charles de Gaulle 
in Deutschland geöff net werden, als 
Krönung der neuen Deutsch-Fran-
zösischen Freundschaft. Um diese 

Flasche dreht sich die Geschichte, 
die in der Nazi- und Nachkriegszeit 
spielt, denn diese eine bestimmte 
Flasche birgt ein Geheimnis. Zwei 
dramatische Liebesgeschichten 
stecken in dem Roman, in dem 
historische Begebenheiten mit 
fi ktiven Charakteren und Abläufen 
zusammengebracht werden. 

Die Geschichte spielt hauptsäch-
lich in Freiburg und am Kaiser-
stuhl. Der Eintritt ist frei, Spenden 
willkommen. Anmeldung unter 
Tel.: 0761 / 69 68 78 22.

Roland Weis liest

Neustadt (dt.) Zu einer Lesung mit 
Buchvorstellung lädt das Brauerei-
gasthaus „Bären“ am Mittwoch, 4. 
Mai nach Neustadt ein. 

Der Neustädter Autor Dr. Roland 
Weis präsentiert im Rahmen dieser 
Lesung seinen zum Jahresbeginn 
erschienenen historischen Roman 
„Die Neue Welt“. In dieser mo-
numentalen Saga verknüpft der 
promovierte Historiker die authen-
tischen Ereignisse rund um die Ent-
deckung Amerikas durch Christoph 
Kolumbus mit der fi ktiven Lebens-
geschichte des einfachen spanischen 

Schiff sjungen Rodrigo Sanchez. 
Der Autor liest nicht nur einige 

spannende Passagen, er stellt auch 
die Hintergründe und die Entsteh-
ungsgeschichte dieses Romans vor, 
und gibt generell Einblicke in sein 
schriftstellerisches Schaff en. 

Dabei geht es dann auch um 
seine Schwarzwaldkrimis rund 
um den Lokalreporter Alfred und 
um seine regionalhistorischen 
Forschungen und Sachbücher. 
Der Eintritt zu diesem Abend ist 
frei. Die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr.

Dr. Roland Weis.  Foto: privat

Freiburg (dt.) Die reizvollsten 
Wanderwege und -regionen, 
wander freundliche Unterkünfte 
und Wanderreisen: Die beiden 
bewährten Jahresmagazine Wan-
derbares Deutschland und Feri-
enwandern sind jetzt zu einem 
Top-Titel fusioniert: wanderbar!

Über 100 Wanderabenteuer, 700 
Lustmacherbilder, 75 detaillierte 
Karten und satte 228 Seiten Um-
fang: „wanderbar! Das Magazin 
für WanderGlück und NaturGe-
nuss“ ist nun im Handel. Es bietet 
alles für die nächste Tour oder den 
nächsten Wanderurlaub. Neben 
spannenden Reportagen, bildstar-
ken Fotostrecken, Berichten über 
Top-Destinationen und Insidertipps 
enthält das neue Magazin in der 
Rubrik WanderService wander-
freundliche Unterkünfte sowie 
lohnende Wanderreiseangebote. 
Prof. Tobias Erhardt erklärt im In-
terview, warum das DWV-Gesund-
heitswandern© nicht nur präventiv 
wirkt, sondern auch bei Arthrose, 
Diabetes oder Herz-Kreislauf-
Erkrankungen. Und natürlich 
informiert wanderbar! auch über 
den 121. Deutschen Wandertag im 
Remstal, den bundesweiten Tag des 
Wanderns und die „Qualitätsregi-
onen Wanderbares Deutschland“: 
Wandern in der Königsklasse.

Mit einer Print-Auflage von 
63.500 Exemplaren und einem 
umfassenden Online-Angebot mit 
zusätzlichen Wege- und Regions-
informationen sowie Podcasts und 

Der Buchtipp

Insider-Tipps bietet wanderbar! ein 
medienübergreifendes Angebot. 

Das im Frühjahr und Herbst 
erscheinende Magazin kostet 7,50 
Euro (Inland) und gibt es seit dem 
20. April in gut sortierten Kiosken, 
im Bahnhofsbuchhandel und als 
Abo unter www.wanderbares-
deutschland.de/wanderbar. Einzel-
hefte können dort und unter www.
mykiosk.com auch gegen zzgl. 
2,90 Euro Versandkosten (Inland) 
bestellt werden. 

Der Deutsche Wanderverband 
(DWV) hat als Kooperationspart-
ner von Nature Fitness besonders 
günstige Abo-Bedingungen für 
Personen aus DWV-Mitglieds-
vereinen ausgehandelt. Mitglieder 
bekommen 25% Rabatt und bezah-
len für ein Abo (vier Ausgaben) 
plus 160-Seiten-Wandertagebuch 
insge samt nur 22,50 Euro.

wanderbar!: Das Magazin für WanderGlück und NaturGenuss

"Blätterrausch"
Schwarzwald-Buchmesse im Hochschwarzwald vom 6. - 8. Mai

Freitag, 6. Mai 2022
Raum Alpersbach: 
12.30 - 13.30 Uhr Schmälzle und die Kräuter des Todes (Linda Graze), Lesung
14.00 - 15.00 Uhr Kalte Weide (Julia Heinecke) - Lesung
15.30 - 16.30 Uhr Wolfssonne (Edi Graf) - Lesung
17.00 - 18.00 Uhr 3470 g Glück (Anna Volk) - Lesung
18.30 - 19.30 Uhr Gerstners Fälle (Harald Gritzner) - Lesung
Kleiner Saal:
12.30 - 13.30 Uhr Kämpfen. Leiden. Lieben. (Thomas Binder) - Lesung
14.00 - 15.00 Uhr Speck:takel (Uwe Baumann + Sibyll Mayer) - Vortrag
15.30 - 16.30 Uhr Lost Places (Jasmin Seidel) - Vortrag
17.00 - 18.00 Uhr Wutachschlucht (Andreas Färber + Gabriel Schropp) - Vortrag
18.30 - 19.30 Uhr Heimatliebe Südwesten (Jutta + Daniel Höllstin) - Vortrag
Raum Bruderhalde:
13.00 - 14.00 Uhr Geisterturm (Roland Weis) - Lesung
14.30 - 15.30 Uhr Mein Leben nach Giacomo (Wolfgang Winterhalder) - Lesung
16.00 - 17.00 Uhr Hinter de Bletsch (Wendelinus Wurth) - Vortrag
17.30 - 18.30 Uhr Des Käfers Menetekel 
(Heide Jahnke - Buchvorstellung mit Flötenimprovisationen von Christoph Haarmann)
19.00 - 20.00 Uhr Schwarze Villa (Claudia Konrad) - Lesung

Samstag, 7. Mai 2022 
Raum Alpersbach:
11.00 - 12.00 Uhr Kastanienblüte (Gabriele Fritsch) - Lesung
12.30 - 13.30 Uhr Fieker und der Teufelskreis (Jochen Pogrzeba) - Lesung
14.00 - 15.00 Uhr Schwarzwälder Verschwörung (Linda Graze) - Lesung
15.30 - 16.30 Uhr Wächtertriologie Teil 1 (Thomas Erle - Lesung mit musikalischer Begleitung: 
Rainer Wahl, Saxophon)
17.00 - 18.00 Uhr Wächtertriologie Teil 2 (Thomas Erle - Lesung mit musikalischer Begleitung: 
Rainer Wahl, Saxophon)
Kleiner Saal:
11.00 - 12.00 Uhr „Alles Uchrut“ (Astrid Lehmann - Wildp� anzen im Schwarzwald) - Vortrag

12.30 - 13.30 Uhr 55 Gründe den Schwarzwald zu lieben (Astrid Lehmann) - Vortrag
14.00 - 15.00 Uhr Lieblingsplätze Hochschwarzwald (Birgit Herrmann) - Vortrag
15.30 - 16.30 Uhr Schwarzwälder Hundstage (Sonja Kindler) - Lesung
17.00 - 18.00 Uhr Neusohnland (Andreas Seltmann) - Vortrag
Raum Bruderhalde:
11.30 - 12.30 Uhr Verjährung (Sascha Berst-Frediani) - Lesung
13.00 - 14.00 Uhr Hinterzarten-Südamerika Connection (Peter Schultze-Kraft) - Vortrag
14.30 - 15.30 Uhr Tabun (Michael Paul) - Lesung
16.00 - 17.00 Uhr Aschenbrennerin (Birgit Herrmann) - Lesung
17.30 - 18.30 Uhr Schneesturz (Julia Heinecke ) – Lesung

Sonntag, 8. Mai 2022 
Raum Alpersbach:
11.00 - 12.00 Uhr Schwarzwälder Morde (Linda Graze) - Lesung
12.30 - 13.30 Uhr Kalte Herzen (Julia Heinecke) - Lesung
14.00 - 15.00 Uhr Horvath (Marc Hofmann) - Lesung
15.30 - 16.30 Uhr Töte Ihn! (Wolfgang Wissler) - Lesung
17.00 - 18.00 Uhr Buchpreissieger:innen in LITERATUR + SACHBUCH lesen
Kleiner Saal:
11.00 - 12.00 Uhr 111 Schätze der Kultur im Schwarzwald (Barbara Rieß) - Vortrag
12.30 - 13.30 Uhr Versteckt im Schwarzwald (Michael Paul) - Lesung
14.00 - 15.00 Uhr Chronik Schwärzenbach (Edgar H. Tritschler - Vortrag über neue Erkenntnisse 
zur Geschichte der Glashütten)
15.30 - 16.30 Uhr Gipfeltouren im Südschwarzwald (Birgit-Cathrin Duval) - Vortrag 
17.00 - 18.00 Uhr Schwarzwald.Blutrot (Chris Thame) - Lesung
Raum Bruderhalde: 
11.30 - 12.30 Uhr Der kleine Buldogfahrer (Stefanie Böhler) – Lesung für Kinder
13.00 - 14.00 Uhr Der Hirschsprung (Harald Gritzner) – Lesung für Kinder
14.30 - 15.30 Uhr Anni (Katja Schneider + Uwe Baumann) – Lesung für Kinder
16.00 - 17.00 Uhr Sonnwendtod (Helena Reinhardt) - Lesung
17.30 - 18.30 Uhr Kein Held (Valentin Moritz) – Lesung

Programm der Schwarzwald-Buchmesse "Blätterrausch" 

Frühlingskonzert mit 
lyrischen Texten

Littenweiler (hr.) Am Freitag, 
dem 29. April um 15.30 Uhr, 
lädt das Begegnungszentrum 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-
Straße 10 in Littenweiler zu einem 
Frühlingskonzert mit lyrischen 
Texten ein. 

Es frühlingt und lacht, die Natur 

ist erwacht... Komm lieber Mai - 
sind Sie dabei? Und hören all das 
im zwitschernden Violinspiel von 
Dorothea Glander, verbunden mit 
lyrischen Texten. Bitte um Anmel-
dung unter Tel.: 0761 / 2108-550. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende 
willkommen. www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtaelder.de
Anzeigenannahme 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de
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Bio-Jungpflanzenverkauf

Von Sa. 30.4. bis Fr. 20.5.2022 verkauft Echinos e.V. 
Kräuter, Gemüse- und Sommerblumensetzlinge 

aus biologisch-dynamischer Anzucht.
Sa. 30.04.22 Eröffnungsfest      15.00-18.30 Uhr
Mo., Mi. u. Fr. 02.05.-06.05.22   11.00-13.00 Uhr
Mo., Mi. u. Fr. 09.05.-20.05.22       11.00-13.00 / 15.00-18.00 Uhr
Sa. 07.05./14.05.22  9.00-12.30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.echinos.de 
Echinos e.V., Fr.-Husemann-Weg 11a
79256 Buchenbach

Ehrung von Blutspendern

Stegen (de.) Blutspender sind 
ganz besondere Menschen, so 
Bürgermeisterin Fränzi Kleeb. 

Sie wisse selbst, dass es immer 
wieder Überwindung koste, sich 
auf die Prozedur einzulassen. 

Blutspenden sei wahre Nächs-
tenliebe, rette Leben und helfe 
schwerkranken und verletzten 

Menschen. Vieles sei in der 
modernen Medizin inzwischen 
möglich geworden, doch einen 
Ersatz für Blut gebe es nach wie 
vor nicht. Ohne BlutspenderInnen 
könnte die medizinische Ver-
sorgung nicht aufrecht erhalten 
werden.

Kleeb konnte Dr. Matthias 
Hutz für zehnmaliges Spenden 
ehren, Roland Mühl für 50 Mal 
und Petra Zipfel für 75 Mal. 
Als Wertschätzung erhielten die 
Geehrten neben Urkunde und 
Ehrennadel auch ein kleines Prä-
sent überreicht. Nicht anwesend, 
aber ebenfalls geehrt wurden 
Marzena Ganter und Barbara 
Schweizer für jeweils zehnma-
liges und Waltraud Ketterer für 
100-maliges Spenden. Spender 
werden nach wie vor gebraucht. 
Der nächste Blutspendetermin in 
Stegen ist am 11. Mai 2022, von 
15 bis 20 Uhr. Die Anmeldung ist 
übers Internet möglich: https://
terminreservierung.blutspende.
de/m/stegen-kageneckhalle

Ehrung von Blutspendern (v.r.n.l.) Matthias Reinbold vom DRK Stegen, das die Blutspenden-Aktionen 
organisiert, Roland Mühl, Petra Zipfel, Dr. Matthias Hutz und Bürgermeisterin Fränzi Kleeb.

Foto: privat

Aus dem Gemeinderat Stegen:

Neugestaltung der Jägerstraße

Stegen (de.) In Stegen läuft seit 
mehreren Jahren die Ortssanierung, 
in deren Rahmen die Ortsmitte 
und die Weilerstraße neu gestaltet 
wurden. Im vierten Bauabschnitt ist 
nun die Jägerstraße dran. Aus der 
Mitte des Gemeinderats wurde der 
Wunsch geäußert, die Jägerstraße 
als verkehrsberuhigten Bereich, 
oft auch als Spielstraße bezeichnet, 
auszuweisen. Denn dort ist ein 
Kindergarten angesiedelt und viele 
Schüler und Schülerinnen nutzen 
die Straße mit dem Fahrrad für 
ihren Schulweg. Gleichzeitig ist zu 
beobachten, dass dort zu schnell ge-
fahren wird. Die Verwaltung führte 
deshalb Gespräche mit Vertretern 

des Landratsamts und der Polizei-
behörde und lud sie als Experten 
zur Gemeinderatssitzung ein.

In der Sitzung anwesend wa-
ren Michael Wunderlich von der 
Straßenverkehrsbehörde des Land-
ratsamtes und Michael Stein vom 
Polizeipräsidium Freiburg. Beide 
stellten klar, dass das Verkehrsauf-
kommen in der Jägerstraße zu hoch 
ist, um sie als verkehrsberuhigten 
Bereich auszuweisen. Dafür müss-
ten die Fahrzeugbewegungen unter 
20 pro Stunde liegen. Das sei nicht 
der Fall. Der durch den Kindergar-
ten generierte Hol- und Bringver-
kehr liege höher und auf absehbare 
Zeit würde bei der kleinen Halle 

eine Paketstation eingerichtet wer-
den, wodurch sich das Verkehrsauf-
kommen noch einmal erhöhe. 

Es wäre eine Illusion zu glauben, 
allein das Verkehrszeichen „ver-
kehrsberuhigter Bereich“ würde 
das Verhalten der AutofahrerInnen 
ändern. Die beiden Experten raten 
deshalb die Straße so auszubau-
en, dass die Verkehrsteilnehmer 
gezwungen werden, langsam zu 
fahren. Dies sei möglich, wenn 
versetzte Hindernisse in die Stra-
ße eingebaut werden, so dass 
immer nur kurze Abschnitte der 
Straße einsehbar sind und bei 
Begegnungsverkehr angehalten 
werden muss. Darüber empfehlen 

die beiden Verkehrsexperten, dass 
der Verkehrsraum für die Kraft-
fahrzeuge als Fahrbahn erkennbar 
sein soll, so dass Kinder sich mit 
entsprechender Vorsicht bewegen. 
Kinder zu ermutigen, sich spielend 
auf der ganzen Fahrbahnfläche auf-
zuhalten, wie es im verkehrsberu-
higten Bereich tatsächlich zulässig 
wäre, halten sie für gefährlich. 
Dies funktioniere nur, wenn der 
Autoverkehr eine untergeordnete 
Rolle spielen würde.

Der Gemeinderat beschloss 
letztlich einstimmig die Planung 
des Landschaftsarchitekten Pit 
Müller, die vorsieht, dass die 
südliche Seite der Jägerstraße 
mit Bäumen bepflanzt wird. Auf 
der nördlichen Seite sollen große 
Pflanzkübel aufgestellt werden, 
um die Straße einzuengen. Bäume 
können keine gepflanzt werden, 
da dort alle Versorgungsleitungen 
verlaufen. Die Pflanzkübel haben 
zudem den Vorteil, dass sie varia-
bel aufgestellt werden können. Die 
Straße wird barrierefrei gestaltet 
und es wird vor der kleinen Halle 
und dem Kindergarten gepflasterte 
Bereiche geben, die den Verkehr 
ebenfalls verlangsamen sollen.

Die Bürgermeisterin sieht in 
der vorgeschlagenen Lösung die 
Chance, dass durch die baulichen 
Maßnahmen langsamer gefahren 
wird und die Verkehrssituation 
sicherer wird.

Sowohl beim Gemeinderat als 
auch bei den BürgerInnen kam 
sehr gut an, dass Vertreter vom 
Landratsamt und der Polizeibe-
hörde anwesend waren und ihre 
Sichtweise und die entsprechenden 
Rechtsgrundlagen erläuterten.

Wer als Autofahrer die ganze Länge der Straße überschauen kann, gibt gerne Gas. Damit der Verkehr 
sich verlangsamt, soll die Jägerstraße baulich verändert werden.� Foto: Dagmar Engesser

Neubeschaffung eines Nutzfahrzeugs für den Bauhof
Stegen (de.) Der Kommunaltraktor 
der Gemeinde Stegen ist genauso 
in die Jahre gekommen wie der 
Piaggio. Beide wurden deshalb 
ausrangiert. Statt zweier Fahrzeuge 
wird es künftig nur noch eines ge-
ben. Bauhofchef Thomas Ketterer 
führte aus, dass ein Kommunal-
traktor eigentlich nicht nötig wäre, 
da er nur im Winter eingesetzt 
werde. Er schlug deshalb die Be-
schaffung eines multifunktionalen 
Fahrzeugs vor, das ganzjährig 
eingesetzt und für den Streudienst 
im Winter mit einem Geräteträger 
ausgerüstet werden könne.

Neufahrzeuge haben sehr lange 
Lieferfristen, es wäre ungewiss, ob 
das vor dem Winter noch klappen 
würde. Ketterer fand jedoch ein Ge-
brauchtfahrzeug, Baujahr 2020 mit 
80 Betriebsstunden, das der Bauhof 

eine Woche lang testen konnte. Die 
Bauhofmitarbeiter waren rundum zu-
frieden. Das Gerät könne alles, was 
das Leistungsprofil fordert. Zudem 
sei es eine preisgünstige Lösung.

Gemeinderat Dr. Michael Stumpf 
hätte sich eine technologie-offene 
Ausschreibung gewünscht. Es gäbe 
elektrische Alternativen. Dennoch 
trug er die Entscheidung mit, da es 
quasi eine Notfall-Entscheidung 
sei. Bei der nächsten Anschaffung 
müssten Alternativen jedoch mit 
einbezogen werden, mahnte er an.

Ketterer erwiderte, dass sie sich 
durchaus mit Elektro-Fahrzeugen 
auseinandergesetzt hätten. Wäh-
rend jedoch das Gebrauchtfahrzeug 
93.000,- Euro koste, würde man bei 
der E-Variante über 250.000,- Euro 
reden. Außerdem überzeuge die Leis-
tung dieses Fahrzeugs noch nicht.

Der Bauhof Stegen verfügt über einen elektrisch angetriebenen UMO 
Porter. Mit seiner Reichweite sind die Bauhofmitarbeiter jedoch nicht 
zufrieden. � Fotos: Dagmar Engesser

Der große Hansa-Bruder ist leistungsfähiger. Einmal voll tanken kostet 
jedoch schlappe 150,- Euro, während der UMO mit dem Strom, der auf 
dem Bauhofdach produziert wird, quasi kostenlos betankt werden kann.

Oberried (mr.) Vor dem Rathaus Oberried übereichte Thomas Kollöf-
fel, (Bildmitte) Vorstandsmitglied der Versicherungsgruppe BGV 
Badische Versicherungen, einen Scheck in Höhe von 10.000.- Euro 
an die Gemeinde Oberried, für die Anschaffung von zwei Wärme-
bildkameras, jeweils eine für die Gemeinde Oberried und eine für 
den Ortsteil Hofsgrund. Bürgermeister Klaus Vosberg (rechts) hatte 
sich bereits 2020 in einem Schreiben an die Versicherungsgruppe 
gewandt, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, Feuerwehren im 
Badischen Versicherungsverbund zu unterstützen. Als die Zusage 
für diese durchaus beachtliche Summe eintraf, wurde gemeinsam 
mit Feuerwehrkommandant Alexander Jautz, (links) die beiden 
Kameras angeschafft. 
Diese Kameras können, so Jautz bei der Scheckübergabe, vielseitig 
eingesetzt werden, z. B. bei der Personensuche in unwegsamen Gelän-
den, beim Aufspüren von Glutnestern und bei Temperaturmessungen 
von Tankfässern. Bei dem Treffen wurde schnell klar, wie wichtig die 
Arbeit der Feuerwehren, die zumeist durch ehrenamtliche Frauen, 
Männer und Jugendliche geleistet wird, aber auch wie interessant 
eine Mitarbeit bei einer Feuerwehr, ist. Bürgermeister Vosberg 
bedankte sich im Namen der Gemeinde bei der BGV für die groß-
zügige Spende und die mehr als willkommene Unterstützung der 
Freiwilligen Wehr, sowie auch bei seinem Kommandanten für den 
unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz der freiwilligen Kräfte, bei 
den unterschiedlichsten Einsätzen in der Gemeinde.

Foto: Marianne Riesterer-Ochs

www.dreisamtaeler.de

DreisamSymphonie
Stegen (dt.) Am Samstag, dem 
7. Mai, um 18.00 Uhr lädt das 
Orchester DreisamSymphonie zu 
einem Konzert in die Halle 2 des 
Kollegs St. Sebastian, Hauptstraße 
4 in Stegen ein. Die DreisamSym-
phonie ist ein symphonisches 
Laienorchester, das seit 2013 regel-
mäßig im Dreisamtal konzertiert.

Auf dem Programm steht die 
Ouvertüre Zauberflöte und Sin-
fonie Nr. 43 F-Dur von Mozart 
sowie Schuberts Sinfonie Nr. 5 
B-Dur. Dirigentin ist Gabriela Or-
tiz Würth. Der Eintritt zu diesem 
Benefizkonzert für das Kolleg 
St. Sebastian ist frei, eine Spende 
erbeten.  
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FIND US ON

Freiburg (dt.) Der Verkauf oder 
Kauf einer Immobilie ist eine der 
größten und vor allem emotio-
nalsten Transaktionen im Leben. 
Daher ist es bei der Immobilien-
vermittlung umso wichtiger, einen 
starken Partner an seiner Seite zu 
wissen. Am 1. März 2022 haben die 
Geschäftsstellenleiterinnen Julia 
Wehrle und Johanna Stritt ihren 
VON POLL IMMOBILIEN Shop 
in Freiburg eröff net und betreuen 
von dort aus sowohl Eigentümer 
als auch Kaufi nteressenten kom-
petent und zuverlässig in allen 
Fragen rund um die Immobilien-
vermittlung. 

Die beiden Immobilienexper-
tinnen verfügen über langjährige 
Erfahrung in der Branche, kennen 
den Markt bis in die Mikrolagen 
und sind vor Ort bestens vernetzt. 

Auch das Dreisamtal fällt in ih-
ren Zuständigkeitsbereich. Aktuell 
werden besonders in dieser Region 
vermehrt Häuser zum Kauf für 
vorgemerkte, bereits bonitätsge-
prüfte VON POLL IMMOBILIEN 
Kunden gesucht. Sollten Sie also 
mit dem Gedanken spielen, Ihre 
Immobilie zu veräußern, wenden 
Sie sich gerne an die Expertinnen 
bei VON POLL IMMOBILIEN 
Freiburg im Breisgau. Aber auch 
wenn Sie auf der Suche nach 
einem neuen Zuhause sind, sind 

Julia Wehrle und Johanna Stritt die 
richtigen Ansprechpartner. 
Sie erreichen VON POLL IM-
MOBILIEN Freiburg im Breis-
gau unter Tel.: 0761 / 211 671 
90 beziehungsweise freiburg@
von-poll.com oder besuchen Sie 
direkt den Shop in der Erwin-
straße 1.

VON POLL IMMOBILIEN 
Freiburg im Breisgau

Immobilienvermittlung auf höchstem Niveau
im Dreisamtal

- Anzeige -
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Immobilienkäufer werden durchschnittlich immer jünger

(djd.) Beim Kauf oder Bau der eige-
nen vier Wände starten Menschen 
in Deutschland immer früher durch. 
Bis 2019 betrug das Durchschnitts-
alter 39 Jahre, mittlerweile sind es 
einer aktuellen Studie zufolge 38. 
Wer einen eigenen Neubau plant, 
ist mit durchschnittlich 37 Jahren 
sogar noch etwas jünger. Ein Grund 
für diese Entwicklung dürfte im 
niedrigen Zinsniveau liegen.

Für eine gute Eigenkapital-
basis sorgen

Ende 30 scheint ein beliebtes Alter 
zu sein, um „sesshaft“ zu werden: 
„In der Regel sitzen die Interessen-
ten dann berufl ich fest im Sattel, und 
wenn die Kinder schon eingeschult 
sind, ist Bestän digkeit oft wichti-
ger als Flexibi lität“, stellt Stefan 
Vogelsang, Spezialist für Baufi nan-
zierung bei Dr. Klein in Nürnberg, 
fest. Wer sich schon früh für die 
eigene Immobilie entscheiden und 
sich die Investition leisten kann, 
sollte laut Stefan Vogelsang nicht 
unnötig lange warten: „Je eher ich 
mein Geld für die Monatsrate nutze 
an statt für Mietzahlungen, umso 
besser.“ Allerdings ist es gerade für 
junge Familien herausfordernd, das 
nötige Eigenkapital aufzubringen. 
Der Finanzierungsexperte rät, bei-
spielsweise Verwandte nach Unter-
stützung zu fragen – etwa in Form 

von zinslosen Darlehen oder vor-
gezogenen Erbschaften. Eine gute 
Möglichkeit ist es, die mindestens 
weitgehend bezahlte Immobilie der 
Eltern mit einzubeziehen. Man kann 
diese dann recht unkompliziert als 
Sicherheit nutzen.

Ältere haben tendenziell 
mehr Ersparnisse

Es spricht nichts dagegen, auch 
später eine Immobilie zu kaufen 
oder zu bauen. Der große Vorteil 
ist, dass älteren Darlehensnehmern 

tendenziell mehr Ersparnisse zur 
Verfügung stehen, die sie als 
Eigenkapital in die Finanzierung 
einbringen können – dadurch 
vergünstigt sich der Zinssatz. 
Allerdings fordern viele Banken 
eine höhere Tilgung als bei jungen 
Kunden, damit der Kredit zügig 
zurückgeführt wird. „Kreditinsti-
tute achten darauf, dass die Käufer 
auch nach Ende der vereinbarten 
Zinsbindung in der Lage sind, die 
Monatsraten zu zahlen“, so Stefan 
Vogelsang. „Wenn sie dann eine 
Rente statt des bisherigen Gehalts 
bekommen, muss die hoch genug 
sein, um den Kredit bis zur voll-
ständigen Tilgung zu bedienen.“

Tipps für sichere Finanzie-
rungen

Unabhängig von der Lebenspha-
se empfiehlt Stefan Vogelsang, 
sicherheitsorientiert vorzugehen: 
„Lange Zinsbindungen und eine 
möglichst hohe Tilgung sichern die 
Darlehensnehmer gegen ein Zins-
änderungsrisiko ab. Denn wenn 
die Anschlussfi nanzierung ansteht, 
ist dann schon ein relativ großer 
Anteil getilgt und der Folgekredit 
ist niedriger und günstiger.“ Wie 
genau die passende Lösung im 
Einzelfall aussieht, stelle sich 
immer im persönlichen Gespräch 
heraus.

Für den Bau des eigenen Zuhauses kommt es auf eine solide Eigen-
kapitalbasis an. Foto: djd/Dr. Klein

Vom Wertzuwachs profi tieren und 
dennoch Eigentümer bleiben

Teilverkauf: Preisanstieg der Immobilie nutzen, ohne sie komplett zu veräußern
(djd.) Die Preise von Immobi-
lien sind in den letzten Jahren 
stark gestiegen, ein Ende der 
Entwicklung ist nicht in Sicht. 
Laut Statistischem Bundesamt 
haben sich die Preise für Ein- und 
Zweifamilienhäuser in den ver-
gangenen zehn Jahren bundesweit 
um rund 65 Prozent verteuert, in 
Metropolregionen sogar mehr als 
verdoppelt. Das Ergebnis: Viele 
Hauseigentümer verfügen heute 
über erhebliches, aber gebundenes 
Vermögen, ohne es zu wissen. 
Andere kennen den Wertgewinn, 
glauben aber, ihn nur nutzen zu 
können, wenn sie ihr Haus verkau-
fen und ausziehen. Und das wollen 
die meisten nicht. Eine Option 
ist ein Immobilien-Teilverkauf: 
Damit können sich Immobilien-
besitzer einen Teil des Immobi-
lienvermögens auszahlen lassen 
und zugleich selbstbestimmt in 
ihrer Immobilie wohnen bleiben. 
Die Eigentümer erhalten eine 
Sofortzahlung, ein im Grundbuch 
eingetragenes Nießbrauchrecht 
sichert ihnen das lebenslange und 
alleinige Nutzungsrecht der Immo-
bilie. Im Gegenzug berechnet der 

Käufer ein monatliches Entgelt für 
die Nutzung seines Anteils.

Lang gehegte Wünsche er-
füllen, Hypotheken tilgen, 
altersgerecht umbauen

Über die Höhe der ausgezahlten 
Summe entscheiden die Eigen-
tümer selbst, ab 100.000.- Euro 
und bis maximal 50 Prozent des 

Immobilienwertes ist alles mög-
lich. Das Bargeld und somit die 
Liquidität aus dem Teilverkauf 
einer Immobilie kann für zahlrei-
che Zwecke verwendet werden. 
Viele ältere Menschen setzen ihr 
Eigentum ein, um sich im Ruhe-
stand lang gehegte Wünsche zu 
erfüllen: Ein Wohnmobil oder Fe-
rienhaus kaufen, die Welt bereisen 
oder einen Wintergarten anbauen. 

Manche Eigentümer nutzen die frei 
gewordenen Mittel auch, um ihre 
Resthypotheken zu tilgen. Weitere 
Gründe können der Kauf einer neu-
en Küche oder ein altersgerechter 
Umbau sein.

Darauf sollte man beim Teil-
verkauf achten

Angesichts der Gefahr steigender 
Zinsen sollten sich Eigentümer die 
aktuell noch guten Konditionen 
sichern. Zudem können sich die 
Besitzer das Nutzungsentgelt für 
zehn Jahre festschreiben lassen. 
Auch nach dem Teilverkauf ent-
scheiden die Eigentümer allein 
über ihre Immobilie. Sie können 
um- oder ausbauen, vermieten, 
verkaufen oder vererben. Und 
wenn sie wollen, können sie oder 
ihre Erben den verkauften Anteil 
jederzeit zurückkaufen. Entwi-
ckelt wurde das Modell vom Ham-
burger Unternehmen wertfaktor. 
„Wir haben gemerkt, wie wichtig 
es den Senioren ist, dass sie und 
ihre Erben Eigentümer des Hauses 
bleiben können“, so Firmengrün-
der Christoph Neuhaus. 

Den meisten Senioren ist es wichtig, dass sie und ihre Erben nach 
einem Teilverkauf Eigentümer des Hauses bleiben.

Foto: djd/wertfaktor/Firat Kara

Immobilien schützen
vor Wertverlust

(txn.) Ob auf dem Girokonto, 
dem Sparbuch oder als Tages- 
oder Festgeld: Erspartes verliert 
bei niedrigen Zinsen durch die 
Inflation schleichend an Wert. 
Immobilien sind dagegen als Sach-
werte weitgehend infl ationssicher. 
„Mieten steigen mit zunehmender 
Infl ation. Obendrein winken allen 
Eigentümern in der Regel Wert-
steigerungen, während Sparer bei 
den aktuellen Nullzinsen unterm 
Strich Verluste hinnehmen müs-
sen“, erklärt Martin Dornieden, 
Geschäftsführer der Dornieden 
Gruppe. 

Fakt ist: Seit Ende 2010 haben die 
deutschen Sparer durch Niedrigzins 
und Infl ation 134,6 Milliarden Euro 

verloren - das sind 1.638.- Euro pro 
Bundesbürger. Demgegenüber ste-
hen erhebliche Wertzuwächse bei 
Immobilien. Laut dem Bundesamt 
für Statistik haben sich die Preise 
für Ein- und Zweifamilienhäuser 
sowie für Eigentumswohnungen 
zwischen 2008 und 2018 um rund 
48 Prozent verteuert. Lohnt denn 
der Kauf noch immer? „Defi nitiv 
ja, Wohnraum bleibt gefragt. Und 
Erwerber profi tieren von sehr güns-
tigen Finanzierungsbedingungen, 
wie wir sie nie zuvor hatten“, so 
Dornieden. Laut dem Institut der 
deutschen Wirtschaft (IW) könnte 
die Niedrigzinsphase noch bis 2050 
anhalten - schlecht für Sparer, gut 
für Immobilienkäufer.

Foto: Dornieden Gruppe
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Smile Immobilien, 79258 Hartheim am Rhein
Tel. 07633 / 80 777 39,  www.smileimmobilien.com

IMMOBILIEN
smile

Die Adresse für 
Immobilien in der Region 

Smile Immobilien, 79258 Hartheim am Rhein

Ihre 
vertrauensvollen 
Ansprechpartner 

vor Ort!

Tel. 07661 - 90 88 90 
www.cm-immobilien.de
Bahnhofstr. 1 - 3, Kirchzarten

Tel. 07661
www.cm-immobilien.de
Bahnhofstr. 1 - 3, Kirchzarten

NEU:1. Immotalk am 6.05.2022ab 10 Uhr,vor unserem Ladengeschäft!

Haben Sie Fragen rund 
um das Thema Immobi-
lien? Jan Halbherr be-
antwortet unverbindlich 
Ihre Fragen bei unserem 
monatlichen Immotalk - 
jeden 1. Freitag im 
Monat! Kommen Sie 
einfach vorbei!

&&

hauptstrasse 66  79254 oberried
fon. 07661-9071981  fax. 07661-9071983 
ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

Telefon 0761 211679-0 | stauss-immobilien.de

Für anspruchsvolle 
Immobilien

Wenn sie könnten ...

... würden IMMOBILIEN zu uns gehen.

STAUSS & PARTNER
Immobilien und Consulting
Telefon 07 61 - 2 11 67 90
www.stauss-immobilien.de

 Sparkasse 
 Hochschwarzwald

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.

Ihr 5 Sterne 
Makler.

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Büro Kirchzarten  Tel.: 07661 629 888 8
Sebastian Fries und Ihre Sparkassenberater

www.dreisamtaeler.de

Risiken auf dem Weg zur Eigentumswohnung vermeiden
Auch beim Wohnungskauf gibt es Fallstricke, die man kennen sollte

(djd.) Wer den Aufwand für den 
Bau eines Eigenheims scheut, 
erhofft sich oftmals vom Kauf 
einer Eigentumswohnung den 
einfacheren Weg zum Immobili-
enbesitz. Aussuchen, kaufen, ein-
ziehen - ganz so unkompliziert ist 
der Erwerb dann aber doch nicht. 
Auch ein Wohnungskauf stelle 
schließlich ein wirtschaftliches 
Risiko dar, erklärt Erik Stange, 
Pressesprecher des Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Wenn 
die Entscheidung für ein Objekt 
gefallen ist, stehen der Abschluss 
des Kaufvertrags und seine Beur-
kundung durch einen Notar an. Der 
Entwurf des Vertragsdokuments 
muss zwei Wochen vor Vertrags-
abschluss vorliegen. So bleibt dem 

Kaufi nteressenten genügend Zeit 
für eine Vertragsprüfung, idealer-
weise durch einen unabhängigen 
Vertrauensanwalt. „Wichtig ist 
dafür ein aktueller Grundbuchaus-
zug“, rät Verbraucherschützer 
Stange. So können die Daten mit 
den Angaben im Kaufvertrag und 
in der Teilungserklärung abgegli-
chen werden.

Bedingungen für die 
Zahlung der Kaufsumme 
festlegen

Zu einer besonders sorgfältigen 
Prüfung rät Stange bei den Kondi-
tionen für die Fälligkeit des Kauf-
preises. Er empfi ehlt, vertraglich 
festzulegen, wann die Zahlung 

fällig wird, und nennt beispielhaft 
Bedingungen dafür. So sollten 
zuvor eine Aufl assungserklärung 
im Grundbuch zugunsten des 
Käufers sowie erforderliche Ge-
nehmigungen zum Beispiel des 
Verwalters vorliegen. Auch muss 
der Verkäufer den Nachweis er-
bringen, dass er als Eigentümer im 
Grundbuch eingetragen ist. „Ein 
Vertrauensanwalt weiß am besten, 
worauf es im Einzelfall ankommt“, 
so Erik Stange. 

Baumängel sind auch im 
Mehrfamilienbau keine 
Seltenheit

Auch in neu gebauten Eigen-
tumswohnungen haben Besitzer 

das Recht auf ein mängelfreies 
Werk. Laut einer BSB-Studie zu 
Mängeln in Mehrfamilienhäusern 
ist das nicht immer selbstver-
ständlich. Ähnlich wie beim Bau 
eines Eigenheims empfi ehlt es sich 
daher auch beim Wohnungserwerb 
im Neubau, einen unabhängi-
gen Bauherrenberater mit einer 
baubegleitenden Qualitätskont-
rolle zu beauftragen. Frühzeitig 
festgestellte Mängel lassen sich 
rechtzeitig beim Bauträger oder 
Verkäufer anzeigen und können in 
vielen Fällen mit überschaubarem 
Aufwand behoben werden. Nach-
besserungen, wenn die Wohnung 
bereits bezogen ist, sind dagegen 
lästig und oft aufwendig.

Checkliste 
Haus- und 
Wohnungskauf
(txn.) Eine Immobilie zu kaufen, ist 
eine weitreichende Entscheidung, 
die gut vorbereitet werden sollte. 
Von der ersten Planung über die Su-
che des geeigneten Objekts bis hin 
zur Finanzierung sind viele Dinge 
wichtig. Profi s raten deshalb zum 
Einsatz spezieller Checklisten. Was 
viele nicht wissen: Die umfangrei-
chen Listen gibt es sogar kostenfrei 
im Internet. Beispielsweise fi ndet 
sich in der Online-Ausgabe von 
Das Telefonbuch die Checkliste 
„Haus- und Wohnungskauf“. Ob 
Finanzierung, Suche eines geeig-
neten Objekts, Mängelerkennung 
oder Umzug ins neue Heim - alle 
wesentlichen Punkte sind über-
sichtlich aufgeführt. 

Wer mit der Checkliste arbeitet, 
kann sicher sein, keine wichtigen 
Dinge zu übersehen. Ergänzend 
gibt es viele hilfreiche Tipps. Spe-
zielle Links erleichtern zudem die 
Suche nach Immobilienmaklern, 
Handwerkern und Gutachtern vor 
Ort. „Der Kauf einer Wohnung oder 
eines eigenen Hauses ist immer eine 
große Sache“, weiß Michael Wolf, 
Geschäftsführer Das Telefonbuch-
Servicegesellschaft. „Damit die 
Planung einfacher wird, haben wir 
unsere Checkliste so angelegt, dass 
sie sich ausdrucken, herunterladen 
oder per E-Mail verschicken lässt. 
Das macht es noch einfacher, sich 
untereinander auszutauschen und 
wirklich alle wichtigen Punkte im 
Blick zu haben.“ 

Jeder zweite Bauherr will Zertifi kat
(txn.) Der derzeit wichtigste Trend 
im Hausbau heißt Nachhaltigkeit. 
Immer mehr Bauherren sehen eine 
nach ökonomischen, ökologischen 
und soziokulturellen Kriterien 
ausgerichtete Bauweise nicht mehr 
als Verzicht, sondern als Plus an 
Lebens- und Wohnqualität. Laut 
der aktuellen Forsa-Umfrage „DFH 
Trendbarometer Nachhaltigkeit“ 
im Auftrag der DFH Deutsche Fer-
tighaus Holding AG legt mehr als 
jeder zweite Bauherr (55 Prozent) 
hohen Wert auf ein Zertifi kat, das 

durch einen unabhängigen Dritten 
die nachhaltige Bauweise bestätigt. 

„Allein wegen der niedrigeren 
Energie- und Instandhaltungskos-
ten lohnt es sich, in ein nachhaltig 
geplantes Haus zu investieren“, 
erklärt Dr. Sven Lundie, Leiter 
Nachhaltigkeits- und Innovations-
management bei der DFH. „Nach-
haltig konzipierte Immobilien 
mit innovativer Haustechnik sind 
darüber hinaus sicherer, langle biger 
und wertstabiler.“ 

Als wichtiges Qualitätssiegel hat 

sich im Ein- und Zweifamilienhaus-
bau die Zertifizierung der Deut-
schen Gesellschaft für Nachhaltiges 
Bauen (DGNB) etabliert. Rund 30 
verschiedene und streng überprüfte 
Nachhaltigkeitskriterien spielen 
hier eine Rolle. Dabei betrachtet die 
DGNB den gesamten Lebenszyklus 
eines Gebäudes und bezieht so auch 
langfristige Kosten für Energie 
und Instandhaltungen mit ein. Nur 
Gebäude, die voraussichtlich über 
viele Jahrzehnte hinweg überzeu-
gen, erhalten das begehrte Siegel.
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Nix Nejis
„Hä nai, des git s doch nit!“, het de Dieter lutt ussgrufe un vor Überraschung 
d Händ überem Kopf zämmegschlage. „De Georg! Mensch Georg, trifft  mr 
dich au-n-ämol  widder ?! Hab di schu ewig nimmi gsähne un erscht gesch-
tern  im Gsangverein  gfrogt, ob einer  weiß, wo du stecksch. Un hit triff i di z 
Friiburg, wo s numme so wuselt vor Mensche.  Ja, saag ämol, was git s Nejis?  
Verzell, i bin meh als wunderfitzig. Kumm mr hucke in sell Café am Eck dert 
vorne, i derf die doch iilade, gell? Haidenai, dass du mir ussgrechent hit über 
de Weg laufsch, wo ich doch erscht geschtern im Gsangverein …“
Un schu sin si in sellem Café ghuckt , de Dieter het  ä Flasch Schampus bsch-
tellt un de Georg het aafange schwätze.
„Du frogsch, was es Nejis git, Dieter. S git leider nix Nejis . S bliibt alles bim 
Alte, siehsches doch! Allewiil triibt seller Virus  sin Unwese von China bis 
Kanada, egal ob links oder rechts rum.  S Klima spielt verruckt. Alles wurd  
allewiil diirer un vieli wisse nit, woher s Geld nemme.  In immer meh Länder 
isch d Gsellschaft gschpalte, un jetz  dezue noch der Krieg in de Ukraine. Un 
Krieg isch jo bigoscht  au nix Nejis.“
Weil de Dieter un de Georg  politisch extrem gegesätzlig  gepolt ware, sin si 
nach de dritte Flasch Schampus  schwer anänander groote  un de Chef vum  
Café het si müsse ussem Lokal  wiise. Au des isch nix Nejis.  Un s macht d Welt 
kei weng  luschtiger. 
� Stefan Pflaum

Aktuell zählt jede Spende
Blutspendetermin am 5. Mai in St. Märgen

St. Märgen (drk.) Blutspender sind 
Lebensretter. Nur eine Blutspende 
kann bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten helfen. Bedingt 
durch die kurze Haltbarkeit sind 
Patienten auf das kontinuierliche 
Engagement der Blutspender/innen 
angewiesen. Jede/r wird derzeit 
gebraucht! Daher bittet das DRK  
alle Spendewilligen den nächsten 
Termin zur Blutspende am Don-
nerstag, dem 5. Mai, von 14.30 
- 19.30 Uhr in der Schwarzwald-

halle, Sportplatz 1 in St. Märgen 
einzuplanen.

Weitere Termine  unter terminre 
servierung.blutspende.de. Alle 
Informationen zu den aktuellen 
Schutzvorkehrungen auf den DRK-
Blutspendeterminen gibt es unter 
www.blutspende.de/corona. 

Informationen rund um die 
Blutspende allgemein bietet der 
DRK-Blutspendedienst auch über 
die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11

Breisgau-Klinik
Zum sechsten Mal in Folge: Auszeichnung durch FOCUS- Magazin

Bad Krozingen (rs.) Die „Breis-
gau-Klinik“ in Bad Krozingen 
gehört zu der „DR. SPANG Reha-
Kliniken GmbH & Co. KG“ in 
Überlingen, sie wurde sukzessiv 
zum Reha-Kompetenzzentrum 
ausgebaut.

An erster Stelle der bereits zum 
sechsten Mal in Folge durch das 
Magazin „FOCUS Gesundheit 
– Top Rehakliniken 2022“ aus-
gezeichneten Klinik stehen Pa-
tientenorientierung und Behand
lungsqualität in den angebotenen 
Kompetenzen Orthopädie/Un-
fallchirurgie, Rheumatologie, 
Onkologie und Gastroenterologie. 

Dass die „Breisgau-Klinik“ 
auch bei akuten Beschwerden 
helfen und die Lebensqualität 
von PatientInnen entscheidend 
verbessern kann, zeigt das Bei-
spiel der chronisch-entzündliche 
Darmerkrankungen (Morbus 
Crohn und Colitis ulcerosa). 

Die Vielschichtigkeit der Krankheitsbilder erfordert eine sehr individuelle Patientenbe-

treuung. Dr. Ulrike Marx, lei-
tende Ärztin Gastroenterologie, 
begleitet Betroffene über drei 
Wochen und kann somit die für 
den Therapieerfolg so wichtige 
umfassende Behandlung sicher-
stellen. Bei der Therapie mass
geblich ist die Linderung der 
Symptome und die frühzeitige 
und dauerhafte Eindämmung 
von Entzündungsreaktionen. So 
können langfristige strukturellen 
Schäden im Verdauungstrakt ein-
schließlich Folgeerkrankungen 
vermieden und Komplikationen 
wie Fistelbildung und Verengung 
in Hohlorganen (Stenosen), zum 
Beispiel im Darm, vermindert 
werden. 

Dr. Marx hat als erfahrene 
Fachärztin für Innere Medizin 
und Gastroenterologie neben der 
medikamentösen Therapie stets 
die mit einer chronischen Erkran-
kung einhergehenden ganzheitli-
chen Aspekte im Blick.

Dr. Ulrike Marx ziert nicht nur den Titel des Magazins „FOCUS-
Gesundheit“ zum Thema Gastrologie, sie ist leitende Ärztin Gastro-
enterologie in der „Breisgau-Klinik“ Bad Krozingen. 

Foto: © Breisgau-Klinik

Projekt MUT startet in 
Kirchzarten

Kirchzarten (dt.) Am 9 Mai startet 
das Diakonische Werk Breisgau 
Hochschwarzwald das Projekt 
MUT auch in Kirchzarten. Teilneh-
men können Mensch ab 50 Jahren, 
die Lust haben aufzubrechen und 
auf der Suche nach neuen (beruf-
lichen) Perspektiven sind. Einzige 
Teilnahmevoraussetzung ist der 
Bezug von Arbeitslosengeld I oder 
II. Über drei Monate finden wöch­
entlich Gruppentreffen und Ein-
zelcoachings statt. Sie helfen den 
Teilnehmenden dabei neue Kräfte 
zu mobilisieren, einen zuversicht

lichen Blick in die Zukunft zu 
entwickeln, andere Menschen 
kennenzulernen und neue Kontakte 
zu knüpfen, digitales Knowhow 
zu erlernen und berufliche Orien-
tierung zu finden. Das Angebot ist 
freiwillig und kostenfrei!

Wer Interesse hat teilzunehmen 
kann sich gerne beim Diako-
nischen Werk Breisgau Hoch-
schwarzwald, Am Fischerrain 1, 
in Kirchzarten, bei Sabine Pitsch, 
Tel.: 07661 /9384-21, sabine.
pitsch@diakonie.ekiba.de melden 
und informieren.

Freunde von der Straße zu Gast im Freiburger Osten
Littenweiler (hr.) Die evangeli-
sche Auferstehungsgemeinde und 
die katholische Pfarrgemeinde St. 
Barbara werden auch in diesem Jahr 
wieder bedürftige Freiburger Bürger 
willkommen heißen, und laden die 
Freunde von der Straße am Sonntag, 
dem 8. Mai von 13.00 bis 16.00 in 
das Gemeindeheim St. Barbara, 

Ebneterstr. 11 in Littenweiler ein.
Erwartete werden etwas 120 

Gäste zu einem Mittagessen und 
zu Kaffee und Kuchen. Um diesem 
Ansturm gerecht werden zu können, 
wird vielfältige Unterstützung von 
den Gemeindegliedern aus Litten-
weiler, Ebnet und Kappel benötigt. 
Die Gäste schätzen die Bewirtung 

und freuen sich auf Begegnung mit 
Gespräch und geselligen Spielen. 
Dazu werden Geldspenden für die 
Finanzierung des Mittagessens und 
der Getränke benötigt, aber auch 
Hilfe bei der Vorbereitung, Durch-
führung und beim Aufräumen. 

Geldspenden können gerne unter 
dem Stichwort "Freunde von der 

Straße" auf das Konto des Diako-
nie- und Fördervereins: IBAN: DE 
88 6805 0101 0002 0047 12. 

"Auch wenn jemand einen Ku-
chen backen und vorbei bringen 
könnte, wäre es wunderbar", so das 
Vorbereitungsteam, das sich auf 
einen interessanten Tag mit vielen 
Begegnungen freut.

Ukrainische Sängerinnen der Musikgruppe Kupalinka bei Benefiz-Konzerten
Sonderkollekte im Dekanat Neustadt am 1. Mai 2022 für Ukraine-Hilfe des Dreisamtals

Kirchzarten/Neustadt (glü.) Seit 
Beginn des Krieges in der Ukraine 
unterstützt die Initiative „Drei-
samtal hilft“ mit den Gemeinden 
Kirchzarten und Stegen sowie der 
Seelsorgeeinheit Dreisamtal ein 
Flüchtlings-Projekt der Caritas 
Tschenstochau in Polen. Dort wer-
den 100 Waisenkinder betreut, die 
über Nacht aus Mariupol flüchten 
mussten und direkt an der Grenze 
von Helfern der Caritas in Empfang 
genommen wurden. Nachdem die 

materielle Grundversorgung sicher-
gestellt war, kümmerten sich die 
Caritas-Helfer um die medizinische 
Versorgung der traumatisierten 
Kinder. Nun sollen die 3- bis 
17-jährigen Kinder Schulen im Erz-
bistum Tschenstochau besuchen. 
Dafür müssen Busse gemietet, 
pädagogische Betreuer eingestellt 
und Lernmaterialien angeschafft 
werden (der „Dreisamtäler“ be-
richtete). Über die direkten Verbin-
dungen mit dem Leitungsteam der 

Caritas Tschenstochau ist bekannt, 
dass weiterhin dringend die Soli-
darität und Hilfe der Dreisamtäler 
gebraucht wird. Pater Roman Brud, 
der über zwanzig Jahre im Drei-
samtal tätig war, steht mit seiner 
Person und seinen Kontakten für 
die sinnvolle Spendenverwendung 
in seiner polnischen Heimat.

Am 1. Mai 2022 wird in den 
Gottesdiensten des Dekanats Neu-
stadt, dazu gehört auch das Drei-
samtal, zu Spenden für ukrainische 

Waisenkinder aufgerufen. Direkte 
Spenden sind auch möglich, denn 
die politische Gemeinde Kirch-
zarten hat ein Spendenkonto ein-
gerichtet: Gemeinde Kirchzarten 
IBAN: DE22 6805 1004 0004 7379 
87, Verwendungszweck: Ukraine. 
Für Spendenbescheinigungen sind 
Vor- und Zunahme sowie Adresse 
anzugeben. Die Spenden werden 
direkt an die Caritas in Tschensto-
chau weitergeleitet.

Die ukrainischen Sängerinnen 

Elena, Olga und Sofiia aus der 
Musikgruppe Kupalinka, bekannt 
auch von ihren Auftritten im Gol-
denen Adler Oberried, singen am 
Freitag, dem 6. Mai um 19 Uhr 
in der Kirche Mariä Krönung 
Oberried und am Sonntag, dem 8. 
Mai um 19 Uhr in der Kirche St. 
Gallus Kirchzarten bei Benefiz-
konzerten zu Gunsten der Aktion 
„Dreisamtal hilft“. In den etwa 
einstündigen Konzerten werden 
orthodoxe Kirchenlieder sowie 

ukrainische Volkslieder zu hören 
sein. In den vergangenen Jahren 
gastierte die Musikgruppe bereits 
mehrfach im Dreisamtal und in 
verschiedenen deutschen Städten. 
Zwei Sängerinnen fanden zusam-
men mit ihren Familien Zuflucht 
im Dreisamtal. Mit ihrem Gesang 
wollen sie ihre Dankbarkeit für die 
vielfältige Unterstützung, die sie 
und ihre Landsleute erfahren, zum 
Ausdruck bringen. Veranstalter ist 
die Seelsorgeeinheit Dreisamtal.

Caritas sammelte 1,79 Millionen Euro
Über 8.600 Euro Spenden im Dreisamtal sind ein starkes Zeichen der Solidarität

Freiburg/Kirchzarten (glü.) 
Die Caritas-Sammlung in Baden-
Württemberg hat im vergangenen 
Jahr über 1,79 Millionen Euro 
erbracht. Das teilten die beiden 
Diözesan-Caritasverbände Frei-
burg und Rottenburg-Stuttgart jetzt 
mit. Für deren Vorstände Birgit 
Schaer und Oliver Merkelbach 
ist dieses Spendenergebnis ein 
starkes Zeichen der Solidarität 
und des Vertrauens in die Arbeit 
der Caritas: „Und das umso mehr, 
wenn man berücksichtigt, wie sehr 
auch das vergangene Jahr durch 
die Corona-Pandemie für alle eine 
besondere Herausforderung war.“

Die Caritas im Land wisse durch 
die Arbeit in ihren Diensten und 
Einrichtungen um die Vielfalt 
an täglichen Sorgen und Nöten. 
„Die Spenden sind ein wichtiger 
Beitrag, damit wir Menschen 
helfen können, die aufgrund von 
Armut, wegen ihres Alters oder 
einer Fluchterfahrung im Abseits 
stehen“, so die beiden Caritasvor-

stände. Je nach Diözese verbleibt 
ein Drittel oder die Hälfte des 
Gesamtbetrages in den Pfarr-
gemeinden. Sie fördern damit 
Aufgaben wie Besuchsdienste 
für ältere Menschen oder Hilfen 
für benachteiligte Familien. Die 
Spenden ermöglichen ein Mit-
tagsmenü für Menschen mit ge-
ringem Einkommen, unterstützen 
Hospizdienste oder ermöglichen 
gezielte Angebote für Geflüchtete, 
um sich hier zurechtzufinden. Der 
übrige Spendenanteil steht den 
Caritasverbänden in den Städten, 
Landkreisen, in der Diözese und 
auf Bundesebene zur Verfügung. 
Die Diözesan-Caritasverbände 
unterstützen mit ihrem Anteil 
zahlreiche Projekte karitativer 
Träger im gesamten Land. In 
der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
kamen bei der Caritassammlung 
über 8.600 Euro zusammen, von 
denen 2.800 Euro im Dreisamtal 
für soziale Hilfen in den Pfarreien 
verbleiben.

„Hier und jetzt helfen“ war der Slogan bei der Sammlung 2021.
Foto: Caritas

Haus Maria Lindenberg: Kurs
St. Peter (mr.) „Upcycling für Leib 
und Seele“ ist nicht nur ein Kurs an 
der Nähmaschine, sondern könnte 
unter dem Motto „ora et labora“, 
(bete und arbeite) auch ein Kurs 
für Freundinnen, die schon immer 
gemeinsam etwas unternehmen 
wollten, sein. Hierzu lädt das Haus-
Maria-Lindenberg vom Samstag, 

30. April ab 17 Uhr, bis Dienstag, 
3. Mai um 13 Uhr, nach St. Peter 
ein. Unter dem Gesichtspunkt der 
Nachhaltigkeit werden kleinere 
Projekte an der Nähmaschine 
entstehen, aus Altem wird Neues, 
z. B. aus alten Frotteehandtüchern 
werden kleine verzierte Gäste-
handtücher genäht. Die Teilneh-

menden werden immer wieder mit 
Impulsen zu Unterbrechungen in 
Stille und Gehmeditation, unter der 
Leitung von Angelika Reitze und 
Dorothea Welle, angeleitet. 

Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.haus-maria-linden 
berg.de/Kursprogramm oder Tel.: 
07661 / 93000.

Ökumenisches 
Friedensgebet
Kirchzarten (dt.) Zu einem Öku-
menischen Friedensgebet wird am 
Samstag, dem 30. April, um 12.00 
Uhr in die St. Gallus Kirche in 
Kirchzarten eingeladen. "Unter-
brechen Sie für einige Minuten den 
Ablauf Ihres Tages und kommen 
Sie zu dieser Gebetszeit", lädt das 
Friedensgebet -Team ein.



Mittwoch, 27. April 2022 Seite 13Dreisamtäler
NABU Dreisamtal: „Lebensraum Totholz“

Stegen (dt.) Totholz steckt voller 
Leben, verbessert die Bodenquali-
tät und das Baumwachstum. Abge-
storbene Bäume sind Lebensgrund-
lage für unzählige Tiere, Pflanzen 
und Pilze. Vor allem für die Gruppe 
der Käfer mit ihren vielen bedroh-
ten Arten ist Totholz überlebens-
wichtig. Rund 25 Prozent aller in 
Deutschland lebenden Käferarten 
sind auf Holz verschiedener Zer-
fallsstadien angewiesen, rund die 
Hälfte der totholzbewohnenden 
Käfer wird als bedroht eingestuft. 

Wer im Frühjahr aufmerksam 
durch den Wald spaziert, hört ihn 
schon von weitem, wenn er seine 
Bruthöhlen im Holz zimmert, 
den Schwarzspecht. Die Spechte 
allgemein fressen größtenteils 
Holz bewohnende Insekten. Viele 
Höhlenbrüter, wie die seltene Hohl-
taube, verschiedene Eulenarten, wie 
der Raufußkauz, Sperlingskauz und 
der Waldkauz, die Dohle, die Blau-
meise, die Kohlmeise, der Star oder 
das Rotkehlchen profitieren von 
einem hohen Specht vorkommen 
und Faulhöhlenangebot in Totholz-
beständen und nutzen die Baum-
höhlen der Spechte als Nistplatz, 
sobald diese sie verlassen haben.

Am Freitag, dem 22. April fand 
nun die Einweihung, der auch 
vom NABU Dreisamtal  finanziell 

geförderter alten Totholzeiche 
im Stegener Gemeindewald statt. 
Ein erklärendes Schild wurde 
vom Gemeindeförster Hansjörg 
Bockstaller, der das ganze Projekt 
erst angestoßen hat, angebracht. 
Auf dem Schild befindet sich un-

ter anderem ein QR-Code, hinter 
dem ein erklärender Text über die 
„Alte Eiche“ hinterlegt ist. Einfach 
abscannen und schon hat man den 
Text direkt auf dem Smartphone. 

Bereits im letzten Jahr wurde 
der Kronenschnitt mit einigem 

Aufwand von professionellen 
Baumkletterern durchgeführt. 
Denn natürlich musste sicherge-
stellt werden, dass keine Spazier-
gänger durch herunterfallende 
Äste gefährdet werden. Nun hat 
die „Alte Eiche“ zwar keine Blät-
ter mehr, ist aber immer noch ein 
wichtiger Teil der Natur. 

Des Weiteren  anwesend waren 
eine Vertretung der Musellastiftung 
und des AK Klimaschutz Stegen, 
private Spender und eine Vertre-
tung des Gemeinderats Stegen. Der 
Biotopbaum befindet sich am Rand 
des Stegener Gemeindewaldes in 
der Nähe der Dobelmatte. 

Hansjörg Bockstaller dankte 
den anwesenden Sponsoren und 
erläuterte nochmals ausführlich 
wie wichtig ihm die Erhaltung der 
„Alten Eiche“ als Biotop war, und 
welche wichtige Rolle Totholz für 
eine intakte Natur spielt. Der Förs-
ter sieht diese Eiche auch etwas als 
Mahnmal für den Klimawandel. 
Es wird immer trockener und der 
Wald leidet.

Der NABU Dreisamtal, die Mu-
sellastiftung, der AK Klimaschutz 
Stegen, die Gemeinde Stegen und 
weitere private Spender haben sich 
gerne beratend und finanziell an 
dem Projekt Totholzeiche beteiligt.

Lothar Vogt, NABU Dreisamtal

Gemeindeförster Hansjörg Bockstaller hat ein informatives Hinweis-
Schild an der "Alten Eiche" angebracht.� Foto: Lothar Vogt

Erfolgreiche Schwarzwälder Züchter aus dem Dreisamtal

St. Märgen (dt.) Jedes Jahr An-
fang April werden die jungen 
Schwarzwälder Kaltblutstuten als 
zukünftige Zuchtstuten bewertet 
und in den Pferdezuchtverband 
aufgenommen. Beim diesjährigen 
Termin in St. Märgen präsentierten 
sich 13 Stuten. 

Als Siegerstute mit der Note 7,67 
ging die 4-jährige Lissy hervor. 
Eine Tochter des Hengstes Markus 
und aus der Zucht von Albert und 
Bernhard Rombach vom Hinterbau-
ernhof in Stegen-Eschbach. Sowohl 
der Schritt als auch der Trab, und 
vor allem auch das sehr gute Inte-

rieur (Charakter), gefiel Zuchtleiter 
Manfred Weber bestens.

Bei den 3-jährigen Stuten zeigte 
sich Orchidea Frida aus dem Stall 
von Hermann Klingele vom Tho-
mashof in Stegen-Rechtenbach als 
beste Stute mit der Note 7,58.

Aus St.Peter vom Bühlhof 

schnitt auch die 4-jährige Stute 
Grace sehr erfolgreich ab mit der 
Note 7,5. Besitzer ist die Zuchtge-
meinschaft Ketterer/Baumer.

Die Züchter freuten sich sehr 
über die erfolgreiche Zucht und 
sind gespannt über die weitere 
Entwicklung ihrer Stuten.

Fotos: Alfred Schwär Lissy Orchidea Frida

Pssst- nicht stören
Der Staatswald als Kinderstube

Freiburg (dt.) Die Bäume trei-
ben aus, die Vögel zwitschern 
und der Wald duftet nach Bär-
lauch. Mit anderen Worten: Der 
Frühling ist da. „Gerade jetzt ist 
der Drang groß, unsere Zeit im 
Wald zu verbringen. Doch dabei 
dürfen wir nicht vergessen, dass 
unsere Wildtiere im Moment 
besonders auf die Rücksicht der 
Waldbesucher:innen angewiesen 
sind“, erklärt Max Reger, "die 
meisten Waldbewohner sind im 
Frühjahr und Frühsommer mit der 
Aufzucht ihrer Jungen beschäf-
tigt. Deshalb sollten Hundehalte-
rInnen ihre vierbeinigen Begleiter 
nicht aus den Augen lassen und 
sie, wenn nötig, an der Leine füh-
ren. „Es ist ein schreckliches Bild, 
wenn der Hund ein Rehkitz reißt“, 
führt der Vorstandsvorsitzende 
von ForstBW aus. „Allen Natur-
liebhabern sollte daran gelegen 
sein, dieses Leid zu vermeiden“.

Aber nicht nur solche, für Je-
dermann erkennbare Unglücke 
sind die Folge. Wie Max Reger 
erklärt, befinden sich die Rehe 
im April in den letzten Zügen 
ihrer Tragzeit. Großer Stress der 
Muttertiere könne zu Früh- und 
Totgeburten führen. „Die Reh-
geißen sind jetzt sehr empfindlich 
und träge. Sie können nicht so 
schnell reagieren, wie gewohnt. 
Jede Anstrengung multipliziert 
sich.“ Deshalb sei es besonders 
wichtig, dass man nicht durchs 
Unterholz stapft, sondern auf den 
Wegen bleibt. „Waldbesuchende, 
die auf Forst- und Wanderwegen 
bleiben, sind für das Wild bere-
chenbar und sorgen für weniger 
Stress.“

Jungtiere nicht berühren

Immer wieder treffen Waldspa-
ziergängerInnen auf junge Vögel 
oder Säugetiere, die vermeintlich 
hilflos am Wegrand sitzen. „In 
den meisten Fällen sind solche 
Findlinge nicht verlassen, sondern 
die Elterntiere halten sich in unmit-
telbarer Umgebung auf. Aber so-
lange Menschen in der Nähe sind, 
trauen sie sich nicht, sich ihrem 
Nachwuchs zu nähern“, weiß der 
Vorstandsvorsitzende. „Diese Tiere 
sollte man auf keinen Fall anfassen, 
oder gar aus Hilfsbereitschaft mit-
nehmen“. Oft schrecke der Geruch 
der Menschen die Elterntiere ab, so 
dass sie ihren Nachwuchs anschlie-
ßend meiden. „Damit hat man mehr 
Leid verursacht, als verhindert“, 
erklärt Max Reger.

Gefahr für Mensch und 
Hund

Doch nicht nur für die Wildtiere 
selbst kann dieses Verhalten zur 
Gefahr werden. „Einige Wildarten 
neigen dazu, ihren Nachwuchs 
zu verteidigen. Eine Bache, ein 
weibliches Wildschwein, versteht 
überhaupt keinen Spaß, wenn 
Menschen oder Hunde sich ihren 
Frischlingen nähern. Da kann es 
durchaus vorkommen, dass Wald-
besucherInnen von solchen be-
sorgten Müttern ernsthaft attackiert 
werden,“ erklärt der Forstexperte. 
Deshalb empfiehlt er "Verhalten 
Sie sich im Wald so, wie sie es von 
Fremden gegenüber ihren eigenen 
Kindern erwarten. Respektvoll und 
zurückhaltend. Die Tiere werden es 
Ihnen danken“.

Wildschweine mit Nachwuchs können auch für Hunde und deren 
HalterInnen gefährlich werden. � Foto: Volker Keinath/ ForstBW

„Aus dem Topf“
Drei Geschichten aus drei verschiedenen Ländern
Littenweiler (hr.) Die Schauspie-
lerin Daniela Mohr vom Theater 
im Marienbad liest am Freitag, 
dem 6. Mai um 15.30 Uhr im Be
gegnungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Straße 10 in Lit-
tenweiler „Aus dem Topf“ - Drei 
Geschichten aus drei verschiede-
nen Ländern  aus dreierlei Töpfen 
mit eigenen Topferinnerungen 
gewürzt, geschöpft. 

Töpfe gehören zu den ältesten 
Zivilisationsgütern der Mensch-
heit. Mit oder ohne Deckel tauchen 
sie darum in den verschiedensten 

Volksmärchen auf der ganzen Welt 
auf: sind oft leer, überraschend 
voll, stillen Hunger, manchmal 
auf zauberhafte Weise, oder gehen 
höchst eigenwillige Wege. Töpfe, 
die eigenen, überdauern Generati-
onen. Sie werden weitergegeben, 
bergen kleine Erinnerungen an 
die BesitzerInnen und an das, was 
darin gekocht, und vor allem, wie 
und wann das darin Zubereitete 
gemeinsam verspeist wurde… 
Anmeldung unter Tel.: 0761/2108-
550. Der Eintritt ist frei, eine Spen-
de willkommen.

www.dreisamtaeler.de

Regionales Einkaufserlebnis
Die Marktsaison kann starten

Feldberg/Südschwarzwald (dt.) 
Nach zwei mageren Marktsaisons 
in den Pandemiejahren trumpfen 
die Naturpark-Märkte nun mit 
stolzen 27 Terminen auf. Jede Ge-
meinde verleiht ihrem Markt hier-
bei einen ganz eigenen Anstrich.

Mehr als einfach nur einkaufen 
kann man bei den Naturpark-
Märkten, die in diesem Jahr wieder 
ab Mai in vollem Umfang stattfin-
den. Die Märkte sind mit ihrem 
reichhaltigen Programm rund um 
regionale Produkte, kulinarische 
Genüsse und Handwerk weit 
vielfältiger als ein gewöhnlicher 
Bauernmarkt. Im Mittelpunkt 
steht das umfassende Angebot 
an Erzeugnissen aus der Region: 
köstliche Spezialitäten, liebevoll 
Handgemachtes, duftendes Holz-
ofenbrot, selbst hergestellter Kräu-
tersirup und vieles mehr. Man kann 
sich direkt bei den Erzeugerinnen 
und Erzeugern über die Produkte 
und deren Herstellung informieren 
und erhält so nicht zuletzt Einblick 
in wichtige Maßnahmen zum Er-
halt unserer Kulturlandschaft im 
Südschwarzwald. Auch das Team 
des Naturparks Südschwarzwald 
stellt seine Arbeit bei dieser Ge-
legenheit gerne vor. Komplettiert 
werden die Märkte durch ein bun-
tes Rahmenprogramm, das von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
sowie den Gemeinden gestaltet 
wird. Zielsetzung der Naturpark-

Märkte ist die Unterstützung der 
bäuerlichen Betriebe und des 
traditionellen Handwerks im Süd-
schwarzwald durch eine attraktive 
Regionalvermarktung.

Am Sonntag, 1. Mai beginnt 
endlich die diesjährige Naturpark-
Markt-Saison. Den Auftakt veran-
stalten Elzach und Furtwangen am 
ersten Maiwochenende, weitere 
Termine in Waldshut, Gütenbach 
und Lenzkirch folgen am 14. und 
15. Mai. Die insgesamt 27 Natur-
park-Märkte bieten von Mai bis Ok-
tober regionale Einkaufserlebnisse 

in nahezu jedem Landkreis des 
Naturparks Südschwarzwald und 
jede Gemeinde gibt ihrem Markt 
einen ganz besonderen Anstrich.

Während in Elzach und Furt-
wangen zu Beginn der Saison 
jeweils gleichzeitig der erste ver-
kaufsoffene Sonntag lockt und vor 
allem für Kinder allerhand geboten 
ist, lädt Lenzkirch Mitte Mai zum 
Tag der offenen Tür der Gewer-
begemeinschaft und feiert das 
„Brunnenfescht“ der Narrenzunft 
„Lenzkircher Dengele“. In Königs-
feld warten Naturkunst und altes 

Handwerk im Kurpark, ein E-Bike-
Testparcours, ein Kinder-Park, 
Ponyreiten und der verkaufsoffene 
Sonntag auf die Besucher. In den 
Sommermonaten folgen zahlreiche 
weitere Märkte im gesamten Süd-
schwarzwald. Der Saisonabschluss 
wird in Hinterzarten gemeinsam 
mit der Hubertuswoche Mitte Ok-
tober begangen.

Sämtliche Termine des Jahres 
2022 sowie die ortsspezifischen 
Rahmenprogramme gibt es auf 
der Naturpark-Website unter www.
naturpark-maerkte.de.

Leckereien, Selbstgemachtes und mehr lassen sich bei den Naturpark-Märkten entdecken. 
� Foto: Friederike Tröndle/Naturpark Südschwarzwald
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IMMER WAS LOSonnenhöhe

www.st-raphael.de

Tagespflege Sonnenhöhe 
Chauffeurservice + Eskortservice + Vollpension Chauffeurservice + Eskortservice + Vollpension = Sorglos
Kontakt: 07652 917950 600

Jobs Sonnenhöhe   in Reinigung/Betreuung/Hauswirtschaft
Könner + Kenner + Macher  Könner + Kenner + Macher  = Krisensicher
Kontakt: 07651 499 7000

Café Sonnenhöhe  (täglich geöffnet von 10.00 – 17.00 Uhr)
Mittagstisch + Kaffee + Torte + Vesper + Wein + Treffpunkt Mittagstisch + Kaffee + Torte + Vesper + Wein + Treffpunkt = Willkommen
Kontakt: 07652 917950 300

Kommen Sie vorbei!

Pflege WGs Sonnenhöhe 
Leben + Wohnen + Betreuen + Pflegen + Herz + Verstand Leben + Wohnen + Betreuen + Pflegen + Herz + Verstand = Aufgehoben
Kontakt: 07651 499 632

GANTER
PROPERTY_DEVELOPMENT

 

 
 

 

Erster Spatenstich für die Erweiterung:
Die Sonnenhöhe in Breitnau 

Breitnau (de.) Jeder wünscht sich, 
in Würde seinen Lebensabend 
verbringen zu können. Die meis-
ten wünschen sich auch, dass das 
an dem Ort möglich ist, an dem 
sie gelebt haben. Doch gerade im 
ländlichen Raum fi nden sich kaum 
Altenpfl egeeinrichtungen. Deshalb 
ist die Sonnenhöhe in Breitnau 
ein Leuchtturmprojekt mit großer 
Strahlkraft in die Region hinein. 
Dort wurde eine moderne Einrich-
tung der Altenhilfe Wirklichkeit, die 
für ein kleines Dorf wie Breitnau 
einzigartig ist.

Lange Jahre befand sich Breitn-
aus Pfl egeheim Am Hirschenberg, 
abseits des zentralen Ortskerns. 
Nachdem die Baulichkeiten nicht 
mehr den geforderten Standards 
entsprachen, beschloss der Betrei-
ber Ende 2016, die Einrichtung 
dort zu schließen. Die Bewohner 
mussten anderswo untergebracht 
werden und Breitnau verfügte über 
keine Unterbringungsmöglichkei-
ten für pfl egebedürftige Bürger und 
Bürgerinnen mehr.

Seit Oktober 2020 gibt es nun in 
Breitnau zentral gelegen eine mo-
derne Einrichtung der Altenhilfe, 
die mehrere Bereiche abdeckt: eine 
Tagespfl ege- und zwei Pfl egewohn-
gruppen und Betreutes Wohnen. 
Träger dieser Einrichtungen ist 
das Seniorenzentrum St. Raphael, 
dessen Geschäftsführer Marco 
Kuhn-Schönbeck viel Expertise 
mitbringt, denn St. Raphael steht 
im Hochschwarzwald für vielfältige 
Angebote für ältere Menschen.

Rund-um-Versorgung

In die zwei bestehenden Gebäude-
Komplexe integriert sind eine Arzt- 
und eine Physiotherapiepraxis, eine 
Apotheken-Ausgabestelle und ein 
Tages-Café.  Dass die Arztpraxis 
dort untergebracht ist, war Bür-

germeister Josef Haberstroh und 
dem Gemeinderat ein wichtiges 
Anliegen. Damit in der Gemeinde 
die hausärztliche Versorgung si-
chergestellt werden kann, kaufte die 
Gemeinde Räumlichkeiten im Ge-
bäude des Betreuten Wohnens, und 
vermietet sie an den Praxisverbund 
Hausärzte Schwarzwald.

Die Vorteile dieses Modells: da 
es sich um einen Praxisverbund 
handelt, ist die Praxis das ganze 
Jahr über besetzt und die Senioren 
und Seniorinnen der Sonnenhöhe 
haben kurze Wege zur Ärztin. Da 
es eine Apotheken-Ausgabestelle 
gibt, können sie ihre Medikamente 
auch vor Ort bekommen und die 
Physiotherapie komplettiert die 
medizinische Versorgung. Diese 
medizinische Infrastruktur steht 
natürlich allen BewohnerInnen 
Breitnaus zur Verfügung.

Tagescafé Sonnenhöhe

Ein wichtiges Bindeglied zwischen 
Sonnenhöhe und Bevölkerung 
ist das Tagescafé. Die Bewohner 
der Sonnenhöhe nutzen es gerne, 
um dort zu essen, alte Bekannte 
aus dem Dorf zu treff en oder mit 
ihrem Besuch einen Kaffee zu 
trinken. Das Café bietet sich als 
Einkehrpunkt nach Wanderungen 
oder Radtouren an. Neben lecke-
rem selbstgebackenem Kuchen 
und Kaff ee-Spezialitäten gibt es 
eine täglich wechselnde Tageskarte 
sowie kleinere Speisen und Snacks, 
alles frisch vor Ort zubereitet. Das 
Café ist hell und freundlich gestal-
tet und besonders einladend ist die 
Sonnen-Terrasse im Innenhof. Ge-
plant sind dort auch Kulturabende 
wie Lesungen, kleiner Konzerte 
oder Ausstellungen.

Auch können die Räumlich-
keiten für kleiner Feiern gemietet 
werden.

Die Realisierer

Möglich wurde das Projekt durch 
die Firma Ganter Property Develop-
ment GmbH aus Waldkirch, die als 
Investor die innovativen Gebäude 
in ökologischer Holzbauweise er-
richtete. Michael Ganter hat dabei 
seine Vorstellungen von Architektur 
und Ästhetik zielgerichtet und mit 
großem Engagement verfolgt. 

Das Team um Geschäftsführer 
Klaus Schweizer hat zusammen mit 
der Gemeinde und St. Raphael das 
Projekt entwickelt, die jeweiligen 
Bedürfnisse und Anforderungen 
aufgegriff en und umgesetzt. Durch 
die speziellen Anforderungen bei 
einem Pflegeprojekt sowie den 
intensiven Austausch mit dem Be-
treiber tauchte die Ganter Property 
Development tief ins Thema Pfl ege 
ein und wurde darüber selbst zum 
Pfl ege-Experten. 

Sowohl Ganter als auch Schwei-
zer sind von dem Konzept, das 
auf der Sonnenhöhe gelebt wird, 
überzeugt. Durch die abgestuften 
verschiedenen Service Angebote 
fi ndet jeder ein passendes Angebot 
mit dem Ziel, die BewohnerInnen 
so aktiv wie möglich am Alltag 
teilhaben zu lassen.

Zweiter Bauabschnitt: Ers-
ter Spatenstich

Mit dem ersten Spatenstich für 
den zweiten Bauabschnitt kurz vor 
Ostern gehen Gemeinde, Betreiber 
und Investor nun einen weiteren 
Schritt. In vier Häusern sollen 60 
Eigentumswohnungen entstehen. 
Es werden gut ausgestattete, bar-
rierefreie mit Aufzug erschlossene 
Wohnungen sein, zu denen jeweils 
auch ein Tiefgaragenstellplatz 
gehört. 

Wie beim ersten Bauabschnitt 
schon wird nachhaltig und ökolo-

gisch gebaut, aufgrund der gestie-
genen Holzpreise jedoch in Mas-
sivbauweise mit atmungsaktiven 
Tonziegelsteinen. Die Optik passt 
sich dem ersten Bauabschnitt an. 
Während die Flachdächer der be-
stehenden Gebäude begrünt sind, 
werden die Satteldächer der neuen 
Gebäude mit Fotovoltaik-Paneelen 
bestückt. Darüber hinaus werden 
auch die neuen Gebäude an das 
Nahwärmenetz der Breitnauer 
Energiegenossenschaft, die die 
Wärme regenerativ mit Bio-Erdgas 
und Hackschnitzel erzeugt, ange-
schlossen.

Diese Wohnungen bieten sich 
für Senioren und Seniorinnen an, 
die noch tatkräftig und selbständig 
sind und ihren Lebensabend unbe-
schwert genießen wollen. Je nach 
Bedarf können ganz individuell 
Betreuungsleistungen der über St. 
Rafael dazugebucht werden, vom 
Hausnotruf bis hin zu Pfl egeleistun-
gen. Attraktive Wohnungen können 
aktuell bei Ganter noch erworben 
werden. 

Lange stand dem Baubeginn des 
Projekts eine Klage von Ferienwoh-
nungsbesitzern aus der Nachbar-
schaft entgegen, die zwischenzeit-
lich zurückgezogen wurde. 

Bürgermeister Haberstroh ist 
froh, dass die Sonnenhöhe sich nun 
weiterentwickeln kann, denn sie 
bringt auch den Ort voran. 

Mit der Sonnenhöhe ist Pfl ege 
in Breitnau möglich. Durch die 
Sonnenhöhe mit ihren Pflege-
wohngruppen und dem Betreutem 
Wohnen erfuhr Breitnau einen 
EinwohnerInnen-Zuwachs. Dies 
trägt dazu bei, dass nicht nur die 
medizinische Infrastruktur vor Ort 
erhalten werden kann. Auch Handel 
und Gewerbe profitieren davon. 
Darüber hinaus entstanden in der 
Sonnenhöhe viele qualifizierte 
Arbeitsplätze.

Erster Spatenstich

Die Sonnenhöhe in Breitnau

Michaela Strittmatter kocht und backt mit Leidenschaft für die Be-
wohnerInnen der Sonnenhöhe und alle, die nach einer Wanderung 
oder einer Radtour vorbeikommen – Kathrin Faller-Viereckl ist im 
Service für die Gäste da.
 Fotos: Dagmar Engesser

Der Innenhof mit Terrassen-Café
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Tel. 0 76 61 - 90 52 58 • Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
jeweils von 10-12.30 Uhr und nach Terminvereinbarung. 

Marie-Curie-Gymnasium setzt mit 43.259 Euro ein 
„Zeichen für den Frieden“

Schüler, Lehrer und Eltern froh, dass endlich wieder normales Schulleben möglich ist

Kirchzarten (glü.) Der vorletzte 
Schultag vor den Osterferien 
war für Schüler, Lehrer und El-
tern am Marie-Curie-Gymnasium 
nicht nur wegen der„erlaufenen“ 
43.259 Euro für die Ukrainehilfe 
ein besonderer Tag. Es war, wie 
es Sportlehrer Sebastian Lilje 
dem „Dreisamtäler“ sagte, im 
Rahmen des „Sechs-Stunden-
Spendenlaufes“ auch endlich mal 
wieder ein Tag, an dem ganz 
normales Schulleben möglich 
gewesen sei: „Wir sind erfüllt von 
diesem energiegeladenen Tag!“ In 
den Wochen davor hatten sich die 
Schulgemeinschaft und einzelne 
Klassen bereits intensiv mit dem 
Krieg in der Ukraine und mögli-
chen Hilfsaktionen beschäftigt (der 
„Dreisamtäler“ berichtete!).

Höhepunkt der bisherigen Anti-
kriegsaktionen war am Kardienstag 
der „Sechs-Stunden-Spendenlauf“. 
Von 12 bis 18 Uhr drehten 24 
Teams (alle Klassen, alle Stufen 
und viele Lehrer) auf der 640-Me-

ter-Strecke vom Schülerhaus zum 
Osterbach und zurück durch die 
Felder so viele Runden, wie es 
ihnen möglich war. Doch zuvor 
begrüßte Schulleiter Rolf Merkel 
an der Pyramide beim Schulzen-
trum alle zum „Friedenslauf“. 
Er erinnerte daran, dass „wir uns 
schon kurz nach Kriegsausbruch 
hier getroffen haben – schockiert, 
sprachlos“. „Wir sehen heute“, so 
Merkel weiter, „das tausendfache 
Leid in der Ukraine. Wir wollen 
nicht hilflos zusehen und einen 
Beitrag leisten für die, die beson-
ders betroffen sind.“ Zum Start des 
„Sechsstundenlaufes“ freute er sich 
voller Stolz über eine „lebendige, 
engagierte Schulgemeinschaft“.

Doch bevor der Startschuss 
ertönte, gab es noch einen beein-
druckenden musikalischen Beitrag 
von den ukrainischen Flüchtlingen 
Lena, Olga und Sofiia Kuzub aus 
Odessa, die im „Goldenen Adler“ 
in Oberried Zuflucht gefunden 
haben. Sie trugen aus ihrem Schatz 

der ukrainischen Lieder einige Stü-
cke vor und fanden auch bei vielen 
Schülern aufmerksame Zuhörer, 
die nicht mit ihrem anerkennenden 
Beifall sparten. Schulleiter Merkel 
dankte und sagte: „Wir haben jetzt 
eure Stimmen im Ohr.“

Dann gab es vom Orga-Team 
mit den Verbindungslehrern Sa-
bine Kok und Christoph Ossege 
sowie den Sportlehrern Sebasti-
an Mertens und Sebastian Lilje 
„grünes Licht“ für den Start zu 
vielen hilfreichen Laufrunden. Die 
Suche nach Sponsoren war bei den 
Schülern aus allen Teams sehr er-
folgreich. Potentielle Unterstützer 
konnten wählen, ob sie die Lauf-
leistung mit einem „Rundenbetrag“ 
oder einem Festbetrag unterstützen 
wollten. Die Gesamtsumme der 
sechs Laufstunden ist jedenfalls 
überwältigend. Sebastian Lilje 
gegenüber dem „Dreisamtäler“: 
„Es kam ein Ergebnis zustande, 
vor dem wir sprachlos stehen: 
43.259 Euro sind in 3.082 Runden 

eingelaufen worden – eine Strecke 
von 1.942 Kilometern!“

Ein Großteil der Spende gehe 
jetzt an die Initiative „Dreisamtal 
hilft“ der Gemeinden Kirchzarten 
und Stegen sowie der Seelsor-
geeinheit Dreisamtal mit Pater 
Roman Brud für die Ukrainehilfe 
der Caritas in Polen. Ein weiterer 
zweckgebundener Spendenteil 
käme der Deutsch-Ukrainischen 
Gesellschaft zugute. Einen großen 
Anteil am Erfolg des „Sechs-
Stunden-Spendenlaufes“ hätten 
die vielen Schülerinitiativen von 
Sanitäts-AG, Technik-AG, SMV 
sowie die Kuchen- und Waffel-
stände gehabt. Und auch die Eltern 
trugen ihren Teil zum Erfolg ihrer 
Kids bei – mit gespendeten Ku-
chen, aber auch mit Laufrunden 
für einzelne Klassen. Schulleitung 
und Organisatoren waren sich am 
Ende einig: „Mit diesem großen 
Erfolg haben wir gemeinsam ein 
wichtiges Zeichen für den Frieden 
gesetzt.“

Lena, Olga und Sofiia Kuzub (v.l.) aus Odessa gaben in Landestracht dem Schülerlauf mit ihren Liedern einen emotionalen Beginn. – Beim 
Start rannten die Schüler gleich los, als handele es sich um einen Kurzstreckenlauf.� Fotos: Gerhard Lück

„Gartenbande“ baut Nisthilfen für Bienen
Naturpädagogische Osterferien-Freizeit im Kneipp-Garten am Giersberg

Kirchzarten (glü.) Die diesjährige 
naturpädagogische Osterferien-
Freizeit der „Gartenbande“ vom 
Kinder- und Jugendbüro Kirchzar-
ten im ehemaligen Kneipp-Garten 
am Giersberg-Spielplatz stand 
nicht nur unter dem Schwerpunkt 
„Bienen und Insekten“, sondern 
bekam durch die Teilnahme von 
fünf ukrainischen Kindern in 
der insgesamt 23 Kinder starken 
Gruppe einen internationalen Flair. 
Die Kommunale Jugendreferentin 
Martina Mödl und Jugendsozialar-
beiterin Jessica Claus hatten aus 
diesem Grund ihr Leitungsteam 
auf insgesamt sechs Personen 
erweitert. Die Betreuungskosten 
für die Flüchtlingskinder hatte 
dankenswerterweise die Bür-
gerstiftung übernommen. Von 
Team-Mitgliedern gab es zudem 
Ukraine-Spenden ihres Honorars.

Die Verständigung mit den Kin-
dern aus der Ukraine, so erzählten 
die Teamer Barbara Eckert und 
Annette Brüchig, habe mit etwas 
Englisch, dem Google-Übersetzer 
sowie mit Händen und Füßen 
bestens geklappt. Die Kids hätten 
viel Spaß beim Programm und 
dem Spiel mit den deutschen 
Kindern gehabt. Zum inhaltlichen 
Schwerpunkt der Woche, den Bie-
nen und Insekten, konnten viele 

Informationen ausgetauscht und 
in alten Konservendosen kleine 
Nisthilfen gebaut werden. Die 
Namen der einzelnen Kleingrup-
pen passten mit „Die sagenhaften 
Bienchen“ oder „Mistkäfer“ auch 
zum Thema.

Die Tage waren dank des guten 

Wetters mit Spielen, Basteln, 
Wandern, aber auch Kochen und 
Backen bestens ausgefüllt. „Der 
neue Giersberg-Spielplatz in der 
Nachbarschaft ist für unsere Grup-
pe goldwert“, schwärmt Marina 
Mödl. Am offenen Feuer seien 
Stockbrot und im Lehmofen Ku-

chen und Weckle gebacken wor-
den. Zum Abschluss gab es letzten 
Freitag ein kleines Abschlussfest 
mit leckeren Snacks. Im Betreu-
erteam arbeiteten mit Mödl und 
Claus auch Barbara Eckert und 
Annette Brüchig sowie Kolja 
Schubert und Luc Laubheimer mit.

Einige der Teilnehmer stellten sich mit Barbara Eckert und Kolja Schubert (hinten v.l.) sowie Annette 
Brüchig (4.v.r.) und Martina Mödl (r.) vom Leitungsteam zum Erinnerungsfoto.� Foto: Gerhard Lück

Der Osterverkauf von Kernzeit- und Hortbetreuung an der Grund-
schule Kirchzarten war ein voller Erfolg. An ihrem Verkaufsstand 
am Brunnen in der Fußgängerzone nahmen sie 800 Euro ein. Sie 
spenden diesen Betrag nach den Osterferien für „Bildung für alle“. 
Diese Organisation ist täglich in der Grundschule und bietet dort 
Sprachkurse für die ukrainischen Flüchtlinge und deren Kinder 
an. „Alle Kinder der Grundschul-Nachmittagsbetreuung bastelten 
in den Monaten vor Ostern nicht für sich persönlich, sondern um 
den Familien hier in Kirchzarten zu helfen“, ist Hort- und Kern-
zeitleiterin Helga Schuler stolz. Jedes Kind hatte eine Stunde lang 
„Dienst“ am Verkaufsstand – insgesamt waren 40 Kinder beteiligt. 
Als Belohnung freuten sich die Kinder nach erfolgreichem Dienst 
über ein spendiertes Eis.� glü/Foto: Gerhard Lück

Bei Euch piept’s wohl… 
Vogelstimmenwanderung am Feldberg 

Feldberg (dt.) Jetzt singen sie 
wieder – Amsel, Drossel, Fink 
und Star. Der Frühling lässt die 
Hormone in Wallung geraten und 
was ein rechter Vogel-Mann ist, 
der zeigt jetzt, was er so alles an 
Gesängen draufhat, um die Damen-
welt ordentlich zu beeindrucken. 
Für unsere Ohren kann jedoch 
die Vielfalt der Vogelstimmen an 
einem Frühlingsmorgen auch recht 
verwirrend sein – höchste Zeit, da 
einmal für den nötigen Durchblick 
zu sorgen. 
Der einzige Haken dabei ist: Die 
meisten Vögel singen früh morgens 
am lautesten. So hilft alles nichts, 
man muss sich wenigstens dieses 
eine Mal aufraffen und wirklich 
früh aufstehen. Das fällt oft schwer, 
aber wenn dann die Sonne über 
dem morgenfeuchten Wald auf-
geht, die Natur erwacht, das viel-
stimmige Konzert beginnt, dann 
ist der frühe Morgen vielleicht die 
schönste Zeit des Tages. 

Während einer frühmorgend-
lichen Wanderung am Feldberg 
gibt Dr. Stefan Büchner, Leiter 
des Naturschutzzentrums Süd-

schwarzwald, allen Interessierten 
eine Einführung in die Vogelstim-
menkunde und Hilfestellungen, 
die häufigsten Vogelgesänge beim 
nächsten Waldspaziergang auch 
wiederzuerkennen. Viele auch 
in tieferen Schwarzwaldlagen 
vorkommende Vogelarten werden 
dabei sein, aber mit etwas Glück 
kann man am Feldberg auch ei-
nigen Besonderheiten begegnen. 

Die auch für Kinder ab etwa 10 
Jahren geeignete Führung findet 
am Sonntag, 8. Mai, von 6.00 bis 
etwa 9.30 Uhr statt. Treffpunkt ist 
das Haus der Natur am Feldberg. 
Mitzubringen sind gutes Schuh-
werk sowie wetterfeste, warme 
Kleidung (besser als eine Mütze 
ist ein Hut, der die Ohren frei-
lässt!), Handschuhe und ein kleines 
Rucksackvesper sowie nach Mög-
lichkeit Fernglas und Vogelbuch. 
Einige Ferngläser können am Haus 
der Natur ausgeliehen werden. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 6.- 
€ für Erwachsene, 4,50 € und 3,50 
€ für Kinder, eine Anmeldung unter 
Tel.: 07676 / 9336-30 ist unbedingt 
erforderlich.

Singendes Rotkehlchen.� Foto: H. Ulsamer

www.dreisamtaeler.de

NABU Dreisamtal: Vogelkundliche Führung
Kirchzarten (mr.) Zu einer 
Vogelkundlichen Führung rund 
um den Giersberg, lädt die NABU 
Dreisamtal am Freitag, 6. Mai, 
ein. Unter der fachkundigen Lei-

tung von Reinhard Löber können 
die TeilnehmerInnen den abend-
lichen Vogelstimmen lauschen, 
und wer ein Fernglas hat, (bitte 
mitbringen) heimische Vogelwelt 

beobachten. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Treffpunkt ist 
um 19 Uhr auf dem Parkplatz 
beim Friedhof am Giersberg in 
Kirchzarten. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, 
Spenden werden gerne genom-
men. Weitere Informationen 
können unter Tel.: 07661/62278 
erfragt werden.
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Amalfi 15.-23.10.  ab 1.540 €
Apulien 6.-16.10. ab 2.090 €
Bretagne 29.6.-7.7., 30.8.-7.9.                    
 ab 1.395 €
Elbsandsteingebirge 14.-21.8.                    
 ab 1.690 €
Griechenland 10.-23.9.  ab 2.690 €
Irland 9.-22.7. ab 3.150 €
Ischia 15.-23.10.  ab 1.690 €
Isle of Wight 17.-25.7.  ab 1.790 €
Österreich 11.-17.7., 27.8.-2.9.                  
 ab 990 €
Pyrenäen 24.8.-4.9.  ab 2.590 €
Sardinien 20.-28.10.  ab 1.890 €

Reisen mit Avanti: In kleinen Gruppen,  
individuell, klima- und umweltfreundlich.

Willkommen an Bord!

Da ist‘s schön!Da ist‘s schön!

WanderreisenWanderreisen

Wege gut –  
Alles gut

Unser Team betreut 204 km  
beschilderte Wanderwege im  

schönen Dreisamtal, nutzen Sie 
unser vielfältiges Tourenangebot.

Alle Infos zu den Aktivitäten des 
Schwarzwaldvereins, den  

geführten Wanderungen und  
Mitgliedschaft unter  

www.swv-dreisamtal.de

Eselwanderung 
mit Einführung in die Welt 

der wilden Kräuter 
(regionale Superfoods)

Genießen Sie Ruhe und Gelassenheit 
mit unseren „Plüschis“ am Pfeiferberg.
Eine Auszeit für ca. 3 Std. in der Natur, 
individuell für Familien, Paare, Kinder-

geburtstag, Firmenevents....

Uli Sas und
Blacky‘s Kräuter, Tel. 01573 5721692

Unsere Hütte liegt auf 1.000 m hoch in herrlicher
Alleinlage mit dem schönsten Blick über das Dreisamtal.

 Inh. Markus Schroth ❖ 79256 Buchenbach
Tel. 07661/3324 ❖ www.hoefener-huette.de
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Unsere Öffnungszeiten vom 2. April bis 1. November:
Di. bis So. von 10 Uhr bis 22 Uhr, Montag Ruhetag! (außer feiertags)

Ursel Lorenz • Dorfstraße 11 • 79254 Oberried-Hofsgrund
natourpur-schauinsland@gmx.de

• Kräuter-Blumen-Führung
• Panorama-Touren
• Wetterbuchen-Exkursionen
• Sonnuntergangs-Touren
• Gutscheine
• Meine eigenen Postkarten
• Mein neues Buch:

„Heimat Schauinsland ... 
und die Wetterbuchen“

Bei allen Touren besteht die Möglichkeit ein Sto� -
Vespersäckle und ein Getränk dazu zu buchen.

Alle Termine � nden � exibel nach Absprache statt.
„Euch meine Heimat zu zeigen ...
             darauf freue ich mich“

Schwarzwaldverein Hinterzarten-Breitnau

Wander-Bar am Westweg
Hinterzarten-Breitnau (dt.) Der 
Schwarzwaldverein Hinterzarten-
Breitnau steht am Sonntag, dem 
8. Mai von 11.00 - 16.00 Uhr, 

zum Wanderopening mit einer 
Wander-Bar mit kleinen Snacks 
und erfrischenden Getränken am 
Westweg an der Fahrenberger 

Höhe/Landsitz. An schönster Stel-
le, ein guter Ort für eine Rast, 
direkt am Westweg auf der Etappe 
vom Thurner nach Titisee.

Schwarzwaldverein Buchenbach e.V.

Wandererstammtisch
Buchenbach (dt.) Der nächs-
te Wandererstammtisch des 
Schwarzwaldvereins Buchen-
bach e.V.  fi ndet am Mittwoch, 4. 

Mai, ab 18.00 Uhr im  Gasthaus 
Hirschen in Buchenbach-Unteri-
bental  statt. Gäste sind herzlich 
willkommen!

Schwarzwaldverein wandert durch 
vier Jahreszeiten

Kirchzarten (glü.) Der Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirchzarten 
unternimmt am Donnerstag, dem 5. 
Mai mit dem Vorsitzenden des Bür-
gervereins Zarten Marco Hauser eine 
Wandertour durch vier Jahreszeiten. 
Treff punkt zu der ca. 14,5 km langen, 

mittelschweren Wanderung ist um 
9:30 Uhr an der Alten Säge in Zarten. 
Von hier geht hinein in den Frühling, 
dann weiter zum Sommerberg, der 
Herbst kommt in einem Glas guten 
Weins daher und – bevor es zurück 
nach Zarten geht – führt der Weg 

am Winterberg vorbei. Es sollte 
Rucksackvesper mitgenommen 
werden, denn es sei keine Einkehr 
geplant. Zur Rast gäbe es aber Wein 
und Hefezopf. Eine Anmeldung beim 
Wanderführer Marco Hauser ist unter 
Tel. 0170 2909070 erforderlich.

Schwarzwaldverein St. Peter

Auf der Etzenbacher Höhe
St. Peter (dt.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Sonntag, 
dem 1. Mai, zu einer Wanderung 
auf der Etzenbacher Höhe ein. 
Vom Parkplatz Alemannenbad bei 
Staufen geht es stets ansteigend 
über den Kapellenweg zum Josefe. 
Von dort führt der aussichtsreiche 
Gratweg auf der Etzenbacher Höhe 
zur Rödelsburg. Nach einer Rast 

verläuft die Wanderung bergab 
nach Dietzenbach und von dort 
über Etzenbach zurück zum Ale-
mannenbad. 

Treff punkt ist um 9.00 Uhr am 
Parkplatz Zähringer Eck, St. Peter. 
Die Anfahrt erfolgt mit PKW-Fahr-
gemeinschaften. Die Wanderstrecke 
beträgt ca.14 Kilometer und ist mit 
530 Höhenmetern und einer reinen 

Gehzeit von 4.45 Stunden mittel-
schwer. Rucksackverpfl egung, wet-
terangepasste Kleidung und gutes 
Schuhwerk sind erforderlich. Die 
Wanderung wird geführt von Rainer 
Hauenschild und Stephan Giehl.

Anmeldung per e-mail an rainer.
hauenschild@schwarzwaldverein-
st-peter.de oder Tel.: 07660 / 941 
37 24 bis zum Vorabend, 18 Uhr.

Der Taubergießen im 
Frühling

Exkursion mit Bootsfahrt
Kirchzarten (vhs.) Die blühenden 
Orchideenwiesen und die vielfäl-
tige Vogelwelt des bekannten 
Na turschutzgebietes Taubergießen  
stehen im Mittelpunkt einer Exkur-
sion zu der die VHS St. Märgen am 
Sonntag, 8. Mai, von 9.00 - 18.00 
Uhr einlädt. 

Bunte Blumenwiesen und feuch-
ter Auewald kennzeichnen das 
Gebiet als ein Relikt aus einer 
ver  gangenen Zeit, als der Mensch 
die Natur noch mehr sich selbst 
überließ als heute. Das Natur-
schutzgebiet wird bei einem etwa 
8 km langen Fußmarsch erkundet. 
Ein besonderer Höhepunkt der 
Exkursion ist die ca. 2- stündige 
Kahnfahrt mit dem Fischernachen 

durch stille Altwässer mit urwald-
ähnlichem Charakter und entlang 
eines Flüßchens in der weitläufi gen 
Auenlandschaft.

Zur Exkursion bitte festes 
Schuh werk, Fotoapparat und Fern-
glas sowie Vesper und etwas zum 
Trinken mitbringen (Fahrt mit 
Privat-PkW, evtl. Mitfahrgelegen-
heit). In der Gebühr von 45.- Euro 
ist die Kahnfahrt enthalten, zzgl. 
Fahrtkosten. Die Leitung hat Dr. 
Frank Hohlfeld. 

Treffpunkt ist am Bahnhof 
Kirchzarten. Anmeldung unbe-
dingt erforderlich bei der Volks-
hochschule in St. Märgen, Tel.: 
07669/486 oder per E-Mail an 
info@vhs-st-maergen.de. 

www.dreisamtaeler.de

Neues E-Roller Erlebnis im Dreisamtal 
Kirchzarten (td.) Mit dem E-
Roller zu den schönsten Plätzen 
im Dreisamtal cruisen – das ist ab 
sofort möglich. Die neuen Elektro-
roller in stylischer Retro-Optik 
versprechen eine Erkundungsfahrt 
durch das Dreisamtal auf besondere 
Art und Weise. Bei dem schwarz-
waldweit einmaligen Erlebnis-
angebot können bei der Tourist-
Information in Kirchzarten bis zu 
sechs E-Roller mit verschiedenem 
Zubehör ausgeliehen werden. Die 
Reservierung und Bezahlung er-
folgt unkompliziert online. 

Mit dem Elektroroller durch 
sehenswerte Ortschaften und idyl-
lische Täler fahren, einen kuli-
na rischen Stopp in einem der 

Gasthäuser, Cafés oder einer Aus-
fl ugshütte einlegen oder in einem 
der vielen Hofl äden Regionalty-
pisches einkaufen und einmal in 
herrlicher Natur zwischen Wiesen 
und Wäldern einfach durchschnau-
fen – so könnte ein perfekter Tag 
im Dreisamtal aussehen. 

Mit dem Verleih der auffal-
lenden, mintgrünen E-Roller in 
schicker Retro-Optik bietet der 
Tourismus Dreisamtal e.V. ein 
neues, zeitgemäßes Angebot für 
Gäste und Einheimische. Die 
Roller beschleunigen auf bis zu 50 
km/h und erzielen mit ihren beiden 
Akkus eine Reichweite von etwa 
90 Kilometer. Mit einem PKW-
Führerschein und nach einer kurzen 

Einweisung kann die Fahrt auf dem 
E-Roller beginnen. 

Der Preis richtet sich nach der 
Mietdauer, die bei 49.- € / Roller 
für einen Tag startet. Spezielle 
Wochenend- und Wochenpauscha-
len vergünstigen den mehrtägigen 
Verleih der Roller, die auch zu 
zweit gefahren werden können. 
Inbegriff en sind hilfreiches Zube-
hör wie ein stylischer Helm, eine 
„Roadmap“ mit lohnenswerten 
Zielen und eine Handyhalterung. 
Auch Gutscheine werden für das E-
Roller Erlebnis angeboten, welche 
sich perfekt als besonderes regio-
nales Geschenk eignen. Weitere 
Infos und Buchung unter www.
dreisamtal.de/eroller Foto: Lichtwerk-Fotografi e - Dominik Sackmann

Wandern im Dreisamtal
Dreisamtal (dt.) Erholsame Ruhe 
und zahlreiche aktive Freizeitmög-
lichkeiten machen den Reiz unserer 
Schwarzwälder Region aus. 

Ungetrübtes Wanderglück auf 
1.000 Meter Höhe verspricht z.B. 
der 12,2 km lange Qualitäts-Wan-
derweg "Felsenweg" zwischen 
Oberried und St. Wilhelm, der 
seinem Namen alle Ehre macht! 

Weitere Infos auf www.fel-
senweg-oberried.de. Ein weit-
verzweigtes Wandernetz mit 25 
abwechslungsreichen Wandertou-
ren, von der Familientour bis zur 
Twei-Tages-Tour mit Hüttenüber-
nachtung findet sich informativ 
aufbereitet in einem Wanderbook-
let das kostenfrei in der Tourist-
Info abgeholt werden kann.

Im Biosphärengebiet Schwarz-
wald bietet der Wildnis-Erlebnis-

pfad in Oberried-St. Wilhelm (4,9 
km) eine besondere Entdeckung 
für die ganze Familie. Oberried 
ist ein bekanntes Kräuterdorf und 
am Schauinsland wachsen entlang 
des Kräuter-Erlebnispfades seltene 
Heilpfl anzen.

Rund ums Dreisamtal führt der 
rund 30 Kilometer lange Dreisam-
tal-Radweg, der praktisch ohne 
Steigung und inmitten idyllischer 
Natur zahlreiche Aussichts-, Spiel- 
und Grillplätze sowie Einkehrmög-
lichkeiten miteinander verbindet 
und ideal für Familien und Tou-
renfahrer geeignet ist.

Tierische Erlebnisse bieten be-
gleitete Alpaka-oder Esel-Wande-
rungen, auf Reiterhöfe kommen 
Pferde- und Ponybegeisterte zu 
ihrem Freizeitvergnügen. Besonde-
re Angebote im Dreisamtal sind der 

Erlebnisbauernhof "Baldenweger-
hof" und der Tier- und Freizeitpark 
"Steinwasen-Park". 

Zu allen Angeboten fi nden sich 
weitere Infos auf www.dreisam-
tal.de. Hier gibt es auch einen 
"Tourenplaner", diverse Wander-
vorschläge für verschiedene Ziel-
gruppen, GPX-Daten und digitale 
Routen und vieles mehr.

Höfe, Ho� äden, Ho� eben

Das Dreisamtal ist landwirtschaft-
lich geprägt: 33 Urlaubsbauernhöfe 
empfangen in authentischer und 
ursprünglicher Atmosphäre ihre 
Gäste. Pferde, Ziegen, Kühe, Ha-
sen und Hühner sind für Kinder 
eine wahre Attraktion Da heißt es 
‚zurück zur Natur‘ und zu saisonal 
vorrätigen Produkten, deren Her-

stellung man genau verfolgen kann.
Auf den Höfen werden schmack-

hafte hofeigene Produkte, wie 
Bauernbrot, Nudeln, Obstbrände, 
Eier, Säfte, Kuh- und Ziegenkäse, 
Hofeis, Kartoff eln, Fruchtaufstri-
che, Gemüse der Saison sowie 
Fleisch- und Wurstwaren angebo-
ten. Diese fi ndet man besonders in 
16 Hofl äden und auch auf den vier 
Wochenmärkten, die dienstags, 
donnerstags, freitags und samstags 
in Kirchzarten, Buchenbach, Ober-
ried und Stegen stattfi nden. Dort 
ergibt sich mit den Landwirten 
auch immer ein reges Gespräch 
über eine leckere Zubereitungsart. 
Eine Besonderheit sind die "Ver-
kaufshäusle", in denen rund um 
die Uhr frische Produkte zum Kauf 
bereitliegen.

Quelle: Tourismus Dreisamtal e.V.
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Saisonauftakt in Stegen

Deutsche Tauziehliga und Grümpelturnier
Stegen (dt.) Am Samstag und 
Sonntag, 7. und 8. Mai, richtet der 
TZC Eschbachtal seine Tauzieh-
wettkämpfe auf der Festwiese in 
Stegen aus. 

Die Veranstaltung beginnt am 
Samstag ab 18 Uhr mit dem Grüm-
pelturnier. Eine Mannschaft be-
steht aus sechs Personen und einem 
Ersatzmann. Tauziehschuhe sind 
dabei nicht erlaubt. Vereine oder 
Gruppen, die Lust haben mitzuma-
chen, können sich unter der E-Mail 
vorsitzender@tauziehclub-esch 
bachtal.de oder telefonisch unter 
0175 - 60 120 14 jederzeit gerne 
melden. Voranmeldungen bitte bis 
zum 5. Mai an die oben genannten 

Kontaktdaten. Nachmeldungen 
sind aber auch am Turniertag noch 
möglich.

Am Sonntag startet ab 11 Uhr 
die neu gegründete Deutsche 
Tauziehliga in die neue Saison. 
Im Anschluss an den Saisonauftakt 
der Deutschen-Tauziehliga fi ndet 
ein off enes Tauziehturnier in der 
Leichtgewichtsklasse bis 600 kg 
statt. Turnierbeginn ist ca. 13 Uhr.

Der Eintritt zu allen Turnieren ist 
frei. Für das leibliche Wohl ist an 
beiden Tagen bestens gesorgt. Der 
Tauziehclub Eschbachtal e.V. lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger hierzu 
recht herzlich ein und freut sich 
über zahlreiche Besucher.

Beckenboden-
Training
Kirchzarten (dt.) Der Kneipp 
Verein Kirchzarten bietet einen 
Kurs "Beckenboden-Training" an. 

Ein starker Beckenboden unter-
stützt nicht nur die inneren Organe 
in ihren Halt und ihren Funktionen, 
sondern hilft auch den Rücken- und 
Bauchmuskeln ihre Aufgabe etwas 
„entspannter“ zu erledigen. Dieser 
Kurs zielt bewusst darauf ab, mit den 
Muskel zu arbeiten, um die Stabilität 
wieder zu erlangen oder zu kräftigen. 
Alle, Frauen und Männer jeden Al-
ters, die eine neue Quelle von Kraft, 
Haltung und Sicherheit kennen ler-
nen und erfahren möchten, sind hier 
angesprochen. Auch schon „erfah-
rene“ Beckenboden-Übende können 
noch neue Übungen sammeln.

Kursbeginn im Gemeindezen-
trum der ev. Kirche Kirchzarten, 
Schauinslandstr. 8, ist am Montag, 
2. Mai, 9.00 - 10.00 Uhr. Die Teil-
nahme kostet für 10 Termine 50.- € 
für Mitglieder, 64.- € für Nichtmit-
glieder. Anmeldung bei Manjula G. 
Honnes, Tel.: 0173 - 93 16 826 ( 
13.30 - 15.00 Uhr. Nähere Infos auf 
www.kneippverein-kirchzarten.de

PTSV Jahn:
Basic Yoga
Waldsee (dt.) In der Yoga-Praxis 
werden kräftige Haltungen in 
fl ießender Bewegung geübt, der 
Körper gedehnt und abgetaucht in 
achtsame Stille und Entspannung. 
Der PTSV Jahn bietet ab Montag, 
2. Mai, 18.00 bis 19.00 Uhr in der 
Karl-Burg-Halle, Schwarzwald-
straße 187 auf dem Gelände des 
PTSV Jahn ein Kurs "Basic Yoga" 
an. Für zehn Kursabende zahlen 
Vereinsmitglieder 40.- €, Nichtmit-
glieder 80.- €. Bitte eigene Matte 
mitbringen. Weitere Informationen 
und Anmeldung an sport@ptsv-
jahn-freiburg.de, Tel.: 0761 - 3 79 
80 oder direkt auf der Geschäfts-
stelle, Schwarzwaldstraße 189.

Tauziehfreunde Dietenbach trotz Corona erfolgreich
Jahreshauptversammlung im „Bären“ blickte auf interessante Turniere zurück

Kirchzarten-Dietenbach (glü.) 
Die Jahreshauptversammlung 2021 
der Tauziehfreunde „Bleifuss“ 
Dietenbach e.V. (TZF) fand jetzt 
im Landgasthof Bären in Zarten 
statt. Die Vorsitzende Steffi   Groß 
konnte neben den Mitgliedern 
Bürgermeister Andreas Hall begrü-
ßen. Auch in 2021 sorgte Corona 
für viele sportliche Absagen und 

Ausfälle sowie für Beschränkun-
gen, die es stets einzuhalten galt, 
stellte sie fest: „Das war ein wahrer 
Spagat für alle Beteiligten. Und 
trotzdem konnte erfolgreich an 
Turniere teilgenommen werden.“

Besonders hervorzuheben sei 
der 1. Platz der Jugend bei der 
Deutschen Meisterschaft in Böllen 
mit den Teilnehmern Maximilian 

Mayer, Johannes Sandmann, Ste-
fan Steinhart, Lucas Hauser, Jakob 
Schlegel, Tim Fuß, Trainer Martin 
Zipfel und Betreuer Christian 
Heitzmann. Bei der WM in Getxo 
(Spanien) errangen die TZF in der 
„U23 Club Open“ die Goldmedail-
le mit Maximilian Mayer, Johannes 
Sandmann, Stefan Steinhart, Lucas 
Hauser und Jakob Schlegel. Zudem 

konnte die U23 die Silbermedaille 
bei der Nationenwertung sichern. 
In der „Club Open der Mixed-
Teams“, bei der Frauen und Män-
ner gemeinsam in einem Team 
ziehen, war von den TZF Lukas 
Maier dabei und man erreichte die 
Goldmedaille. In der Nationen-
wertung konnte der 4. Platz belegt 
werden, welcher als Qualifi kation 

für die nächsten World Games im 
Juli 2022 in den USA gilt. Auch die 
zwei TZF-Schiedsrichter Sigmund 
Gut und Timo Mauz waren in Spa-
nien erfolgreich im Einsatz. 

Nach den Berichten der jeweili-
gen Vereinsressorts wurde die ge-
samte Vorstandschaft für 2021 durch 
die Vereinsmitglieder und per Hand-
zeichen entlastet. Bürgermeister 

Hall nahm dies zum Anlass, allen er-
folgreichen Sportlern zu gratulieren 
und dem Vorstand für sein Ehrenamt 
zu danken. Als Kassenprüfer wurde 
Günter Weis erneut gewählt. Die 
Vorsitzende Steffi   Groß bedauerte 
die durch Corona bedingte fi nanziell 
angespannte Lage, die es auch in 
Zukunft mit kreativen Aktionen zu 
verbessern gelte.

Gymnastik für 
SeniorInnen
Wiehre (dt.) Am Freitag, 6. Mai, 
beginnt bei E+F Beziehung leben 
in der Talstraße 29 der Gymnas-
tikkurs „Ganzheitliches Bewe-
gungstraining für Körper, Geist 
und Seele“ für Seniorinnen und 
Senioren. 

Unter Anleitung von Waltraud 
Keller wird die gesamte Mus-
kulatur gedehnt, gelockert und 
gekräftigt, die Beweglichkeit 
bleibt erhalten. Auch Menschen 
mit be ginnender Demenz sind 
willkommen. Der Kurs fi ndet 10 
mal freitags von 9.00 - 10.00 Uhr 
statt und kostet 65.- Euro. Weitere 
Infos und Anmeldung bis 4. Mai 
unter beziehung-leben-freiburg.de 
oder Tel.: 0761 / 600 66 575.

Buchenbach (dt.) Eine Neuaufl age erfuhr vor kurzem die nun seit Jahren erfolgreiche Zusammenarbeit 
zwischen dem RSV-Unteribental und dem Schwarzwaldverein Buchenbach. Die Bikerabteilung des 
RSV-Unteribental und der Schwarzwaldverein Buchenbach trafen sich erneut zu einem gemeinsamen 
Arbeitseinsatz. Im Bereich Häuslemeierhof in Buchenbach war die Instandsetzung eines steilen Stre-
ckenabschnittes des Buchenbacher Wegenetzes Ziel dieser gemeinsamen Aktion. Starke Erosionen in 
diesem Streckenabschnitt machten eine grundlegende Sanierung der Wasserführung in den seitlichen 
Untergrund erforderlich. Unter Anleitung und Organisation von Helmut Schlosser, dem Wegewart des 
Buchenbacher Schwarzwaldvereines, fand dieser mehrstündige Arbeitseinsatz statt.  Im Gasthof Adler 
in Buchenbach wurde danach bei einem Vesper Zwischenmenschliches gemeinsam gepfl egt. Im Jahr 
2023 wird es wieder einen weiteren gemeinsamen Arbeitseinsatz geben. Foto: privat

Ein Wechselbad der Gefühle
3:3 Endstand! Ausgleichstreff er der Borussia in der Nachspielzeit nach fulminanter Aufholjagd des SC

Freiburg (hr.) Ein Wechselbad 
der Gefühle erlebten die 34.700 
Zuschauer im erneut ausverkauf-
ten Europa Park Stadion bei der 

Partie des SC Freiburg gegen 
Borussia Mönchengladbach am 
vergangenen Samstag. Bereits in 
der dritten Spielminute musste 

der Sport-Club den ersten Ge-
gentreff er nach einer umstrittenen 
Handspiel-Elfmeterentscheidung 
hinnehmen und in der 13. Minute 

erhöhte Breel Embolo die Führung 
der Fohlen-Elf. Mit einem 2:0 
Rückstand musste der SC somit in 
die Halbzeitpause, zu diesem Zeit-
punkt wären wahrscheinlich alle 
mit einem Punktgewinn - der am 
Ende der Partie tatsächlich auch die 
Ausbeute für die Streich-Elf war - 
zufrieden gewesen, doch nach der 
fulminanten Aufholjagd mit den 
beiden Anschlusstreff ern von Vin-
cenzo Grifo und Christian Günter 
und schließlich dem frenetisch 
umjubelten Führungstreffer von 
Philipp Lienhart in der 80. Spielmi-
nute fühlte sich der 3:3 Ausgleich 
durch den eingewechselten Lars 
Stindel in der Nachspielzeit wie 
eine Niederlage an.

„Die Jungs sitzen jetzt alle to-
tal enttäuscht in der Kabine und 
wissen nicht, warum sie dieses 
Spiel nicht gewinnen konnten“, 
sagte Christian Streich nach der 
turbulen ten Partie. „Die Mann-
schaft hat in der zweiten Halbzeit 
ein wahnsinniges Spiel gemacht, 
große Mentalität gezeigt. Wenn 
ich heute Zuschauer gewesen wäre 
und die Mannschaft so zusam-
men bleibt, ich hätte mir sofort 
eine Dauerkarte gekauft für die 
nächsten zwei Jahre“ lobte der SC 
Trainer seine Elf. 

„Nach dem 2:0 ging es für uns 
darum Ruhe zu bewahren, Struktu-
ren zu behalten. Wenn wir ein Tor 
schießen dann ist alles möglich, 
habe ich in der Pause vermittelt“, 
so Christian Streich. „Doch Fuß-
ball ist nicht immer gerecht. Die 
Effi  zienz von Gladbach war heute 
wesentlich besser als unsere. Doch 
ich war begeistert über die Haltung 
und die Mentalität der Mannschaft. 
Jetzt müssen wir halt mit der Ent-
täuschung leben.“

„Das war ein totales Gefühlscha-
os dieses Spiel. Erst kriegen wir es 
noch gedreht und dann doch noch 
das Unentschieden. Jetzt fühlt es 
sich wie eine Niederlage an“, sagte 
auch ein enttäuschter SC Mittel-

feldakteur Nicolas Höfler. „Wir 
wissen um unsere Stärke und wir 
wissen, dass wir einen Rückstand 
aufholen können, das war die De-
vise nach der Halbzeit“, erklärte 
SC Kapitän Christian Günter „es 
ist extrem bitter, dass wir dieses 
Spiel noch herschenken. Das tut 
extrem weh“.

Mit einem Sieg wäre der Sport-
Club in der Tabelle mit RB Leipzig 
(54 Punkte) gleichgezogen, mit 
dem Unentschieden und 52 Zäh-
lern steht der SC nun auf dem 5. 
Tabellenplatz, doch die Chance auf 
die Europa- oder gar Champions- 
League ist noch immer gegeben. 
Drei Partieen gilt es in dieser 
Saison noch zu spielen. Am Sams-
tag reist die Streich-Elf zur TSG 
Hoff enheim, Anpfi ff  ist um 18.30 
Uhr. Zum letzten Heimspiel emp-
fängt der Sport-Club am Samstag, 
7. Mai, 15.30 Uhr den derzeitigen 
Tabellennachbarn Union Berlin 
(50) und das Saisonfinale führt 
den SC am Samstag, 14. Mai zum 
derzeitigen Tabellendritten Bayer 
Leverkusen (55).

Der Saisonhöhepunkt wartet 
jedoch am 21. Mai auf die Streich-
Elf, denn dann steht sie sensatio-
nell im Endspiel des DFB-Pokals 
und trifft im Berliner Olympia-
Stadion auf RB Leipzig. „Ich habe 
es mir bis vor wenigen Tagen nicht 
vorstellen können mit dem SC im 
Finale zu stehen“ sagte Nicolas 
Höfler, der als A-Jugendspieler 
mit dem SC Freiburg bereits den 
DFB-Pokal gewinnen konnte, bei 
Sport im Dritten „wir sind natürlich 
total heiß und freuen uns auf dieses 
Finale“ 

Spannende und ereignisreiche 
Wochen stehen für die Streich-Elf 
und natürlich auch die SC Fans 
somit an und die Begeisterung für 
den Sport-Club kennt derzeit keine 
Grenzen. Da wird es sicherlich 
schwierig werden mit einer Dauer-
karte für Christian Streich, es gibt 
wohl eine Warteliste.

Volle Hütte im Europa Park Stadion. Die Begeisterung für den SC kennt derzeit keine Grenzen.

Jubel bei SC Kapitän Christian Günter über seinen zwischenzeit lichen Anschlusstreff er. Nach Führung 
durch Philipp Lienhart musste sich der Sport-Club am Ende doch mit einem Unentschieden zufrieden 
geben. Fotos: Achim Keller

SV Kirchzarten
Mitgliederversammlung

Kirchzarten (dt.) Der SV Kirch-
zarten lädt am Montag, dem 2. 
Mai, 19.30 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung in den Bürgersaal der 
Talvogteischeune in Kirchzarten 
ein. Zur Teilnahme ist eine Vorab-
Registrierung auf www.svkirchzar 

ten.de erforderlich. Turnusmäßig 
fi nden Vorstandswahlen statt, auf 
der Tagesordnung stehen außerdem 
u.a. der Antrag auf Anpassung 
der Mitgliedsbeiträge sowie das 
Programm für das Jubiläumswo-
chenende vom 24. - 26. 6. 2022.
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• Archivierung
• Client / Serverstruktur
• Datenschutz
• Dokumentenmanagement
• drucken, scannen, wiederfinden
• Netzwerktechnik
• Security / Firewall
• s/w- und Farb-Multi-
   funktionssysteme
• Telefonanlagen
• VoIP-Telefonie

 Tel.: 0 76 61 / 90 81 93-0 • www.it-gw.de

Alles Gute zum Jubiläum!

volksbank-freiburg.de

zum 5-jährigen 
Herzlichen Glückwunsch

Jubiläum.
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79254 Oberried • Obertalstraße 13
Tel.: 0 76 61 / 98 42 0 • Fax: 0 76 61 / 98 42 33

E-Mail: info@kult-bau.de • www.kult.bau.de

Zartener Straße 31
79199 Kirchzarten

Telefon 07661-90333

www.autohaus-im-dreisamtal.de

Kirchzarten (glü.) Mathias und 
Tania Kielow lieben Griechen-
land. Hier fanden sie den passen-
den Namen für ihr seit fünf Jahren 
erfolgreiches Baumanagement-
Unternehmen: KAIROS. „Dieser 
philosophische Begriff beschreibt 
den günstigen Zeitpunkt einer 
Entscheidung, dessen ungenütz-
tes Verstreichen nachteilig sein 
kann“, erklären sie. Selbstbewusst 
sagen sie allen Bauherren und 
Planern: „KAIROS ist der richtige 
Moment. Mit unserem Bauma-
nagement können Sie sicher sein, 
dass wir den für Sie günstigen 
Zeitpunkt nicht verstreichen las-
sen und zur richtigen Zeit die 
richtigen Entscheidungen treffen.“

Eine lebenswichtige Entschei-
dung traf der Diplom-Bauinge-
nieur Mathias Kielow vor fünf 
Jahren, als er sich in Kirchzarten 
in der Scheffelstraße als freiberuf-
licher Bauleiter selbständig mach-
te. „Das eigene Unternehmen 
war mein Lebenstraum“, erklärt 
er – und seine strahlenden Augen 
unterstreichen das. Deshalb sei 
KAIROS auch der richtige Name 
für seine Firma, die sich auf pro-
fessionelle Bauleitung, Beratung 
und Baubetreuung in der Region 
Freiburg und ganz Südbaden 
spezialisiert hat. Im Dreisamtal 
aufgewachsen absolvierte Mathias 
Kielow zunächst eine klassische 
Zimmererausbildung in St. Peter. 
Er holte das Abitur nach und ging 
nach München zum Studium 
des Bauingenieurswesens. Bei 
einem bayrischen Unternehmen 
sammelte Kielow umfangreiche 
Erfahrungen im Baumanagement 
in vielen Bereichen von der Alt-
bausanierung bis zum schlüssel-
fertigen Bau. Zu seinem großen 
Glück lernte er Tania Carvalheira, 
eine welterfahrene Fremdspra-
chenkorrespondentin kennen. In 
Mozambik geboren lebte sie auch 
in Portugal und den USA. Das 
Paar hat eine achtjährige Tochter.

Vor fünf Jahren zog es die Fa-
milie Kielow-Carvalheira zurück 
ins Dreisamtal. Sie gründeten 
KAIROS – er übernahm Bau- und 
Projektleitungen, sie führt die 
Regie im Büro. Und es dauerte 
nicht lange, da wuchs das junge 
Unternehmen, sprach sich die 
qualifizierte Arbeit von KAIROS 
bei Architekten, Planern und Bau-
trägern herum. „Wir haben inzwi-
schen ein gutes Netzwerk in der 

Baubranche aufgebaut“, erklärt 
Mathias Kielow, „und bekommen 
viele Aufträge aufgrund von Emp-
fehlungen zufriedener Kunden.“ 
Dazu gehören beispielsweise 
aktuell die Stadt Freiburg, für die 
Kielow 136 Neubau-Wohnungen 
betreut, sieben Mehrfamilienhäu-
ser in Ehrenkirchen oder eine gro-
ße Industrieanlage in Lahr. Da die 
Objekte für einen Bauingenieur 
alleine nicht zu bewältigen waren, 
stellte KAIROS inzwischen vier 
neue Mitarbeiter ein. Doch dafür 
– und die aktuell rund zwanzig 
betreuten Projekte – wurde das 
Büro in der Scheffelstraße zu klein 
und so waren die Kielows froh, 
dass sie vor neun Monaten das 
Anwesen vom Sanitätshaus Vot 
in Kirchzarten, Im Eck 4 erwerben 
konnten.

Sie richteten Büroräume ein, 
denen man ansieht, dass hier 
„Arbeit mit Leidenschaft“ ge-
leistet wird. Der Empfangsraum 
strahlt ganz viel „Willkommens-
kultur“ aus und ein Billardtisch 
ermöglicht den Bauberatern ein 
kreatives Abschalten zwischen-
durch. Kielows Lieblingsfarbe 
lila gibt den Grundton an. Tania 
Carvalheira-Kielow ist mehr als 
die „gute Seele“, sie bringt „Psy-
chologie“ ins nüchterne Bauwesen 
und ist stolz auf den Erfolg ihres 
Mannes: „Wenn Mathias mit dem 
Unternehmen seinen Lebenst-
raum verwirklicht, will ich das 
mit ihm zusammen machen.“ Da 
für das Paar die Familie einen 
hohen Stellenwert hat, genießen 
sie gemeinsame Urlaubszeiten: 
„Dabei lassen wir unser Leben 
Revue passieren.“ Und auch für 
Hobbys – bei ihm Motorradfahren 
und Fallschirmspringen, bei ihr 
Singen und Tanzen – ist Platz im 
Alltag. Mit ihrer sozialen Sicht auf 
diese Welt stellten sie die Dachge-
schosswohnung für eine ukraini-
sche Familie mit vier Kindern zur 
Verfügung und freuten sich über 
große Unterstützung durch Eh-
renamtliche bei der Einrichtung.

Wünsche haben sie bei KAI-
ROS auch. So suchen sie drin-
gend weitere Bauingenieure und 
Bautechniker für ihr Team. „Wir 
wünschen uns junge Leute“, sagt 
Mathias Kielow, „die Spaß an 
unserer Arbeit haben und unsere 
Leidenschaft teilen.“ Im Oktober 
steigt KAIROS in die Ausbildung 
ein, indem sie einem BA-Studen-
ten der Wohnungswirtschaft einen 
Praxisplatz einrichten. Im neuen 
Domizil im Gewerbegebiet sind 
auch noch 185 Quadratmeter oder 
einzelne Räume zwischen 20 und 
35 Quadratmetern als Büroflächen 
zu vermieten – Nachfragen gerne 
unter info@kairosbau.de. Einen 
betrieblichen Wunsch hat Mathias 
Kielow noch: „Corona hat eine 
gute Planung nahezu unmöglich 

gemacht, besonders durch enor-
me Materialprobleme. Ich hoffe, 
dass bald wieder mehr Normalität 
einkehrt.“ Dann verabschiedet er 
sich aus dem Gespräch mit dem 
„Dreisamtäler“ zum nächsten 

Termin und lässt spüren, wie sehr 
er sich auf seine Arbeit freut!

Weitere Informationen und 
viele interessante betreute Baupro-
jekte sind im Internet unter www.
kairosbau.de zu finden.

Tania Carvalheira-Kielow kann am Billardtisch auch mit dem Kö 
erfolgreich umgehen.

Der Gründer und Chef von KAIROS Mathias Kielow an seinem 
Arbeitsplatz.

Der Empfangsraum im neuen Domizil „Im Eck 4“ in Kirchzarten 
heißt Besucher farbenfroh willkommen.

        Auch wir vom
          Dreisamtäler
         gratulieren
   herzlich zum
         Jubiläum!

Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten
 Tel. 07661 / 3553

www.dreisamtaeler.de
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·  Planung + Ausführung 
·  Smart Home
· KNX Partner

· Netzwerktechnik
· Erneuerbare Energien

· Hausgeräte + Kundendienst

Walter Tritschler e.K. · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 07661 - 6 10 48 · mail@walter-tritschler.de

www.walter-tritschler.de

Wir bilden aus!
Elektroniker (m/w/d) für Energie- und Gebäudetechnik

Das innovative Einbruch-Frühwarnsystem
für bis zu 1000 m² – auch über mehrere Etagen:

Wir beraten Sie gern: Testen Sie FR.ED jetzt 
kostenlos & unverbindlich direkt bei Ihnen vor Ort!

Hansjörg Goldschmidt
Ihr Einbruchschutz-Experte vor Ort in Südbaden:

�             www.wirmachens-sicher.de
�         07661 – 90  31  34

ohne Einbau,
ohne Kabel

keine 
permanente 

Funkstrahlung

besonders 
einfache

Bedienung

integrierter
Sabotage-

schutz

�        info@wirmachens-sicher.de

was wichtig ist!was wichtig ist!
FR.ED schützt,

Rosenstraße 16 79211 Denzlingen T: 07666 / 90 01-0 

Sehr gepflegte 2 Zimmerwohnung in kleiner Wohneinheit
In Freiburg – Kappel zu verkaufen. Die Einteilung ist großzügig mit einem ca. 30m² großen,  
geräumigem Wohn-Esszimmer mit herrlichem Westbalkon der über ein praktisches Fenster-
Schiebelement betreten wird. Eine Küche, das Bad mit Badewanne und ein wunderbarer Schlaf-
raum mit Ostbalkon ergänzen die Wohnung, die mit Parkett- Fliesen -und Vinylboden ausge-
stattet ist. Die Wohnung hat ca. 70m² Wfl. und ist vermietet für 7140,– € p.A., sie eignet sich als 
Kapitalanlage oder zum Eigenbezug. Ein Kellerraum und ein Stellplatz runden das Angebot ab. 
Ein großer Wasch-und Trockenraum für die Bewohner des Hauses ist zusätzlich im UG verfügbar 
KP  310.000 incl. Stellplatz. 

Kielow Immobilien GmbH, Scheffelstraße 49, 79199 Kirchzarten 
Tel. 07661-6289818 oder info@kielow-immobilien.de

Kunzenhof 18 | 79117 Freiburg
Tel. 07 61 - 76 99 81-70 | www.sutter3.de

Projektentwicklung | Planung | Bauleitung
GmbH & Co.KG

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

NEUES TATTOSTUDIO IN KIRCHZARTEN

Sie sind die positiven Kräfte bei KAIROS: Mathias Kielow und Tania Carvalheira-Kielow.

ier triff t sich das KAIROS-Team zu Besprechungen. Fotos: Gerhard Lück

Dreisamtäler
Unsere Ausgaben 

im Mai 2022:
4., 11., 18. und 25.5.

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de
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Lichtbildvortrag 

Uganda – Land und Leute
Littenweiler (dt.) Am Samstag, 
14. Mai um 18.30 Uhr findet im 
Gemeindesaal der Auferstehungs-
kirche, Kappler Str. 25 in Litten-
weiler, ein Benefizabend mit einem 
Lichtbildervortrag "Uganda - Land 
und Leute" zugunsten des sozialen 
Projektes Uganda statt.  

Die Auferstehungsgemeinde un-
terstützt Straßenkinder in Massaca, 
die Waise oder Halbwaise sind, um 
ihnen eine Bleibe und täglich ein 
warmes Essen zu ermöglichen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden  
zugunsten des Projektes wird 
gebeten.

Landesgartenschau Neuenburg feierlich eröffnet
Neuenburg am Rhein/Drei-
samtal (jh.) Bei strahlendem 
Sonnenschein wurde am Freitag 
die Landesgartenschau (LGS) 
2022 eröffnet. Nach Überlingen 
am Bodensee im Vorjahr ist nun 
Neuenburg am Rhein für 164 Tage 
Gastgeber für die LGS. Bereits am 
Eröffnungswochenende strömten 
rund 9.000 Besucher auf das 23 
Hektar große Gartenschaugelände 
im Stadtpark und die Rheinwiesen. 
Bis zum Ende der Landesgar-
tenschau erwartet die mit 12.500 
Einwohnern kleinste Stadt der 
bisherigen der bisherigen Gastge-
ber in der über 40-jährigen LGS-
Geschichte 750.000 Besucher aus 
dem In- und Ausland. 

Die diesjährige Landesgarten-
schau in Neuenburg steht unter 
dem Motto des legendären Ra-
tespiels, „Stadt – Land – Fluss“. 
Weil es uns zusammenbringt, Dies 
auch mit Blick auf die benach-
barten Regionen, was auch durch 
die Präsenz von Franco Mazzi 
aus dem Schweizer Rheinfelden 
und Fabian Jordan für das Elsass 
unterstrichen wurde, die neben der 
Freiburger Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer gleichfalls nach 
Neuenburg gekommen waren. 

Über 2.000 verschiedenste Ver-
anstaltungen haben die Organisa-
toren neben zwölf Blumenschauen 
und Führungen über das Lan-
desgartenschaugelände geplant. 
Und dieses soll, so Bürgermeister 
Joachim Schuster, nachhaltig er-
halten bleiben. „Der Nutzen, den 
die Bürger von den Landschafts-
baumaßnahmen haben, bleibt 
für immer. Es werde hier kein 
Wohngebiet entstehen und soll ein 
stadtnaher Erholungsraum blei-
ben“, versprach das Stadtoberhaupt 
bei der Eröffnungsfeier vor einer 
Großschar von geladenen Gästen.

Die Besucher der LGS am 
Rheinufer erwartet in den knapp 
sechs Monaten ein trinationales 

Sommerfest mit Darbietungen 
nicht nur aus dem Märkgräfler-
land, Denn auch die Schweiz und 

das Elsass werden sich immer 
wieder am Rheinufer präsentieren. 
"Die Landesgartenschau ist für 

uns ein Riesengewinn. Heute ist 
für uns ein Feiertag“, erinnerte 
Bürgermeister Joachim Schuster 
an die lange Zeit der Vorbereitung. 
Denn nachdem es in einem ersten 
Anlauf nicht geklappt hatte, war 
beim zweiten Mal die Freude 
doppelt so groß. Im Dezember 
2010 traf im Stadthaus Neuenburg 
die Nachricht ein, dass 2022 die 
Landesgartenschau in Neuenburg 
am Rhein stattfinden wird. Mit 
Stolz verwies Schuster auf die 
stattliche Zahl von 350 ehren-
amtlichen Helfern, ohne die eine 
solche Großveranstaltung nicht zu 
stemmen ist.

Wenige Tage vor dem an-
stehenden Jubiläum „70 Jah-
re Baden-Württemberg“ hatte 
auch Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann den Weg von der im 
schwäbischen gelegenen Landes-
hauptstadt Stuttgart in den südli-

chen Landesteil nach Neuenburg 
gefunden. Der Landesvater sprach 
bei der Eröffnung der Landes-
gartenschau von „einem Tag der 
Freude“, wenngleich er mit Blick 
auf den Angriffskrieg von Putin 
auf die Ukraine und die damit ver-
bundene schwierige weltpolitische 
Situation verwies. „Wir müssen 
uns auf härtere Zeiten einstellen, 
auch auf Einschnitte im täglichen 
Leben. Ich bin sehr dankbar für die 
Hilfsbereitschaft in unserer Ge-
sellschaft“. Bei einem Rundgang 
über das Gartenschaugelände mit 
Bürgermeister Joachim Schuster 

machte sich Kretschmann, der mit 
Ehefrau Gerlinde an den Rhein 
gekommen war, selbst ein Bild 
von der LGS.  

Mit Darbietungen des Musik-
vereins Neuenburg-Zienken, einer 
Tanzgruppe sowie der Präsenta-
tion des Europaliedes „Freude 
schöner Götterfunken“ durch 
die Sopranistin Claudia Mundi 
erlebte die Eröffnungsfeier ein 
weiteres Highlight. Ausführliche 
weitere aktuelle Informationen zur 
Landesgartenschau in Neuenburg 
am Rhein gibt es auf der Webseite 
www.neuenburg2022.de.

Kleine Talk-Runde mit den Repräsentanten aus drei Regionen: v.li. Franco Mazzi (Präsident Rheinfelden/
CH), Fabian Jordan (Mulhouse Alsace Aggloma©ration) und Bärbel Schäfer (Regierungspräsidentin 
RP Freiburg).� Fotos: Joachim Hahne

Es blüht krätig auf der Landesgartenschau in Neuenburg am Rhein 
(Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald) - diese wurde am Freitag, 
22. April 2022 die Landesgartenschau 2022 eröffnet

v.li. Joachim Schuster (Bürgermeister der Stadt Neuenburg am 
Rhein), Winfried Kretschmann (Ministerpräsident Baden-Württem-
berg) und die First Lady, Gerlinde Kretschmann bei der Eröffnung, 
der Landesgartenschau 2022 in Neuenburg a. Rhein.

Internationaler 
Museumstag 
Am 15. Mai im Skimu-
seum Hinterzarten
Hinterzarten (dt.) Der Internatio-
nale Museumstag ist ein seit 1978 
jährlich stattfindendes Ereignis, 
bei dem am dritten oder zweiten 
Sonntag im Mai auf die Viel-
falt und Bedeutung der Mussen 
aufmerksam gemacht wird. In 
Deutschland steht der Tag unter 
der Schirmherrschaft des Bundes-
ratspräsidenten.

An diesem Tag werden auch im 
Skimuseum Hinterzarten Kurzfüh-
rungen angeboten zu den Themen 
Skigeschichte, Georg Thoma 
u.a.. auch die Ausstellung „Land-
schaftsmalerei“ von Walter Hättich 
kann am Museumstag betrachtet 
werden. Der Eintritt ist frei! Aus-
führliche Informationen auf www.
schwarz waelder-skimuseum.de.

Neue „Heimat-Profis“ zertifiziert

Südschwarzwald (dt.) Zehn neue, 
bestens ausgebildete und hoch-
motivierte Naturpark-Gästeführe-
rinnen und Gästeführer stehen ab 
sofort bereit, Interessierte durch 
die Region zu begleiten. Ihr sechs-
monatiger Lehrgang endete jüngst 
mit einer praktischen Abschluss-
prüfung im Höllental. Die neuen 
„Heimat-Profis“ sind künftig als 
Botschafterinnen und Botschafter 
für die Region unterwegs und be-
gleiten Gäste durch den Naturpark. 

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kamen aus den Gemeinden 
Bad Krozingen, Freiburg, Hinterz-

arten, Lauchringen, Lenzkirch, 
Löffingen, Müllheim, Neuenburg, 
Schwörstadt, Staufen, Titisee-
Neustadt und informierten im 
Rahmen ihrer Abschlussführungen 
– je nach eigenem Interessenge-
biet – über regionale Produkte, 
Nachhaltigkeit, Natur und Kultur, 
Wald, Wasserkraft, das Auerhuhn, 
Schwarzwalduhren, Glasherstel-
lung und Wirtshausgeschichte.

B e i  d e r  We i t e r b i l d u n g 
„Gästeführer*in im Naturpark 
Südschwarzwald“ handelt es sich 
um ein Kooperationsprojekt der 
Volkshochschulen Hochschwarz-

wald und Markgräflerland, des 
Naturparks Südschwarzwald, des 
Vereins der Gästeführer im Na-
turpark Südschwarzwald und der 
Schwarzwald Tourismus GmbH.

Selbst Gästeführer werden? 
Kein Problem! Im Herbst star-
tet die neue Ausbildungsrunde, 
nähere Informationen bietet die 
VHS Hochschwarzwald, Tel.: 
07651/1363. Wer die Naturpark-
Gästeführer einmal live erle-
ben möchte, findet die Angebote 
auf der Website des Naturparks 
Südschwarzwald unter www.
naturpark-gaestefuehrer.de.

AbsolventInnen 2022 am Hofgut Sternen: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gästeführer-Kurses 
nach erfolgreicher Ausbildung 2021/2022 beim Hofgut Sternen. � Foto: Naturpark Südschwarzwald e . V.

Rangertouren starten: Biosphären-Ranger bieten fünf Ziele an
Freiburg (dt.) Die Ranger des 
Biosphärengebiets Schwarzwald 
bieten in diesem Jahr erlebnis-
reiche Touren an Schauinsland, 
Belchen, Herzogenhorn, auf dem 
Wildnispfad in Oberried und in 
der Kernzone Flüh in Schönau im 
Schwarzwald an. 

Die kostenlosen Wanderungen 
erfordern wegen der Höhenun-
terschiede im Gelände eine gute 
Kondition und dauern etwa drei 
Stunden. Es werden etwa sechs 
bis sieben Kilometer zurückgelegt. 
Erforderlich sind festes Schuhwerk, 
angemessene Kleidung; bitte Ge-

tränke und Vesper mitbringen. Auch 
für Familien ist das Angebot geeig-
net (mit Kindern ab sechs Jahren, 
nicht kinderwagentauglich, Hunde 
sind ebenfalls willkommen). Die 
Saison dauert bis in den Oktober. 
Folgende Touren werden ange-
boten: 

Schauinsland am 25. 6. Start um 
10 Uhr an der Bergstation der 
Schauinslandbahn.
Belchen am 11. 6. Start an der 
Talstation der Belchenbahn um 
10.00 Uhr. 
Herzogenhorn am 13. 8., Start um 
10.00 Uhr am Parkplatz August-

Euler-Platz, Gemeinde Feldberg
Wildnispfad im St. Wilhelmer Tal am 
3. 9., Start um 10.00 Uhr bei der Orts-
verwaltung Oberried-St. Wilhelm.
Kernzone Flüh am 16. 7. und 22. 
10., Start am Parkplatz Geschäfts-
stelle Biosphärengebiet Schwarz-
wald, Brand 24, 76977 Schönau im 

Schwarzwald jeweils um 10 Uhr.
Eine vorherige schriftliche An-

meldung per E-Mail ist notwendig 
an biosphaerengebiet.ranger@rpf.
bwl.de. Aktuell liegt die Teilneh-
merzahl pro Tour bei 20.

Weitere Infos auf www.biospha-
erengebiet-schwarzwald.de

www.dreisamtaeler.de

Besuchen Sie uns 
auch online: 
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GastroTipps

Fortsetzung auf 
www.dreisamtaeler.de

Liebe Mutti!Zum Muttertag alles Liebe und Gute. Ich danke dir ganz herzlich für deine Liebe, Hilfe und Unterstützung. 
Du bist die Beste! 
Dein Sohn MaxÜberrascht eure Mutter mit einer kostenlosen 

Grußanzeige zum Muttertag am 8. Mai 2022.

Die Anzeige erscheint dann in der Zypresse-Gesamtausgabe am Samstag, 
7. Mai 2022. Jetzt einfach auf https://www.zypresse.com/de/muttertag.php
gehen und deine Grüße absenden.

Anzeigenschluss ist Donnerstag, 
5. Mai 2022 um 11.00 Uhr

Überrascht eure Mutter mit einer kostenlosen 
Grußanzeige zum Muttertag am 8. Mai 20222

Die Anzeige erscheint dann in der Zypresse-Gesa

April
2022 Mi.27.

● BURG AM WALD Mitgärt-
nern in der SoLaWi Lebensgar-
ten Dreisamtal für alle Menschen 
(auch ohne Vorkenntnisse) von 9 
bis 13 Uhr direkt an der Kreisstr. 
K4909, Unteribentalstraße.
● KIRCHZARTEN Lesung mit 
Andreas Markowsky aus seinem 
Buch „Klimaschänder“ um 20 
Uhr in der Kirchzartener Bücher-
stube, Freiburger Str. Die Veran-
staltung wird in Kooperation mit 
den Grünsozialen im Gemeinderat 
Stegen durchgeführt. Eintritt 6 
Euro, Karten in der Kirchzartener 
Bücherstube Tel.: 07661/2164 
oder info@ki-buch.de erhältlich.
● STEGEN Benefizveranstal-
tung für die Ukraine-Hilfe der 
Renate Merkle Stiftung mit 
Liedern ukrainischer Sängerin-
nen und Texten Stegener Frauen 
aus dem Buch „Der Kuckuck ruft 
ins Leere“, um 19.30 Uhr in den 
kirchlichen Räumen des ökumeni-
schen Bildungswerks Dreisamtal. 
Eintritt frei, Spenden erwünscht. 
Es gilt eine Maskenpflicht!
● HINTERZARTEN Kaffee- 
und Spielenachmittag von 14 bis 
17 Uhr im Pfarrzentrum. Jeder ist 
willkommen.
● HINTERZARTEN Jah-
reshauptversammlung des 
PopChor`n e.V. um 20.30 Uhr im 
Kurhaus. Auf der Tagesordnung 
stehen die üblichen Vereinsregu-
larien.
● FREIBURG Pilates-Kurs – für 
jedes Niveau von 20 bis 21.15 Uhr 
im Walter-Eucken-Gymnasium, 
Glümerstr., mit dem PTSV Jahn 
Freiburg. Kursumfang 10 Aben-
de, Mitglieder bezahlen 40 Euro, 
Nichtmitglieder 80 Euro. Weitere 
Info und Anmeldung per Mail an 
sport@ptsv-jahn-freiburg.de oder 
Tel.: 0761/37980.
● FREIBURG Comedy mit FIL 
mit seinem Programm „Die Ex-
pertise war bedeutend höher“, 
um 20 Uhr im Vorderhaus der Fa-
brik, Habsburger Str. 9 Tickets ab 
21.95 Euro unter vorderhaus.re-
servix.de oder an der Abendkasse 
unter Tel.: 0761/5036544.

April
2022 Do.28.

● KIRCHZARTEN Wanderung 
mit dem Schwarzwaldverein 
Dreisamtal unter dem Titel „St. 
Gallus Rundweg Heimbach“ 
mit Treffpunkt um 9.50 Uhr am 
Bahnhof. Dauer ca. 3 Std., Weg-
strecke ca. 11 km, Rucksackves-
per mit Schlusseinkehr in Kirch-
zarten, geführt von Ulla und Diet-
mar Jobst, Anmeldung erbeten 
Tel: 07661/3095.
● KIRCHZARTEN-BURG Ak-
tiver Kreativnachmittag in der 
Malwerkstatt, im Garten und am 
Kaffeetisch für ALLE mit Eri-
ka Graf um 13.30 Uhr im Haus 
Demant, Höfener Str. 109. Kon-
takt über Christel Kehrer Tel.: 
07661/905312.
● KIRCHZARTEN-BURG Mo-
natstreffen der NABU-Gruppe 
Dreisamtal um 18.30 bis 20 Uhr 
im Alten Rathaus, Höllentalstr. 
56. Jeder ist willkommen, es gel-
ten die aktuellen Corona-Kontakt 
und Hygieneregeln.
● KIRCHZARTEN Film- und 
Gesprächsabend der SPD-Dreis-
amtal zum Thema „Verstehen 
Sie die Béliers?“, eine französi-
sche Komödie einer gehörlosen 
Familie, um 19 Uhr im Bürgersaal 
der Talvogtei. Anschließend Dis-
kussion mit Referentin Claudia 
Bärwaldt, Leiterin des BBZ Ste-
gen, und Artur Budnik, trotz sei-
ner Körper- und Sehbehinderung 
politisch aktiv und Vorsitzender 
der AG „Selbst aktiv“ der SPD 
Baden-Württemberg. Es gilt 3G 
und Maskenpflicht für die Zuhörer 
im Innenraum!

● KIRCHZARTEN Mitglieder-
versammlung des Tennis-Club 
Grün-Weiß Kirchzarten um 
19.30 Uhr in der Tennisklause, 
Oberrieder Str. 4. Neben den üb-
lichen Vereinsregularien stehen 
auch Neuwahlen der Vorstand-
schaft auf der Tagesordnung. In 
der Klause gilt die Maskenpflicht! 
Der Zutritt ist nur immunisierten 
oder genesenen Personen mög-
lich!
● BUCHENBACH Vortrag zum 
Thema „Gartenkunde: Warum 
ein Hochbeet?“ mit Referent 
Manfred Stiebler um 19 Uhr im 
Gemeindehaus St. Agatha. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Anmeldung 
erbeten bei Tanja Schlegel Tel.: 
07661/981845. Veranstalter: Bil-
dungs- und Sozialwerk des Land-
Frauenverbandes Südbaden e.V.
● ST. PETER Gesundheitswan-
dern mit dem Schwarzwaldver-
ein rund um St. Peter unterwegs 
mit leichten Kräftigungs- Ko-
ordinations- und Dehnübungen, 
besonders geeignet für Senioren. 
Treffpunkt 15.30 Uhr auf dem 
Parkplatz oberhalb der Senioren-
wohnanlage Roter Weg, Wan-
derstrecke ca. 3 und 5 km, Dau-
er ca. 2 Std., geführt von Lydia 
und Rainer Hauenschild, Infotel: 
07660/941 3724.
● ST. MÄRGEN Mitgliederver-
sammlung des Bienenzuchtver-
ein um 19.30 Uhr im Gasthaus 
„Thurner“. Auf der Tagesordnung 
stehen die üblichen Vereinsregu-
larien. Anschließend hält Martin 
Homburger, Vorstand vom Frei-
burger Imkerverein, einen Vor-
trag zum Thema „Auswinterung 
der Biene, Schwarmmanage-
ment“.
● HINTERZARTEN Haupt-
versammlung für die Jahre 
2019-2021 des Touristik-Verein 
Hinterzarten und Breitnau e.V. 
um 20 Uhr im großen Saal im 
Kurhaus. Auf der Tagesordnung 
stehen neben den üblichen Ver-
einsregularien auch Neuwahlen 
des Gesamtvorstandes.
● BREITNAU Mitgliederver-
sammlung des Schul-Förder-
vereins der Carl-Ludwig-Ma-
gnon-Schule um 20 Uhr. Neben 
Mitgliedern sind vor allem In-
teressierte Eltern der künftigen 
Erstklässler eingeladen. Auf der 
Tagesordnung stehen die üblichen 
Vereinsregularien sowie ein Aus-
blick auf künftige Aufgaben.
● FREIBURG Kabarett mit Jan 
Philipp Zymny mit seinem Pro-
gramm „surREALITÄT“, um 
20 Uhr im Vorderhaus der Fabrik, 
Habsburger Str. 9 Tickets ab 21.95 
Euro unter vorderhaus.reservix.de 
oder an der Abendkasse unter Tel.: 
0761/5036544.

April
2022 Fr.29.

● KIRCHZARTEN-ZARTEN 
Jahreshauptversammlung des 
MGV Zarten und MGV „Lie-
derkranz“, um 20 Uhr im Bären-
keller des Landgasthofs „Bären“. 
Auf der Tagesordnung stehen die 
üblichen Vereinsregularien.
● STEGEN 60. Mitgliederver-
sammlung des Rot Weiß Ste-
gen 1962 e.V. um 20 Uhr in der 
Sportgaststätte. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den üblichen 
Vereinsregularien auch Ehrungen 
und die Ernennung von vier neuen 
Ehrenmitgliedern.
● STEGEN Jahreshauptver-
sammlung des Musikverein/
Trachtenkapelle Stegen e.V. im 
Haus der Vereine. Auf der Tages-
ordnung stehen u.a. Tätigkeitsbe-
richte der Dirigenten u.a.
● ST. PETER Mitgliederver-
sammlung des Turnverein St. 
Peter um 20 Uhr in der Elzmat-
tenhalle. 

● ST. MÄRGEN Kulturveran-
staltung mit dem Gitarristen und 
SingerSongwriter aus Wien, Wal-
ter Pucher, um 18 Uhr im Thur-
ner Wirtshaus, Thurner 1. Kontakt 
Tel.: 07669/210.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt von 9 bis 12 Uhr im und 
vor dem alten Feuerwehrhaus. Es 
wird auf die bestehende Pflicht 
zum Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung im Innenbereich hin-
gewiesen.
● HINTERZARTEN General-
versammlung der Trachtenka-
pelle Hinterzarten um 20 Uhr im 
Hotel „Schwarzwaldhof“. Auf der 
Tagesordnung stehen die üblichen 
Vereinsregularien, anschließend 
eine Erinnerung an das 125-jähri-
ge Jubiläum zur Einstimmung auf 
das Jubiläumsjahr 2023.
● OBERRIED Wochenmarkt 
mit Produkten aus der Region von 
Oberrieder Höfen und Bauern von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschiere.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Exkursion am Schauinsland 
– Wetterbuchen, geführt von 
Ursel Lorenz. Treffpunkt um 11 
Uhr am Parkplatz Bergstation von 
der Schauinslandbahn, Schauins-
landstr. 390. Preis pro Person 30 
Euro, Kinder ab 6-12 Jahren be-
zahlen die Hälfte. Dauer ca. 2-3 
Stunden. Weitere Info und An-
meldung bis spätestens am Vor-
abend bei Ursel Lorenz, naturpur-
schauinsland@gmx.de oder Tel.: 
07602/512.
● LITTENWEILER Frühlings-
konzert mit lyrischen Texten 
vorgetragen von Dorothea Glan-
der um 15.30 Uhr im Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10. Anmel-
dung Tel.: 0761/2108-550 erbe-
ten, 3-G Nachweis, der Eintritt 
ist frei, Spenden werden gerne 
genommen.
● WIEHRE Bands und Singer/
Songwriter live unter dem Titel 
MyStage ab 19.30 Uhr im Haus 
der Jugend, Uhlandstr. 2. Vier an-
gesagte Newcomer spielen live, 
Eintritt kostenfrei.
● FREIBURG Kabarett mit 
Martin Puntigam mit seinem 
Programm „Glückskatze – Zwei-
tes Leben“, um 20 Uhr im Vor-
derhaus der Fabrik, Habsburger 
Str. 9 Tickets ab 21.95 Euro un-
ter vorderhaus.reservix.de oder 
an der Abendkasse unter Tel.: 
0761/5036544.

April
2022 Sa.30.

● KIRCHZARTEN Traditionel-
les Maibaumstellen der Hand-
werker Kirchzarten von 10.30 bis 
12 Uhr beim Narrenbrunnen.
● KIRCHZARTEN Konzert mit 
dem Titel „Bach & Balladen“ 
mit Ines Then-Berg (Violine) und 
Jörn Bartels (Orgel) um 20 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum, Schau-
inslandstr. 8. Gespielt werden 
Werke von Johann Sebastian Bach 
– Sonate E-Dur, Giovanni B. Vi-
tali – Chaconne G-Moll, Antonin 
Dvorák – Ballade und Eugène 
Ysaye – Ballade. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erwünscht.
● KAPPEL Schulhof-Floh-
markt von 11 bis 15 Uhr für Groß 
und Klein. Bewirtung mit Kaffee- 
und Kuchenverkauf zugunsten 
des Fördervereins der Schauins-
landschule. Bei sehr schlechtem 
Wetter findet kein Flohmarkt 
statt!!
● WIEHRE Familien-Lesung 
mit dem Titel „Trau dich, Ko-
alabär“, für Kinder ab 3 Jahren, 
um 14 und 16 Uhr im Haus der 
Jugend, Uhlandstr. 2. Eintritt 3 
Euro, Anmeldung auf www.jbw-
freiburg.de/veranstaltungen. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung fin-

det der Offene Familiensamstag 
statt, dieser bietet auch Familien 
vielfältige Spiel- und Gestaltungs-
möglichkeiten, Tobe- und Ruhe-
raum, Brettspiele spielen, basteln 
oder kickern usw.
● FREIBURG Freiburger Früh-
lingsfest von 10 bis 18 Uhr bei 
freiem Eintritt, auf dem Gelände 
der Stadtgärtnerei am Mundenhof 
mit einem Tag der offenen Tür 
der Stadtgärtnerei und des Reit-
club 99 e.V., ein bunter Kunst-
handwerks- und Pflanzenmarkt, 
eine Show-Bühne, sowie kreati-
ve Mitmachaktionen für Jung du 
Alt. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein. Kostenloser Shuttle-
Service der Freiburger Verkehrs 
AG. Veranstalter: Federführend 
die Auszubildenden der FWTM 
● FREIBURG Kabarett, Songs, 
Dias mit Jess Jochimsen mit 
seinem Programm „Meine Ge-
danken möchte ich manchmal 
nicht haben“, um 20 Uhr im 
Vorderhaus der Fabrik, Habsbur-
ger Str. 9 Tickets für 21.95 Euro 
unter vorderhaus.reservix.de oder 
an der Abendkasse unter Tel.: 
0761/5036544.

Mai
2022 So.1.

● BUCHENBACH/UNTERI-
BENTAL 1. Mai-Hock der Frei-
willigen Feuerwehr Unteriben-
tal ab 11.30 Uhr am Gerätehaus 
mit musikalischer Unterhaltung 
und kulinarischen Spezialitäten.
● ST. MÄRGEN 1. Mai-Hock 
mit der Betzitglunki-Zunft St. 
Märgen ab 10 Uhr im Schwarz-
hisle. Bei gutem Wetter mit Pony-
reiten von 13 bis 15 Uhr.
● HINTERZARTEN Wande-
rung mit dem Schwarzwaldver-
ein Hinterzarten Breitnau unter 
dem Titel „Flößerei und mehr: 
Rund um Wolfach“ mit Wan-
derführer Rudi Weber. Treffpunkt 
8.30 Uhr auf dem Parkplatz Zäh-
ringer Eck in St. Peter. Wander-
strecke 12 Kilometer, 650 hm, An-
meldung erbeten Tel.: 07660/246. 
Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet mit eigenen PKW ins 
Kinzigtal.
● FREIBURG Freiburger Früh-
lingsfest von 11 bis 18 Uhr bei 
freiem Eintritt, auf dem Gelände 
der Stadtgärtnerei am Mundenhof 
mit einem Tag der offenen Tür 
der Stadtgärtnerei und des Reit-
club 99 e.V., ein bunter Kunst-
handwerks- und Pflanzenmarkt, 
eine Show-Bühne, sowie kreati-
ve Mitmachaktionen für Jung du 
Alt. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein. Kostenloser Shuttle-
Service der Freiburger Verkehrs 
AG. Veranstalter: Federführend 
die Auszubildenden der FWTM 
● FREIBURG Kasperletheater 
mit Freiburger Puppenbühne 
mit ihrem Programm „Bello, dein 
Knochen ist weg“, für Kinder ab 
4 Jahren, um 11 und 12.30 Uhr 
im Vorderhaus der Fabrik, Habs-
burger Str. 9 Tickets für 9 Euro 
unter vorderhaus.reservix.de oder 
an der Tageskasse unter Tel.: 
0761/5036544.

Mai
2022 Mo.2.

● KIRCHZARTEN Sommerca-
fé der Evang. Heiliggeistgemein-
de, Schauinslandstr. 8 wieder ge-
öffnet von Mo., Di., Mi. von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr und jeden 1. 
Sonntag im Monat von 10.30 bis 
12 und von 14.30 bis 17.30 Uhr.
● KIRCHZARTEN Mitglieder-
versammlung des Sportverein 
Kirchzarten um 19.30 Uhr im 
Bürgersaal der Talvogteischeune. 
Neben den üblichen Vereinsregu-
larien stehen auch Neuwahlen der 
Vorstandschaft auf der Tagesord-
nung. Eine Vorab-Registrierung 
über die Homepage www.svkirch-
zarten.de ist erforderlich.

● BUCHENBACH/UNTER-
IBENTAL Jahreshauptver-
sammlung des Radsportverein 
„Concordia“ Unteribental um 
19.30 Uhr in der Ibentalhalle. 
Vollständige Tagesordnung auf 
www.rsv-unteribental.de
● LITTENWEILER Lesung 
aus dem Buch „Kaiserstuhl“ 
von Brigitte Glaser liest Gerlin-
de Kurzbach um 16.30 Uhr im 
Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstr. 3. Anmeldung er-
wünscht Tel.: 0761/69687822, 3 
G-Nachweis, Eintritt frei, Spen-
den werden gerne genommen.

Mai
2022 DI.3.

● KIRCHZARTEN/BURG Ge-
dächtnistraining um 13.30 Uhr 
im Haus Demant – Generationen-
haus der Begegnung, Höfener Str. 
109. Kontakt über Martina Meier 
Tel.: 07661/1590.
● KIRCHZARTEN/BURG 
Treffen der Gruppe Krümel um 
18 Uhr im Haus Demant – Genera-
tionenhaus der Begegnung, Höfe-
ner Str. 109. Kontakt über Martina 
Hog Tel.: 07661/62119 oder Caro-
lin Saitre Tel.: 0761/69655073.
● ST. MÄRGEN Vortrag zum 
Thema „Hochbeet“ um 14 Uhr 
im Gasthaus „Rößle“ mit dem 
Landfrauenverein. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen. 
Anmeldung bei Jana Meyer Tel.: 
07669/2044080 oder Michaela 
Schuler Tel.: 07669/9392550 er-
beten. Veranstalter: Bildungs- und 
Sozialwerk des Landfrauenver-
bandes Südbaden.

Mai
2022 MI.4.

● KIRCHZARTEN/BURG 
Musikalische Unterhaltung + 
Volksliedersingen mit Klaus 
Birkenmeier um 14 Uhr im Haus 
Demant – Generationenhaus der 
Begegnung, Höfener Str. 109. 
● BURG AM WALD Mitgärt-
nern in der SoLaWi Lebensgar-
ten Dreisamtal für alle Menschen 
(auch ohne Vorkenntnisse) von 9 
bis 13 Uhr direkt an der Kreisstr. 
K4909, Unteribentalstraße.
● BUCHENBACH Wanderer-
stammtisch mit Richard Ketterer 
vom Schwarzwaldverein Bu-
chenbach um 18 Uhr im Gasthaus 
„Hirschen“ im OT Unteribental.
● HINTERZARTEN Kaffee- 
und Spielenachmittag von 14 bis 
17 Uhr im Pfarrzentrum. Jeder ist 
willkommen.
● LITTENWEILER Vernissage 
im Salzladen, Sonnenbergstr. 1, 
mit Fotographie von Clemens 
Seitz mit dem Titel „Eine Pflan-
ze ist eine Blume, ist ein Baum, 
ist ein Wald…“ um 18 Uhr mit 
musikalischer Untermalung. Die 
Ausstellung ist zu den Ladenöff-
nungszeiten Mo. bis Fr. von 10 
bis 13 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr 
sowie samstags von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet.
● FREIBURG Figurentheater 
mit marotte Figurentheater mit 
ihrem Programm „Der Grüffe-
lo“, für Kinder ab 4 Jahren, um 
10 Uhr im Vorderhaus der Fabrik, 
Habsburger Str. 9 Tickets für 9.30 
Euro unter vorderhaus.reservix.de 
oder an der Tageskasse unter Tel.: 
0761/5036544.

Dreisamtäler

www.dreisamtaeler.de
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Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@hausmeisterdienst-heizmann.de • www.hausmeisterdienst-heizmann.de

Allrounder für Hausmeisterdienst (m/w/d) gesucht!
Voll- oder Teilzeit möglich • Führerschein erforderlich 

Schriftl. Bewerbung an info@hausmeisterdienst-heizmann.de

Seit über 30 Jahren ist der Dreisamtäler im Dreisamtal, 
im angrenzenden Hochschwarzwald und in den östlichen
Stadtteilen Freiburgs eines der beliebtesten und meistgelesenen 
Medien im Print- und Onlinebereich und ein gefragtes 
Werbemedium für unsere Gewerbetreibenden und Dienstleister.

Werden Sie ein Teil vom Dreisamtäler!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kaufmännische/n Mitarbeiter/in (w/d/m)
auf Minijob-Basis, Arbeitszeiten: Di, Mi, Do, vormittags

Sie haben ein freundliches Wesen und höfl iche Umgangsformen,
besitzen Team- und Kommunikationsfähigkeit und sind ein 
Organisationstalent mit gutem Zeit- und Selbstmanagement?
Gute Kenntnisse in Word, Excel und Outlook setzen wir voraus.
Orts- und Strukturkenntnisse im und um das Dreisamtal wären 
von Vorteil, sind aber nicht zwingend erforderlich.

Wir sind ein kleines, eng zusammenarbeitendes, motiviertes Team 
und mögen Eigenverantwortung, Mitdenken und vorausschauendes 
Arbeiten.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung 
per Post oder email an den

Dreisamtäler, Zypresse Verlags GmbH, Martina Maier, 
Freiburger Straße 6, 79199 Kirchzarten oder per email 
an info@dreisamtaeler.de

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das
HAUS MARIA LINDENBERG Stellen für 

MITARBEIT AN DER REZEPTION (m/w/d) 
(100 Prozent, 39,5 Wochenstunden)

MITARBEIT IM SERVICE (m/w/d) 
(100 Prozent, 39,5 Wochenstunden)

KOCH/ IN (m/w/d) (100 Prozent, 39,5 Wochenstunden)

HAUSMEISTER/ IN (m/w/d) (100 Prozent, 39,5 Wochenstunden)
 

Die Bildungshäuser der Erzdiözese Freiburg bieten

 
Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung in Anlehnung an den 
TV-L und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Details zu diesen verantwortungsvollen und abwechslungsreichen Stellen  
finden Sie unter: haus-maria-lindenberg.de/freie-stellen

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Martina Maier, 
07661 9300-30, martina.maier@haus-maria-lindenberg.de

Wir suchen Verstärkung in Kirchzarten

VERTRIEBSASSISTENZ (W/M/D)
450 Euro Basis 
Ihre Aufgaben:
  allgemeine Bürotätigkeiten,  
wie z. B. Terminverwaltung

 Unterstützung der Vertriebspartner
 Begleitung bei Vertriebsprojekten 

Ihr Profil:
  Abgeschlossene kaufmännische  
Ausbildung, idealerweise in der  
Versicherung –oder Finanzbranche

  Selbständiges Arbeiten und Zuverlässigkeit

Ein freundliches und motiviertes Team erwartet Sie. Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbungsunterlagen gerne per Mail an: juliane.rohrer@wwk.de

Gemeinde Stegen

Die Gemeinde Stegen sucht baldmöglichst wegen Eintritt in den Ruhestand eine

Fachkraft für den Gemeindebauhof (m/w/d)
mit einer abgeschlossenen Ausbildung in einem handwerklichen, technischen oder               
landschaftsgärtnerischen Beruf. Das Beschäftigungsverhältnis erfolgt in Vollzeit und  
ist unbefristet.

Das Aufgabengebiet beinhaltet u.a. neben der Pflege und Unterhaltung der gemeinde-
eigenen Grünanlagen und Friedhöfe, Reinigungs- und Unterhaltungsarbeiten von  
Straßen, Wegen und Plätzen sowie Winterdienst. Die genaue Aufgabenabgrenzung 
bleibt vorbehalten.

Gute Kenntnisse im Umgang mit Geräten und Maschinen werden erwartet sowie die  
Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung und Dienstverrichtung über die normale  
Dienstzeit (Winterdienst/Schneeräumung etc.) hinaus. Der Besitz des Führerscheins  
Klasse B (oder Klasse 3 alt) ist Voraussetzung. Sie arbeiten selbstständig und  
eigenverantwortlich, sind belastbar und zuverlässig und zeigen Einsatzbereitschaft und 
Flexibilität. Die Bereitschaft zum Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr ist erwünscht.

Wir bieten einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz bei leistungsgerechter Bezahlung  
nach Entgeltgruppe 5 Tarifvertag für den Öffentlichen Dienst (TVöD), Fort- und  
Weiterbildungsmöglichkeiten sowie betriebliches Gesundheitsmanagement (Hansefit).

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 15. Mai 2022 an die Gemeinde- 
verwaltung Stegen, Dorfplatz 1, 79252 Stegen oder per Mail an bewerbung@stegen.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen gerne unser Bauhofeinsatzleiter, Herr Ketterer,  
Tel. 07661 3969-39 zur Verfügung.

Wir suchen für eine rüstige Rentnerin eine 
gepflegte 2-3 Zi.-Whg. in Kirchzarten, 

zentrale Lage, ab ca. 70m² im EG, Terrasse/
Balkon, PKW-Stellplatz.

Ihre Angebote richten Sie bitte an:
Steinhauser-Immobilien 

Ralf Vögt • Tel. 07661/9350-24 
info@steinhauser-immobilien.de

Koch/Beikoch u. Servicekraft (m/w/d)

in Teilzeit/Vollzeit für unser schönes Restaurant 
Bergwiese im Appartementhotel auf dem  
Schauinsland gesucht.        

Bewerbung an: rezeption@berghaus-freiburg.de
Tel. 07602-9209010 • www.berghaus-freiburg.de

Handwerker sucht saubere und 
günstige 3/4.Zi.-Whg., Tel.: 0761 
/ 38 41 56 40 od. 0159-06194036

Haus oder große Wohnung zur 
Miete von junger Familie aus 
Kirchzarten gesucht. Zwei kleine 
Kinder, verbeamtete Lehrer, NR, 
keine HT., Tel.: 0176 - 31 41 85 42

Familie mit kleinem Kind (beide 
Lehrer in FR und Dreisamtal) 
sucht im Dreisamtal eine helle 4-5 
ZW/Haus mit Balkon/Garten z. 
Kauf oder zur Miete. Wir freuen 
uns sehr auf Ihr Angebot (0163-
1909364/donatoli@hotmail.com)  

Zweiradshop Böckmann
Suche 3-Zi.-Whg. in Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 6 22 29

3-4 ZW im Grünen m. Garten/
Balkon gesucht. Aufgeschlosse-
ne naturverbundene Hebamme 
m. 2 Kindern (5 u. 7J), Tel.: 0176 
- 61 50 70 37, E-Mail: schuster  
stefanie85@googlemail.com

FRÜHLINGSTRAUM !!!
Wg.Eigenbed.Kündigg.suche 
ich, w, freundl, zuverl, hilfsbe-
reit, 57, eine schöne Wohnung im 
Dreisamtal ab 60qm zum nächst-
mögl.Zeitpunkt.Freue mich über 
jedes Angebot. Tel.: 0176 - 747 39 
746, iguma7@gmx.de

Dreisamtal 3,5-4-Zi., Garten
Wir 34 / 28 & 1 Jahr, ungekün-
digt, NR, ruhig, suchen in KiZa/
Bu/Za eine 3,5-4-Zi.-Wohnung 
m. Garten. Erledigen Arbeiten 
ums Haus bis KM 950.-€, 
Tel.:  0151 - 18 91 05 38

Brauchen Sie HILFE in und 
ums Haus gegen eine bezahlbare 
Wohnung 2-3-Zimmer, 

Tel.: 07661 / 6 11 18

Junges Beamtenehepaar sucht 
für Start ins Familienleben ein 
Zuhause im Dreisamtal. Ab 3 Zi.
(Kauf & Miete) Tel.: 0174-5959111

Single - 1 1/2-Zi.-Whg. in Unteri-
bental, ca. 50 qm, z.T. möbl., incl 
EBK, KM 660.- €, Tel.: 0170 - 31 
30 800

1-Zi.-Whg. ca. 25 qm, EBK, ruh.
Lage auf dem Bauernhof, ab 1. 6. 
zu verm., 500.- € KM + 500.- € Kt., 
Tel.: 07661 / 90 95 52

Gärtner sucht Fläche
Gel Gärtner s. Fläche/ Acker/
Garten im Dreisamtal/ FR-Ost
zur Pacht/ Miete/ Kauf.
Zuschrift unter 0151 675 725 46

Gewerberaum ab 25 qm zum 
Backen gesucht. Die Dinkelei. 
Dagmar Ringe. 0176-40771857 

www.diedinkelei.de
saghallo@diedinkelei.de

Haus/Bauplatz im Dreisamtal 
von Familie mit Kindern gesucht
Tel: 0761 / 38 43 35 74
herzhafteFamilie@web.de

Familie aus Zarten sucht Haus/
Grund stück 0172/7466434
Zuhauseimdreisamtal@gmx.de

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 7074129 oder info@stage-ideen 
schmiede.de

Lehrerin & Sohn suchen Whg./
Haus z. Kauf - auch vermietet - 
Zustand egal - Tel.: 0157-70418446

Ehepaar sucht Eigenheim
Wir (31/32J) suchen ein Haus/
Bauplatz im Dreisamtal, bis 
850.000.-€, ab 4 Zi, mit Garten. 
Tel.: 0176 - 84 73 53 52

1 -2-Familienhaus zu kaufen 
gesucht bevorzugt in Buchen-
bach von Arzt und Musikerin
wjdahlhaus@posteo.de

3-Zi.-Wohnung Litt./Kappel 
oder Waldsee für unsere Mutter 
in netter Hausgemeinschaft zu 
kaufen gesucht. Kontakt: 
wohnung@bretagne-bretagne.de

Großfamilie würde gerne ins 
Dreisamtal ziehen und sucht ein 
Haus zu kaufen über   
Postbank Immobilien GmbH, 

Tel.: 0761 / 15678-161

Familie sucht Haus m. Garten
4-ZW ab 1.8., Univ-Prof. Wald-
schutz & promov. Biologin, m. 
Tochter (2,5), respektvoll, auf-
geschlossen, naturliebend, NR.

Tel.: 0176 - 98 45 92 95

Einen Blick in die Solare 
Zukunft geworfen

Werkrealschule Dreisamtal führte für die 9. 
Klassen einen Energie-Parcours durch

Kirchzarten (glü.) Für ihren 
Unterricht an der Werkrealschule 
Dreisamtal luden die Lehrer Paul 
Wehrle und Aron Polarek den Dip-
lom-Geologen Mathias Faller vom 
Verein Solare Zukunft e.V. ein, um 
mit ihm einen Energie-Parcours 
durchzuführen. Das insgesamt 
vierstündige Programm wurde mit 
den zwei 9. Klassen im Rahmen 
des Physikunterrichts und mit ei-
ner 5. Klasse im BNT-Unterricht 
durchgeführt. In den ersten zwei 
Stunden sprach Mathias Faller mit 
den Schülern über den aktuellen 
Zustand der Erde. Dafür hatte er als 
studierter Geologe einige Gesteine 
aus seiner persönlichen Sammlung 
mitgebracht, die die erdzeitliche 
Entwicklung und die Entstehung 
von Leben begreifbar machten.

Neben der Konfrontation mit 
wissenschaftlich belegten Zahlen 
zum anthropogen verursachten 
Kohlenstoffdioxid-Ausstoß und 
den damit verbundenen negativen 
Klimafolgen hatte Mathias Faller 
auch eine gute Nachricht für die 
Schüler. Sie war, dass die Mensch-
heit durch ihre Entscheidungen 
im Alltag den Klimawandel noch 

wesentlich beeinflussen könne. 
Dazu gehörten natürlich ein Ver-
zicht auf das Fliegen und andere 
„fossile“ Fortbewegungsmittel. Als 
die Schüler ein Stück Steinkohle in 
den Händen hielten, wurde ihnen 
bewusst, dass es sich dabei um Mil-
lionen Jahre alte Pfl anzen handelte. 
Zudem vermittelte Faller den Wert 
der Erde – „Die Erde als genialer 
Ort (Raumschiff) im Weltall“ – 
durch seine mediengestützte und 
schülernahe Kommunikation sehr 
anschaulich.

Im zweiten Teil erlebten die 
Schüler durch sehr gute Experi-
menten selbst, welche Haushalts-
geräte sehr viel elektrische Energie 
benötigen. Es sei beispielsweise für 
eine Person nicht möglich, einen 
Föhn mit der eigenen Muskelkraft 
zu betreiben. Sehr eindrücklich 
war die Erkenntnis, dass auch 
ein Netzgerät, das ohne Nutzung 
in die Steckdose eingesteckt ist, 
elektrische Energie „verbraucht“. 
Mit weiteren Experimenten konn-
ten die Schüler erleben, wie mit 
erneuerbaren Energien elektrische 
Energie zur Mobilität oder Strom-
versorgung ganz praktisch entsteht.

Bei den anschaulichen Experimenten beim „Energie-Parcours“ 
konnte sich Schulleiter Uwe Peters (l.) über das große Interesse seiner 
Schüler freuen. Foto: Privat

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Für unser Lager und Versandzentrum in Kirchzarten suchen wir:

Lager- und Versandmitarbeiter m/w/d 
in Teilzeit, Vollzeit und / oder 450 EUR Basis

Bewerbungen oder Rückfragen an office@impora-global.com

IMPORA GLOBAL GmbH
Winterhuder Weg 29
22085 Hamburg
www.impora-global.com

Die Vim Solution GmbH mit Sitz in Kirchzarten im Breisgau wurde im Jahr 2004 
gegründet. Inzwischen ist die Firma ein europaweit agierendes Unternehmen mit 
engen Geschäftskontakten nach Fernost. Wir befassen uns u.a. mit dem auftragsbezo-
genen Direktimport von Produkten aus Fernost in den Binnenmarkt der EU-Länder.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

Mitarbeiter (m/w/d) im Vertriebsinnendienst 
(Vollzeit/40 Std. unbefristet)

Zu Ihren Aufgaben zählen u.a: 
 • Angebote / Aufträge und Rechnungen erstellen und bearbeiten
 • Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden
 • Akquisition von Neukunden 
 • Datenverwaltung
Ihr Profil:
 • Kaufmännische Berufsausbildung 
 • Gute PC-Kenntnisse (MS Office)
 • Deutsch fließend in Wort und Schrift 
Unser Angebot:
 • Ein spannendes und vielfältiges Aufgabenspektrum
 • Einen modernen Arbeitsplatz mit guter Verkehrsanbindung
 • Angenehmes Arbeitsklima
 • Freiraum für eigene Ideen und Entscheidungen
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres 
frühesten Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung Bitte per E-Mail an:  
karriere@vim-solution.com
Vim Solution GmbH · Herr Bastian Scheil · Im Eck 5 · 79199 Kirchzarten

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort

Altenpflegehelfer (w/m/d) 
für die Demenz-WG 
 Auch ohne Ausbildung möglich
 Jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Wir bieten Ihnen:
Übertarifliche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
Kostenlose Mitgliedschaft im Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@pflegemobil.info 
www.pflegemobil.info

Für unsere Manufaktur im Dreisamtal suchen wir (30 - 40h/Woche):

Mitarbeiter/in Kundenservice (a)
In unserem Team mit sechs Mitarbeitern betreuen Sie die BERND WOLF 
Juweliere sowie unsere privaten Kunden im In- und Ausland. Sie sind 
Ansprechpartner im Kundenservice, bei der telefonischen oder 
schriftlichen Auftragsannahme, der Rechnungserstellung und dem 
Reparaturservice. Sie arbeiten eng mit den Abteilungen Schmuck-
herstellung und Versand zusammen.

Mit Ihrer freundlichen und zuvorkommenden Art zaubern Sie Ihren 
Kunden ein Lächeln ins Gesicht. Sie haben eine kaufmännische 
Ausbildung, gute Deutsch- und Englischkenntnisse und sehr gute 
Erfahrung mit den gängingen MS-Office-Anwendungen. 

Ausbildungsstellen Kaufmann/Kauffrau (a)
Ab Herbst 2022 vergeben wir einen spannenden Ausbildungsplatz 
als „Kaufmann/Kauffrau Großhandel“ in unserer Manufaktur.

Wir freuen uns auf Sie!
Die BERND WOLF Goldschmiede stellen unsere Schmuckstücke mit 
Liebe zum Detail in unserer Manufaktur her. Wir haben ein tolles 
Team und schätzen unser gutes Betriebsklima. An unseren ergonomischen 
Arbeitsplätzen und unserem innovativen und designorientierten Umfeld 
macht es Freude, abwechlungsreiche Aufgaben auszuführen. Unser 
Manufakturgarten im Dreisamtal bietet traumhafte Aussichten und 
schöne Plätze zum Entspannen in den Pausen.

Unser Familienunternehmen mit 60 Mitarbeitern beliefert 500 
Juweliere weltweit. Wir haben eigene Stores in Freiburg und 
Karlsruhe. 2021 wurde BERND WOLF von den deutschen Juwelieren 
für die beste Unterstützung im Corona-Jahr zum Partner des Jahres 
gewählt. Wir wurden 2021 mit dem German Brand Award und 
2020 mit dem German Design Award ausgezeichnet. 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbung per E-Mail.

BERND WOLF GmbH · Wittentalstr. 3 · 79252 Stegen
jobs@berndwolf.de · www.berndwolf.de

weitere Infos

berndwolf.de/jobs

MFA  gesucht für Teil- o. Ganztagsstelle 
in Kinderarztpraxis in Kirchzarten

Ein freundliches Team erwartet Sie.
Übertarifliche Bezahlung.

Kontakt : info@ paed-Kirchzarten. de

DIE Zeitung aus Kirchzarten.
Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553

Wir suchen ab sofort zuverlässige

Austräger*innen (m/w/d) ab 13 Jahre.
Gerne auch (Früh-)Rentner für

Eschbach und Kappel
Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. Verteiltag ist Mittwoch, 38x im Jahr. 

Gute Bezahlung! Bitte melden unter: verteilung@dreisamtaeler.de

Die Fachklinik Caritas-Haus Feldberg ist spezialisiert auf Vorsorge für Mutter-Kind sowie 
auf Kinder- und Jugendrehabilitation mit den Schwerpunkten AD(H)S, Adipositas und 
Asthma bronchiale.

Aktuell suchen wir
•  Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger, Gesundheits- und  
 Krankenpfleger oder Medizinische Fachangestellte im  
 Pflegeschichtdienst (m/w/d), ab sofort in Voll- oder Teilzeit, unbefristet

•  Koch / Küchenhilfe (m/w/d), ab sofort in Voll- oder Teilzeit

•  Physiotherapeut (m/w/d), ab sofort in Teilzeit mit 50%

•  Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut, Psychologe,  
 Sozialarbeiter, Sozialpädagoge (m/w/d), ab sofort in Teilzeit

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage 
unter  www.caritas-haus-feldberg.de/stellen 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Fachklinik Caritas-Haus Feldberg, Personalverwaltung, Passhöhe 5, 79868 Feldberg, 
bewerbung@caritas-haus-feldberg.de 

Gerne steht Ihnen unsere Personalverwaltung unter 07676/930 435  
für Auskünfte zur Verfügung. 

Job mit Aussicht

Friseur Rombach • Inh. B. Maier • Bahnhofstraße 20 
79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 30 03 • info@friseur-rombach.de

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!
Wir freuen uns auf einen 

Friseur und/oder Friseurmeister (m/w/d)  
gerne auch Wiedereinsteiger zu flexiblen Arbeitszeiten.

Elli RiestererIngrid RombachCarolin Schwab

Friseur Rombach

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Für unsere Spielhalle in

Kirchzarten,
Hauptstr. 28

suchen wir Servicepersonal

in Teilzeit für den
Wechseldienst an allen

Wochentagen.

–Was wir Ihnen bieten –
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen
Betriebl. Altersvorsorge

Tel. Bewerbung Mo. - Fr. 9 -16Uhr

07666 - 88 48 550
01511 - 14 51 220

Über 50
Filialen

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Für unsere Spielhalle in

Kirchzarten,
Hauptstr. 28

suchen wir Servicepersonal

in Teilzeit für den
Wechseldienst an allen

Wochentagen.

–Was wir Ihnen bieten –
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen
Betriebl. Altersvorsorge

Tel. Bewerbung Mo. - Fr. 9 -16Uhr

07666 - 88 48 550
01511 - 14 51 220

Über 50
Filialen

Über 50
Filialen

Reinigungskraft für d ie 
Innen reinigung (m/w/d) 
auf 450.- € Basis gesucht. 
Führerschein erforderlich. 

Hausmeisterdienst & Garten-
bau Heizmann GmbH, 

Tel: 07661/9 09 08 99, info@
hausmeisterdienst-heizmann.de

Reinigungshilfe gesucht!
Wir freuen uns 1x/Woche über 
Unterstützung beim Putzen un-
serer Wohnung in Stegen. Gute 
Bezahlung + freie Zeiteinteilung.
Kontakt bitte per Mail:
reinigungskraft-stegen@web.de

Suche zuverlässige Reinigungs-
kraft für Büro in Kirchzarten, 
1x 2 Std./Woche. Bitte melden 
unter Tel.: 0174 - 301 41 78

MFA für Hausarztpraxis
Etablierte Praxis (Littenweiler)
sucht Verstärkung. Wir bieten  
ein angenehmes Arbeitskli-
ma in nettem Team bei fairer 
Vergütung. Kontakt: dr.med.
schlosser@gmx.de

Haushaltshilfe, 4-5 Std in d. 
Woche nach Stegen-Wittental 
als Minijob-Tätigkeit gesucht, 
Tel.: 07661 / 6 11 18

Dreisamtäler

Nächste Ausgaben:
4. + 11. + 18. + 25. Mai

1. + 15. + 29. Juni
6. + 13. + 27. Juli

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Zur Verstärkung an unserem Standort in Buchenbach, suchen wir 
ab sofort eine /n

 Personalsachbearbeiter (m/w/d) 
 Teilzeit (mind. 20 Wochenstunden)

 Teamleiter (m/w/d) 
 für Kommissionierung & Versand 

 Logistikmitarbeiter (m/w/d)

Sind Sie interessiert? 
Alle Infos zu den o� enen Stellen unter
www.siko-global.com/stellenangebote

LUST AUF BERUFLICHE

KOMMEN SIE DOCH ZU UNS!
VERÄNDERUNG?

Nächste Ausgabe am 4. Mai 2022
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 4. Mai 2022

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

NEU: Die ecoBox...

...ein cleveres Mehrweg-
Verpackungs-System - der 
Umwelt zuliebe!

Alle Infos hierzu erhalten Sie in 
unserem Ladengeschäft!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe. 
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Einkaufsgutschein vom 
"Modestudio - Dessous & Wäsche"
in der Kirchzartener Passage
im Wert von je 25,00 €

Kleiner Tipp: Das Bild entstand irgendwo auf der
Gemarkung Kirchzarten.
..... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:  
Im ZO (Zentrum Oberwiehre) in Freiburg.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
info@dreisamtaeler.de

RAY/Automobile. Ankauf von 
Gebrauchtwagen aller Art. 
Unfälle, Kilometer, Baujahr 
egal. Tel.: 0173 - 44 11 346

Unterricht

0761-500 94 750761-500 94 75
zenith-umzuege.dezenith-umzuege.de

Umzüge
Samstags ist Staudentag
Verkauf und Beratung  9 - 15 Uhr. 

die StaudenGärten. F. Kollmann
Ibentalstr. 24, 79199 Kirchzarten 

Tel. 0160/92327027

NABU 
Dreisamtal 
Monatstreff en
Burg-Birkenhof (dt.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal triff t sich am 
Donnerstag, dem 28. April, von 
18.30 bis 20.00 Uhr zum Monats-
treff en im Alten Rathaus in Burg-
Birkenhof, Höllentalstr. 56. 

Jeder, der an der Arbeit des 
NABU Dreisamtal Interesse hat 
und sich informieren will, ist 
herzlich willkommen. Es gelten 
die aktuellen Corona-Kontakt und 
Hygieneregeln.

Landfrauen-
verein
Bezirks-Landfrauentag 
in Ehrenkirchen
Ehrenkirchen (dt.) Der diesjährige 
Bezirks-Landfrauentag fi ndet am 
Samstag, 7. Mai, ab 14.30 Uhr 
in der Kirchberghalle in Ehren-
kirchen statt. Angeboten wird ein 
buntes und abwechslungsreiche 
Programm. Die Teilnehmerinnen 
werden gebeten das Kaff eegedeck 
mitzubringen. Zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften triff t sich der 
Landfrauenverein Kirchzarten-
Stegen um 13.00 Uhr auf dem Park-
platz der Kageneckhalle in Stegen.

Bauernmarkteröff nung 
Naschen für den guten Zweck

St. Peter (dt.) Am Freitag, dem 6. 
Mai wird die Bauernmarkt-Saison 
in St. Peter eröff net. Jeden Freitag, 
bis zum 28. Oktober, von 15.00 - 
16.30 Uhr, kann man nun wieder 
im Klosterhof unter der Linde viele 
leckere, selbstgemachte, heimische 

Produkte einkaufen.  
Die LandFrauen bieten bei der 

Bauernmarkteröff nung am Freitag, 
6.Mai, ab 15.00 Uhr im Klosterhof, 
Kaff ee und Kuchen auf Spenden-
basis an. Der Erlös geht an die 
Hilfsaktion “Dreisamtal HILFT.”

Akkordeon-Club 
Kirchzarten 
Mitgliederversammlung
Kirchzarten (glü.) Die Mitglie-
derversammlung vom Akkordeon-
Club Kirchzarten fi ndet in diesem 
Jahr am Donnerstag, dem 12. Mai 
um 20 Uhr im Bürgersaal in der 
Verwaltungsscheune statt. Nach 
den obligatorischen Berichten des 
Vorstandes, des Dirigenten und des 
Kassierers stehen Neuwahlen des 
Vorstandes sowie Ehrungen auf der 
Tagesordnung.

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Gitarrenuntericht für Jung u.  Alt.
Klassisch und Liedbegleitung 
ohne Noten. Vielseitig qualifi ziert 
u. erfahren, Tel.: 0176 - 26 06 98 44
(auf AB Telefonnummer nennen)

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Tagesaufsicht Kleinpudel
Wir suchen für unseren süßen 
Kleinpudel liebevolle Tagesauf-
sicht im Dreisamtal nach Abspra-
che. Tel.: 0175 - 40 24 323

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Frau Strauss kauft alte Pelze, 
Modeschmuck, Zinn, alte Trach-
ten, Porzellan, Silber-Besteck, 
Schmuck, alte Bilder uvm. Zahle 
bar. Fr. Strauss, Tel.0176-64439583

Junge Designerin kauft Mode-
schmuck u.s.w. Tel.0160-8845437

Zinn - Dringend gesucht! Aller 
Art, kleine/große Mengen, Bar-
zahlung T.0160-8845437 Fr. Braun

Frau Braun kauft: Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Silber, Zinn, 
Armbanduhren, Münzen, Mode-
schmuck. Ebenso bieten wir Haus-
haltaufl ösung. Braun. Zahle bar.
T.0761/42993356, 0160-8845437

Toro 457 Recyclemäher z. verk.
€ 85.- i. Stegen, 07661 / 6 10 86
hwillh@gmail.com

1 Rollator, 2 Toilettenstühle 
neuwertig, VHB 100.- €, 

Tel.: 07661 / 4375

Schöner  Computer-Tisch
B/T/H= 120/60/78 cm, schwarz 
lackiert, auf Rollen, viele Fächer,
unterschiebbare Tastaturablage 
St. Peter, Tel.:  0171 - 75 65 218

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Studenten entrümpeln Haus, Woh-
nung, Keller, Tel.: 0157-84904088, 
besenrein, kurzfristig, schnell

Nachbarschaftsfl ohmarkt
im FR-Osten, 1.5., 10 - 16 Uhr
zwischen Jensen- u. Johannisberg-
str. und Hansjakob- u. Schwarz-
waldstraße. Bei Regen am 8. 5.

Hof-Flohmarkt, 8. 5. 11 - 16 Uhr
Neubaugb. am Kurhaus, Kirchz.

Dreisamtäler

Quartiersfl oh-
markt
Littenweiler (dt.) Am Sonntag,  
dem 15. Mai, von 9.00 - 16.00 Uhr 
findet wieder der Quartiersfloh-
markt in Littenweiler statt, von der 
Endhaltestelle Laßbergstraße bis 
zum Bahnhof Littenweiler und den 
angrenzenden Seitenstraßen. Falls 
es regnet, wird der Quartiersfl oh-
markt um eine Woche verschoben.

MGV 
„Schwarzwald“ 
Oberried
Mitgliederversammlung
Oberried (dt.) Am Samstag, dem 
14. Mai, 20.00 Uhr lädt der Män-
nergesangverein „Schwarzwald“ 
Oberried alle Vereinsmitglieder 
und Chorfreunde zur Mitglieder-
versammlung in die Goldberghalle 
in Oberried ein. Die Versammlung 
wird durch Liedbeiträge umrahmt. 
Auf der Tagesordnung stehen u.a. 
Vorstandswahlen.

Ausstellung im Weltladen
Clemens Seitz - Fotographie

„Eine Pfl anze ist eine Blume, ist ein Baum, ist ein Wald…“
Littenweiler (hr.) Die Ausstellung 
„Eine Pflanze ist eine Blume, 
ist ein Baum, ist ein Wald…“ 
von Clemens Seitz im Weltladen 
Littenweiler war bereits für Ja-
nuar angekündigt, konnte aber 
unter Corona-Bedingungen nicht 
durchgeführt werden. Jetzt ist sie 
vom 30. April bis 18. Juni erneut 
geplant. Die Vernissage fi ndet am 
Mittwoch, 4. Mai um 18 Uhr statt, 
die Finissage am Freitag, 17. Juni 
auch um 18 Uhr, jeweils mit mu-
sikalischer Untermalung.

Die Fotoausstellung zeigt eine 
Auswahl von Blüten, Blumen, 

Früchten, Sträuchern, Bäumen und 
Wald in ihrer ganzen Formenviel-
falt, Farbigkeit und Struktur. Der 
fotographische Focus liegt auf 
den unterschiedlichen Arten der 
Darstellung. Blüten, Blumen und 
Früchte sind Teil eines „Work in 
Progress“, der mit dem Scannen 
der Objekte 2014 begann und mitt-
lerweile über 150 Objekte umfasst. 
Das Scannen der Objekte ermög-
licht einen fl exiblen Umgang mit 
Ausschnitt und Struktur. Außerdem 
verleiht ihnen der schwarze Hinter-
grund Tiefenwirkung und Brillanz. 
Die Bäume und die Waldansich-

ten, die als Panoramen mit fünf 
bis sieben Bildern angelegt sind, 
sind bewusst in Abhängigkeit der 
Jahreszeit aufgenommen, um die 
jeweils unterschiedliche Struktur 
und Form herauszuarbeiten. Die 
Aufnahme erfolgte erst nach mehr-
maligem Aufsuchen und Studium 
des Aufnahmeortes. 

Die Ausstellung im Weltladen 
Littenweiler, Sonnenbergstraße 
1, ist zu den Ladenöff nungszeiten 
Montag bis Freitag, 10.00 – 13.00 
Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr sowie 
samstags, 9.00 – 13.00 Uhr zu 
sehen.

Lichtblicke
Musikalische Solidari-
tät mit der Ukraine
Littenweiler (dt.) Musikalische 
"Lichtblicke" als Zeichen der Soli-
da rität mit der Ukraine präsentieren 
das Duo Lucente, Ortrun Kestel 
(Querfl öte) und Claudia Janz (Kla-
vier) am Freitag, 29. April um 19 
Uhr in der Auferstehungskirche, 
Kappler Straße in Littenweiler im 
Rahmen eines Benefi zkonzertes.
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